
ses Ereignis sowie Übernach­ 
tungsmöglichkeiten gibt es unter 
der Hotline von Detlef Rennecke 
(Ballenstedter TIV) 0172 / 
8887969. Die Veranstaltung be­ 
ginnt am ersten Tag um 10.15 
Uhr, am zweiten Tag urn 09.00 
Uhr. Am Start sind im Herrenbe­ 
reich neben den Oberligaspielern 
aus Hettstedt und Merseburg die 
gesamte Landesspitze aus 
Quedlinburg, Halle, Ballenstedt, 
Magdeburg und Halle sowie bei 
den Damen aus Wernigerode, 
Zeitz, Wolmirstedt und Halle. 

Sachsen-Anhalt 
Geschäftsstelle: Tischtennis-Verband Sachsen-Anhalt e. V., 

Delitzscher-Str. 70, 06112 Halle (Saale), Tel. 0345/5601075, Fax 0345/5601074. 
TTVSA im Internet: http://home.t-online.de/homeITTVSA 

Pressewart: Wolfgang Schleiff, Am Sauerbach 6, 06493 Ballenstedt, 
Tel. 0173/8999942, Fax 040/3603734071, E-Mail: WSchleiff@aol.com 

dIs- Verkaufssielien: 
Bahnhofsbuchhandlungen: Halle, Dessau, Magedeburg. 

Sonstige Verkaufsstellen: 
TI-Shop Ohnsorge, Rodensleber Weg 43, 39110 Magdeburg, TI-Shop Reek, 

Heidestraße 8, 39112 Magdeburg, TeIJFax: 0391/6224264, 
3T Böllberger Weg 69 g, 06128 Halle/Saale, Tel. 0345/8070991 

6. Beiratstagung in Magdeburg 

Sportausschuß erstellte 
Gesamt-Jahresspielplan 
~ie sechste Beiratstagung des lT­ 

VSA wurde am 15. Dezember 
2001 vom Präsidenten des lTV­ 
SA, Dr. Lutz Boegelsack, unter be­ 
sonderer Begrüßung des Ehren­ 
präsidenten Werner Lüderitz und 
des Ehrenmitgliedes Werner 
Schneider eröffnet. 
In seinem Bericht über den Zeit­ 
raurn seit der letzten Beiratsta­ 
gung verwies er auf zahlreiche Ak­ 
tivitäten irn Zusarnrnenhang rnit 
der Wiedereingliederung in die 
Sportspezialschule und der Vor­ 
bereitung der German Open 2002. 
Unter den Vereinen mit Mann­ 
schaften in den Landes-, Ver­ 
bands- und Oberligen wurde eine 
Umfrage zur Nachwuchsentwick­ 
lung durchgeführt, die es auszu­ 
werten gilt. 
Nachdenklich gab er seinen Ein­ 
druck wieder, daß zunehmend 
Konfrontation statt Kornmunikati- 
~n zu verzeichnen wäre, Deshalb 

.rnpfahl er die Bildung einer zeit­ 
weiligen Arbeitsgruppe, die sich 
unter dern Vorsitz des vlzepräsl­ 
denten, Reiner Schulz, inhaltlich 
mit der Prüfung und Überarbei­ 
tung der Aus- und Durchführungs­ 
bestimmungen sowie den Ord­ 
nungen des lTVSA beschäftigen 
soll, um für die Zukunft "Deu­ 
tungslücken" auszuschließen. 
Des weiteren wies er auf die nicht 
weniger werdenden Probleme in­ 
folge Nichtbesetzung von Eh­ 
renämter (Lehrwart, Beisitzer 
Nord) hin. Auf Grund einiger Pro­ 
blerne bei der diesjährigen Spiel­ 
planerstellung, die auch mit dern 
vorgenannten im Zusammenhang 
stehen, hat sich der Sportaus­ 
schuß auf die Herausgabe eines 

. Gesamt-Jahresspielplanes für den 
lTVSA ab der kommenden Saison 
geeinigt. 
In Auswertung einer Beratung des 
DlTB mit Vertretern der neuen 
Bundesländern, übergab Vizeprä­ 
sident Wolfgang Strohmeyer den 
anwesenden Kreis-/Stadtverbän­ 
den eine Info-Mappe zum Schul­ 
und Breitensportangebot des 

DlTB mit einer Einladung zu einer 
Informationsveranstaltung im März 
2002. 
Der Vorsitzende des Sportgerich­ 
tes verwies in seiner Berichterstat­ 
tung ausdrücklich auf die Unab­ 
hängigkeit der Rechtsorgane und 
bittet in Zukunft von Anfragen zu 
anhängigen Verfahren Abstand zu 
nehrnen. 
Der vorliegende Haushaltsplan­ 
entwurf für das Jahr 2002 wurde 
vori den Delegierten bestätigt, wo­ 
bei mehrere Möglichkeiten zur 
Konsolidierung der Verbandsrück­ 
lagen diskutiert wurden. Zudem 
können einige der geplanten 
Nachwuchslehrgänge nur mit fi­ 
nanzieller Unterstützung durch 
den Förderverein realisiert wer­ 
den. 
Im Zusammenhang mit der Euro­ 
umstellung wurden vom Präsidi­ 
um zwei Dringlichkeitsanträge ein­ 
gebracht, die sowohl in ihrer 
Dringlichkeit als auch inhaltlich, 
wie die bereits fristgerecht einge­ 
reichten Anträge, angenommen 
wurden 
Die beschlossenen Neuerungen 
beinhalten eine den Spiel bezirken 
in deren Zuständigkeit freigestellte 
Ausspielung des Gemischten 
Doppels, die Änderung der Start­ 
berechtigung für die Landesein­ 
zeimeisterschaften der Damen 
und Herren, die Anpassung der 
Austragungsmodi und der Auf­ 
/Abstiegsregelungen bei Rangli­ 
stenturnieren infolge von Einstu­ 
fungen ,von Spielern aus anderen 
Verbänden. 
Weiterführende Anträge hatten die 
Erweiterung des Kreises der zu 
Ehrenden mit der lTVSA-Ehren­ 
nadel, die Entlastung der Staffel­ 
leiter hinsichtlich notwendiger 
Zwischenauswertungen innerhalb 
einer Halbserie, sowie die Anpas­ 
sung der Reisekostenordnung, 
Nenngeldhöhen und Zuschüsse 
für die Teilnahme an nationalen 
Veranstaltungen zum Inhalt. 
Andreas Fricke 

Geschäftsführer des TTVSA 

Das Präsidium des lTVSA 
wünscht allen Mitgliedern sowie 
allen Tischtennisspieler/-innen 
ein erfolgreiches Jahr 2002. 
'Am 26./27. Januar 2002 findet in 
Thale/Harz die Landesmeister­ 
schaft der Damen und Herren in 
den Konkurrenzen Einzel, Doppel 
und Gemischtes Doppel statt. 
Gastgebender Verein ist der Bal­ 
lenstedter Tischtennisverein. 
Spielort ist die .Axel von der Bus­ 
sche-Streithorst"-Mehrzweck­ 
halle in der Erich Weinert Straße 
38 in 06502 Thale. Karten für die- 

Beide Veranstalter, der lTC Wol­ 
mirstedt für die A- und C- Schüler 
und Schülerinnen, sowie der TuS 
Fortschritt Haldensleben zeigten 
hervorragende Bedingungen für 
die Landesmeisterschaften der je­ 
weiligen Altersklassen. Nach der 
Begrüßung durch den Präsidenten 
des lTVSA, Dr. Lutz Boegelsack, 
wurde um die begehrfen Fahrkar­ 
ten zu den, Norddeutschen Mei­ 
sterschaften in Mecklenburg-Vor­ 
pommern gekämpft. Nachfolgend 
alle Ergebnisse im Überblick. 

Einzel 
Jungen: 1. S. Schröder (TTV Staßfurt 
1970),2. F. Krause (SV Eintracht Qued- . 
linburg), 3. R. Roß (MSV Hettstedt) und 
J. Köhler (TTC Börde Magdeburg) 
Mädchen: 1. M. Sehr (SV Turbo 90 
Dessau), 2. K. Strauch (HSV Wernige­ 
rode), 3. N. Hartmann (SV Eintracht 
Quedlinburg) und C. Lenz (TTC Wol­ 
mirstedt) 

Schüler A: 1. M. Görner (SV Eintracht 
Quedlinburg), 2. E. Bottroff (TTV Zah­ 
na), 3. F. Wessei (PSV 90 Dessau An­ 
halt) u. S. Wald (SV Eintracht Quedlin­ 
burg) 
Schülerinnen A: 1. C. Lenz (TTC Wol­ 
mirstedt), 2. F. Herbst (TTC Börde 
Magdeburg), 3. J. Reichmuth (SV 
Uiechteritz) und U. Jennert (SSV MG 
Ahlsdorf) 
Schüler B: 1. E. Bottroff (TTV Zahna), 
2. R. Köhler (SV Entr. MD Diesdorf), 3. 
J. Fuchs (TTC HW Magdeburg) und D. 
Schröder (SV All. Jessen 08) 
Schülerinnen B: 1. U. Jennert (SSV 
MG Ahlsdorf), 2. U. Grobleben (TuS F. 
Haldensleben), 3. A. Liebau (KSV Lütz­ 
kendorf) u. C. Groß (Oscherslebener 
SC) 
Schüler. C: 1. P. Meseck (SV Eintr. 
Quedlinburg), 2. N. Marquardt (TTV BR 
Coswig), 3. M. Doller(KSV Lützkendorf) 
und C. Vierke (TSG GW Möser) 
Schülerinnen C: 1. I. Schapiro (PSV 90 
Dessau A.), 2. C. Wirth (SV Eintr. Qued­ 
linburg), 3. S. Kirchhof (SSV MG Ahls- • 
dorf) u. J. Heidrich (VfB Germ. Halber­ 
stadt) 

Doppel 
Jungen: 1. F. Krause/S. Schröder (SV 
Eintracht QuedlinburglTTV Staßfurt 
1970), 2. R. Roß/P. Szkolnizak (MSV 
HettstedtITTC Halle), 3. G. Schmidt/M. 
Zink (Ballenstedter TTV "Gut Spiel" 
19451TTV Staßfurt 1970) und M. Gör­ 
ner/ A Rebmann (SV Eintracht Quedlin­ 
burg/SG Stahl Blankenburg) 
Mädchen: 1. J. Priefer/K. Strauch 

(HSV Wernigerode), 2. M. Behr/C. Lenz 
. (SV Turbo 90 Dessaumc Wolmir­ 
stedt), 3. C: Rinke/D. Schönherr (Wetti­ 
ner SV 1920/KSV Lützkendorf) und S. 
Naumann/D. Stroh (FSV Nienburg 
1990) 
Schüler A: 1. E. Bottroff/M. Görner 
(TTV ZahnalSV Eintracht Quedlinburg), 
2. D. Ebert/F. Wessei (TTV ZahnalPSV 
90 Dessau Anhalt), 3. M. Eggert/S. 
Wald (SV Eintr. Quedlinburg) u. M. 
Hinz/C. Reek (SV Eintr. 
Ouedlinburq/Tl C Wolmirstedt) 
Schülerinnen A: 1. S. Hahn/U. Jennert 
(SSV MG Ahlsdorf),' 2. F. Herbst/C. 
Lenz (TTC B-rde MagdeburgmC Wol­ 
mirstedt), 3. S. Hoffmann/S. Naumann 
(TSV RW Zerbst/FSV Nienburg) und A 
Kühne/J. Lehmarm (SV Eintr. Quedlin­ 
burg) 
Schüler B: 1. R. Köhler/M. Wolff (SV 
Eintr. Magdeburg Diesdort/Tl'C Wol­ 
mirstedt), 2. E. Bottroff/F. Lange (TTV 
ZahnalSV Fortschritt Steutz), 3. A Fe­ 
kl/T. Tonndorf (VSG Kugelberg 
Weißenfels/SV Domstadt Naumburg) 
und A Fittig/D. Schröder (SV Alleman­ 
nia Jessen 08) 
Schülerinnen B: 1. U. Jennert/A Lie­ 
bau (SSV MG Ahlsdorf/KSV Lützken­ 
dorf), 2. S. Ritter/D. Schulze (TTV 73 
Halle/SSV 90 Landsberg), 3. C. 
Groß/S. Thiede (Oscherslebener 
scmc Wolmirstec;H) und U. Groble­ 
benN. Reimann (TuS Haldensleben/ 
HSV Medizin Magdeburg) 
Schüler C: 1. N. Marquardt/P. Meseck 
(SV BR Coswig/SV Eintracht Quedlin­ 
burg), 2. T.Ladewig/C. Vierke (TuS SW 
BismarkITSG GW Möser), 3. P. Heer/L 
Peschel (SV Allemannia Jessen) und 
M. Doller/M. Gäde (KSV Lützken­ 
dorf/USV Halle) 
Schülerinnen C: 1. I. Schapiro/C. 
Wirth (PSV 90 Dessau Anhalt/SV Eintr. 
Quedlinburg), 2. J. Heidrich/J. Thomas 
(VfB Halberstadt/SV Eintr. Quedlin­ 
burg), 3. E. Barth/C. Berge (TTV RW 
Bad Schmiedeberg) und S. Kirchhof/F. 
Rojahn (SSV MG Ahlsdorf/Tl'C Börde 
Magdeburg) 

Mixed 
Jungen/Mädchen: 1. C. Lenz/S. 
Schröder (TTC WolmirstedtITIV Staß­ 
furt 1970), 2. K. Strauch/F. Krause 
(HSV Wernigerode/SV Eintr. Quedlin­ 
burg), 3. M. Behr/C. Tschense (SV Tur­ 
bo 90 Dessau/SV Zörbig) und J. Prie­ 
fer/G. Schmidt (HSV WernigerodelTTV 
Staßfurt 1970) 
Schüler A/Schülerinnen A:1. U. Jen­ 
nert/M. Görner (SSV MG Ahlsdorf/SV 
Eintr. Quedlinburg), 2. C. Lenz/C. Reek 
(TTC Wolmirstedt). 3. A: Kühne/S. 
Wald (SV Eintr. Quedlinburg) und S. 
Hoffmann/D. Ebert (TTV ·RW 
ZerbstlTTV Zahna) 
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In den vier Spiel bezirken fanden 
unter jeweils guten Bedingungen 
die Bezirksmeisterschaften statt. 
Viele Aktive nutzten die Chancen 
und qualifizierten sich für die in 
Thale/Harz stattfindenden Lan­ 
desmeisterschaften . 

Spielbezirk West 
HE: 1. D. Bessert (Ballenstedter TIV), 
2. S. Schröder (TlV Staßfurt 1970), 3. 
M. Kollatsch (TlV Staßfurt 1970) u. A. 
Gärtner (Schönebecker SV) 
OE: 1. K. Strauch, 2. G. Hopstock, 3. 
J. Priefer (alle HSV Wernigerode) u. R. 
Müller (Schönebecker SV) 
HO: 1. BessertiFlatow (Ballenstedter 
TIV), 2. Junge/Kollatsch (Ballenstedter 
TTV/TTV Sta?furt 1970), 3. 
Krause/Schröder (SV Eintr. Quedlin­ 
burg/TTV Staßfurt 1970) und Teu­ 
schellWinkler (Egelner SV Germania) 
00: 1. Hopstock/Strauch (HSV Werni­ 
gerode), 2. D.nn/Hartmann (HSV Wer­ 
nigerode/SV Eintr. Quedlinburg), 3. 
Müller/Müller (Schönebecker SV) und 
Priefer/Hoff (HSV Wernigerode) 
GD: 1. Strauch/Bessert (HSV Wernige­ 
rode/Ballenstedter TIV), 2. Dünn/Kol­ 
latsch (HSV Wernigerode/TTV Staßfurt 
1970), 3. Hopstock/Teuschel (HSV 
Wernigerode/Egelner SV Germania) 
und Walther/Junge (HSV Wernigero­ 
de/Ballenstedter TIV) 

Spiel bezirk Nord 
HE: 1. F. Hille (TSVTangermünde), 2. J. 
Wollmann (ESV Lok Stendal), 3. U. 
Homburg (TTC Börde Magdeburg) und 
S. Schulz (TTC Handwerk Magdeburg) 
OE: 1. A. Heimann (DJK Biederitz), 2. 
U. Scheinert (TTC WOlmirstedt), 3. A. 
Reek (TTC Wolmirstedt) und A. Seibt 
(DJK Biederitz) 
HO: 1. Becker/Leneke (TTC Handwerk 
Magdeburg), 2. Hornburq/Schulz (TTC 
Börde Maqdeburq/Tl'C Handwerk 
Magdeburg), 3. Franke/Schiede (TUS 
SW Bismark) .und Puritz/Welsch (TUS 
Haldensleben/DJK Biederitz) 
00: 1. Lenz/Reek (TTC Wolmirstedt), 
2. Riemann/Scheinert (TTC Wolmir­ 
stedt), 3. Heimann/Seibt (DJK Biedeitz) 

u. BerglTonn (SSV GardelegenlTUS 
SW Bismark) 
GD: 1. OschejalSchlede (TUS SW Bis­ 
mark), 2. SeibtIWelsch (DJK Biederitz), 
3. ScheinertiHomburg (TTC Wolmir­ 
stedtmC Börde Magdeburg) und 
Lenz/Becker (TTC WolmirstedtmC 
Handwerk Magdeburg) . 

Spiel bezirk Ost 
HE: 1. T. Bär (SG Union Sandersdorf), 
2. M. Drews, 3. S. Köhler u. M. Wiec­ 
zorek (alle SV Turbo 90 Dessau) 
OE: 1. M. Behr (SV Turbo 90 Dessau), 
2. I. Mai (TSv RW Zerbst), 3. I. Hartleb 
und V. Zimmermann (alle SV Turbo 90 
Dessau) 
HO: 1. Drews/Hentschel (SV Turbo 90 
Dessau), 2. Baessler/Lingner (TlV Zah­ 
nalPSV Dessau), 3. BeckIWeiß (TTC 48 
Prettin) u. TschenselTschense (SV Zör­ 
big) 
00: 1. MailTeIle (TSV RW Zerbst), 2. 
Behr/Zimmermann, 3. Gruß/Hartleb 

. (alle SV Turbo 90 Dessau) und Fi­ 
scher/Jacob (TSV RW Zerbst) 
GD: 1. Mai/Metzing (TSV RW 
ZerbstlSG Union Sandersdorf), 2. 
Behr/Hentschel (SV Turbo 90 Dessau), 
3. Telle/Heyer (TSV RW ZerbstiESKA 
Zebst) u. Kalkofen/Schulze (SG 
Kühnau) 

Spiel bezirk Süd 
HE: 1. C. ~hwemmer, 2. J. Beck~ 
mann, 3. D. Rubinski (alle MSV Hett­ 
stedt) und B. Ayush (TSV 1990 Merse­ 
burg) 
OE: 1. K. Franke (MSV Hettstedt), 2. D. 
Dittrich (TTC Halle), 3. E. Hamel und K. 
Ehrlich-Hoffmann (beide 1. nc Zeitz) 
HO: 1.Lindner/Schwemmer (MSV Hett­ 
stedt), 2. AyushlWonneberg (TSV 1990 
Merseburg), 3. Roß/Rubinski (MSV 
Hettstedt) und Hoffmann/L.:"eineweber 
(PTSV Halle) . 
00: 1. Altmann/Dittrich (TTC Halle), 2. 
Franke/John (MSV Hettstedt), 3. Kret­ 
schmann/Müller (USV HallemC Halle) 
und Hamel/Söfftge (1. nc Zeitz) 
GD: 1. Ehrlich-Hoffmann/Graßmann (1 . rrc Zeitz/TSV 1990 Merseburg), 2. 
Dittrich/Szkolnizak (TTC Halle), 3. 
Franke/Schwemmer und John/Beck­ 
mann (alle MSV Hettstedt) 

Verbandsliga Herren 7lTC Handwerk Magdeburg 9 60 70 7:11 
j SV Eintracht Quedlinburg 9 79 46 16: 2 8 SG Stahl Blankenburg 9 54 68 7:11 

2 SV Turbo 90 Dessau 9 74 50 13: 5 9lTC Börde Magdeburg 11 9 49 69 6:12 
3 SG Union Sandersdorf 9 66 62 11: 7 10 Schönebecker SV 1861 11 9 43 80 1:17 
4 Ballenstedter 1TV 9 70 61 10: 8 Landesliga Süd/Ost Herren 
51TV Staßfurt 1970 9 66 60 10: 8 
6 PTSVHalie 9 65 63 10: 8 1 SSV 90 Landsberg 9 81: 35 18: 0 
7 Egelner SV Germania 9 60 62 8 :10 2 SV Serum Bernburg I 9 73: 48 14: 4 
8 lTC Börde Magdeburg 9 57 71 I :11 3 MSV Hettstedt II 9 71 : 51 12: 6 
9 ESV Lok Stendal 9 49 78 3 :15 4 TSV RW Zerbst 9 65: 55 12: 6 
10lTC Halle 9 46 79 2 :16 5 lTC 48 Prettin 9 68: 57 11: 7 

6 TSG Chemie Leuna 9 61: 63 8:10 

Verband sliga Damen 7 SG Chemie Wolfen 9 62: 64 7:11 

IlTC Wolmirstedt I 
8lTC Halle 11 9 62: 68 6:12 

9 72: 20 18: 0 9 USVHalie 9 34: 79 2:16 
2 MSV Hettstedt 9 62: 50 14: 4 10 SV Serum Bernburg 11 9 24: 81 0:18 
3 SV Turbo 90 Dessau 9 62: 34 12: 6 
4 HSV Wemigeroce II 9 59: 47 9: 9 • Landesliga NordIWest Damen 
5 USV Halle 9 53: 55 9: 9 DJK" 
6 TSV RW Zerbst 9 48: 54 9' 9 1 Biederitz 9 72 : 2 18: 0 
7lTC Halle 9 49: 50 8: 10 2 Schönebecker SV 1861 9 64 : 30 16: 2 
8 TUS SW Bismark 9 50: 55 7: 11 3 SV Eintracht Quedlinburg 9 59 : 38 14: 4 
9lTC Wolmirstedt 11 9 35: 65 4: 14 4lTC Quedlinburg 9 59: 35 12: 6 
10 TSV RW Zerbst 11 9 12: 72 0: 18 5 VfB Klötze 9 52: 48 9: 9 

. 6 lTC Staßfurt 9 50 : 49 9: 9 

Landesliga NordIWest Herren 
7 Oscherslebener SC 9 34: 62 5:13 
8 SSV 80 Gardelegen 9 32: 64 4:14 

1 TSv Tangermünde 9 81 19 18: 0 9 Wernigeröder SV Rot Weiß 9 19: 70 2:16 
2 T uS Haldensleben 9 75 42 16: 2 . 10 TSG Grün Weiß Möser 9 28: 71 1:17 
3 SV 1889 Altenweddingen 9 68 59 10: 8 
4 T uS S/W Bismark 9 55 64 10: 8 Landesliga Süd/Ost Damen 5 Schönebecker SV 1861 9 60 64 8:10 
6lTC Staßfurt 9 61 71 7:11 II.lTC Zeitz 11 8 63: 28 15: 

20 dts NOR~ regional 1/2002 

Herren 
1 Bessert Diethelm Ballenstedter TTV, 
2 Kollatsch Michael TTV Starifurt 1970 
3 Köhler Sven SV Turbo 90 Dessau, 4 
Thomas Christian TSV 1990 Merse­ 
burg, 5 Wonneberg Sven TSV 1990 
Merseburg, 6 Homburg Uwe nc Bör­ 
de Magdeburg, 7 Köpp Stephan TSV 
1990 Merseburg, 8 Ayush Bilegt TSV 
1990 Merseburg, 9 Beckmann Jens 
MSV Hettstedt, 10 Mohs Mario SV Tur­ 
bo 90 Dessau, 

Damen 
1 Strauch Katharina HSV Wernigerode, 
2 Scheinert Ulrike nc Wolmirstedt, 3 
Heimann Anja DjK TTV Biederitz, 4 
John Claudia MSV Hettstedt, 5 Hop­ 
stock Grit HSV Wernigerode, 6 Mai In­ 
es TSV RW Zerbst, 7 Hamel Elke 1. rrc Zeitz, 8 Riemann Jana rrc Wol­ 
mirstedt, 9 Franke Katrin MSV Hett­ 
stedt, 10 Biewald Alexander DjK TTV 
Biederitz, . 

Jungen 
1 Schröder Stefan TTV Staßfurt 1970, 2 
Krause Falk SV Eintracht Quedlinburg, 
3 Schmidt Gordon TTV Staßfurt 1970, 
4 Roß Robert MSV Hettstedt, 5 Leneke 
Jan nc Handwerk Magdeburg, 6 Ker­ 
sten Sascha nc Börde Magdeburg, 7 
Köhler Jens nc Börde Magdeburg, 8 
Becker Oliver nc Handwerk Magde­ 
burg, 9 Tschense ChristianSV Zörbig, 
10 Szkolnizak Patrick nc Halle, 
Mädchen 
1 Behr Marion SV Turbo 90 Dessau, 2 
Strauch Katharina HSV Wernigerode, 3 
Lenz Christin nc Wolmirstedt, 4 Fi­ 
scher Janine TSV Rot Weiß Zerbst, 5 
Priefer Jennifer HSV Wernigerode,' 6 
Hartmann Nicole SV Eintracht Quedlin­ 
burg, 7 Jennert Ulrike SSV MG Ahls­ 
dorf, 8 Lenz Franziska SV Chemie Mie­ 
ste, 9 Ruhmer Jenny TSV Rot Weiß 
Zerbst, 10 Hahn Sand ra SSV Mansfel­ 
der Grund Ahlsdorf, 

Schüler A 
1 Görner Michel SV Eintracht Qued­ 
linburg, 2 Bottroff Erik TTV Zahna, 3 
Wessei Florian PSV 90 Dessau-An­ 
halt, 4 Wald Stefan SV Eintracht Qued­ 
linburg, 5 Reek Christian nc Wolmir­ 
stedt, 6 Engler Martin SV Kugelberg 
Weißenfels, 7 Hinz Martin SV Eintracht. 
Quedlinburg, 8 Ebert Daniel TTV Zah­ 
na, 9 Eggert Martin SV Eintracht Qued­ 
linburg, 10 Ulrich Alexander TuS SW 
Bismark, 

2 SV Turbo 90 Dessa u 11 
31TV RW Bad Schmiedeb. 
4 SV Uechteritz 1960 
5 SV Empor 50 Halle-Ost 
6lTC Halle 11 
7 USV Halle 11 
8 SSV MG Ahlsdorf 8 
91TV RW Bad Schmiedeb. 118 
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Bezirksliga West Herren 
1 Oscherslebener SC 9 77 45 14: 4 
2 SV Eintracht Quedlinburg 119 68 52 12: 6 
3 SV Arminia Aschersleben 9 70 62 12: 6 
4 VfB Genmania Halberstadt 9 68 52 11: 7 
5 lTC Quedlinburg 9 69 60 11: 7 
6 SV Concordia Nachterstedt9 68 60 11: 7 
7 SG Stahl Blankenburg 11 9 63 61 7:11 
8 1TV Staßfurt 1970 9 « 64 7:11 
9lTC IIsenburg 9 52 75 4:14 
10 SV SeehausenIBörde 9 32 80 1:17 

Bezirksliga Süd Herren 
1 MSV Hettstedt 111 9 81 37 18: 0 
2 SG HTB Halle 9 75 37 15: 3 
31TV Taucha 47 _ 9 68 55 11: 7 
4 SV Hohenmölsen -1919 9 67 64 10: 8 
5 SV Schafstädt 9 60 64 9: 9 
6 TSV 1990 Merseburg 11 9 54 68 8:10 
7 1. 1TV Nonnewitz 9 62 68 7:11 
8 Freyburger 1TV 9 58 68 7:11 
9lTC Halle 111 9 47 74 4:14 
10 1TV Klostenmansfeld 9 ~ 80 1:17 

12: 4 
11: 5 
9: 7 
8: 8 
7: 9 
5:11 
4:12 
1:15 

Schülerinnen A 
1 Lenz Christin nc Wolmirstedt, 2 Jen­ 
nert Ulrike SSV Mansfelder Grund Ahls­ 
dorf, 3 Herbst Franziska nc Börde 
Magdeburg, 4 Hahn Sandra SSV Mans­ 
felder Grund Ahlsdorf, 5 Reichmuth Ju­ 
lia SV Uichteritz1960, 6 Naumann Su­ 
sann FSV Nienburg, 7 Hoffmeyer Maren 
TSG GW Möser, 8 Kühne Annika SV Ein­ 
tracht Quedlinburg, 9 Baier Carolin TuS 
Haldensleben, 10 Hoffmann Stefanie 
TSV RW Zerbst, 

Schüler B 
1 Botroff Erik TTV Zahna, 2 Köhler Rich- 

, ard SV Eintracht Magdeburg Diesdorf, 3 
Schröder Dirk SV Allemannia Jessen, 4 
Fuchs Julien nc Handwerk Magde­ 
burg, 5 Wolff Marcus nc Wolmirstedt, 
6 Treulieb Peter SG Stahl Blankenburg, 
7 Lange Franz SV Fortschritt Steutz, 8 
Brune Eicke nc Handwerk Magde­ 
burg, 9 Fekl Andreas SV Kugelberg 
Weißenfels, 10 Lehmann Alexander TuS 
Elbingerode, 

Schülerinnen B 
1 Jennert Ulrike SSV Mansfelder Grund'--" 
Ahlsdorf, 2 Groß Christi na Oscherslebe- 
ner SC, 3 Liebau Ariane KSV Lützken­ 
dorf, 4 Grobleben Ulrike T uS Fortschritt 
Haldensleben, 5 Thiede Sophie nc 
Wolmirstedt, 6 Reimimn Victoria HSV 
Medizin Magdeburg, 7 Schulze Denise 
SSV 90 Landsberg, 8 Rößler Saridra SG 
Chemie Wolfen, 9 Stange Sophie ESV 
Eintracht Elster, 10 Ritter Saskia TTV 
"73" Halle, 

Schüler C 
1 Meseck Philipp SV Eintracht Quedlin­ 
burg, 2 Marquardt Nick TTV BR Coswig, 
3 Vierke Karsten TSG GW Möser, 4 Dol­ 
ler Maximilian KSV Lützkendorf, 5 Pe­ 
schel Lucas SV Allemannia Jessen, 6 
Gäde Maximilian USV Halle, 7 Ladewig 
Tilo TUS SW Bismark, 8 Lechelt Christi­ 
an TUS SW Bismark, 9 Sitnikov Kon­ 
stantin ESV Eintracht Elster, 10 Gäde 
Johannes TUS SW Bismark, 

Schülerinnen C 
1 Schapiro Irina PSV 90 Dessau Anhalt, 
2 Wirth Christina SV Eintracht Ouedlin­ 
burg, 3 Heidrich Jenny VfB Halberstadt, 
4 Kirchhoff Sandra SSV MG Ahlsdorf, 5 
Rojahn Franziska nc Börde Magde­ 
burg, 6 Thomas Johanna SV EintrachV 
Quedlinburg, 7 Berge Charlene TTV ~\ j 
Bad Schmiedeberg, 8 Barth Elaiene I I V'---" 
RW Bad Schmiedeberg, 9 Koke Tina 
SSV 80 Gardelegen, 10 Marquardt Jen­ 
nifer ESV Eintracht Elster, 

Bezirksliga Nord Herren 
1 VfB Klötze 07 9 81 20 18: 0 
2 DJK 1TV Biederitz 9 79 31 16: 2 
3 SG Calvörde 9 68 53 12: 6 
4 SV Chemie Mieste 9 57 52 10: 8 
5 ESV Lok Stendalll 9 60 59 10: 8 
6 SV Eintracht Magdeb. Diesd.9 57 67 8:10 z rrc Wolmirstedt 9 58 72 6:12 
8 SV Eintracht Gommern 9 46 74 4:14 
9 SV Anmina Magdeburg 9 41 75 4:14 
10 DJK 1TV Biederttz 11 9 34 76 2:16 

Bezirksliga Ost Herren 
1 SV Zörbig 9 80 31 17: t 
2 TTV Zahna 9 77 43 15: 3 
3 FSV Nienburg 9 68 56 12: 6 
4 Allemannia Jessen 9 67 59 10: 8 
5 ABUS Dessau 9 71 59 9: 9 
61TV Jahn Roßlau 9 52 69 9: 9 
7 SV Turbo 90 Dessau 9 51 68 7:11 
8 SG Union Sandersdorf 11 9 49 63 6:12 
9SVZörbig 11 9 35 70 4:14· 
10 TSV Rot Weiß Zerbst II 9 48 80 1:17 

Bezirksliga West Damen 
1 SV Eintracht Quedlinburg 116 52: 8 12: 0 
2 Froser SV Anha~ 07 6 41': 19 9: 3 
3 SV Entracht Quedlinburg 111 6 37: 23 8: 4 
4 VfB Germania Halberstadt 6 28: 32 5: 7 
5 lTC Quedlinburg 11 6 28: 32 5: 7 
6 Oscherslebener SC 6 18: 42. 3: 9 
7 SV Hötensleben 6 6: 54 0:12 



sowie im Nachwuchsbereich ab­ 
rufbar. 
Für die Landesranglisten der 
Damen und Herren am 07./08. 
September werden noch Aus­ 
richter gesucht. 
Das Top 8 Turnier der Jugend 
und B Schüler findet amSonn­ 
tag, den 24. Februar in Haldens­ 
leben statt. Das Top 8 Turnier 
der Schüler A und C findet am 
Sonnabend, den 23. Februar in 
Bismark statt. 
Der Verbandsjugendwart hat 
zwei neue E-Mail Adressen. Dies 
sind: 
frank.thomas tt@t-online.de und 
frankthomas@t-motion.de . 

. Sachsen-Anhalt 
Geschäftsstelle: Tischtennis-Verband Sachsen-Anhalt e. V., 

Delitzscher-Str. 70, 06112 Halle (Saale), Tel. 0345/5601075, Fax 0345/5601074 
nvSA im Internet: http://home.t-online.de/hom~/TTVSA 

Pressewart: Wolfgang Schleift, Am Sauerbach 6, 06493 Ballenstedt, 
Tel. 01 73/8999942, Fax 040/3603734071, E-Mail: WSchleift@aol.com 

dIs- Verkaufsstellen: 
Bahnhofsbuchhandlungen: Halle, Dessau, Magedeburg. 

Sonstige Verkaufsstellen: 
TI-Shop Ohnsorge, Rodensleber Weg 43, 39110 Magdeburg, TI-Shop Reek, 

Heidestraße 8,39112 Magdeburg, Tel./Fax: 0391/6224264, 
3T Böllberger Weg 69 g, 06128 Halle/Saale, Tel. 0345/8070991 

Verbandsmeisterschaften 

Spannende 
)ilelkämpfe in Thale 

.mter Schirmherrschaft der bei­ 
den Bürgermeister Thomas Balc­ 
zerowski (Thale) und Wolfgang 
Schneider (Ballenstedt) wurden in 
Thale / Harz die zwölften Landes­ 
meisterschaften des TTVSA aus­ 
getragen .. Dabei wurden vom Bal­ 
lenstedter Tischtennisverein mit 
seinem Vorsitzenden Detlef 
Rennecke hervorragende Bedin­ 
gungen geschaffen. Ein ausführli­ 
cher Bericht erfolgt in der näch­ 
sten Ausgabe des dts. 

3. Anja Heimann (DJK TTV Biederitz) 
und Claudia John (MSV Hettstedt) 

HO 1. S. Köpp/C. Thomas, 2. B. 
Ayush/S. Wonneberg (alle TSV 1990 
Merseburg), 3. S. Köhler/S. Mohs (SV 
Turbo 90 Dessau) und F. Hille/M. Kol­ 
latsch (TSV Tangermünde/TTV Staß­ 
furt 1970) 

00 1. M. BehrN. Zimmermann (SV 
Turbo 90 Dessau), 2. D. Haack/M. 
Oscheja (TuS SIW Bismark), 3. S. Alt­ 
mann/D. Dittrich (TTC Halle) und J. 
Riemann/A. Seibt (TTC 
WolmirstedtlDJK TTV Biederitz) 

HE 1. Falko Hille (TSV Tangermünde 
von 1990), 2. Sven Wonneberg, 3. Bi­ 
legt Ayush und Christian Thomas (alle 
TSV 1990 Merseburg) 

OE 1. Grit Hopstock (HSV Wernigero­ 
de), 2. Katrin Franke (MSV Hettstedt), 

GO 1. A. Heimann/B. Ayush (DJK TTV 
BiederitzITSV 1990 Merseburg), 2. C. 
LenziF. Hille (TTC WolmirstedtITSV 
Tangermünde von 1990), 3. J. Prie­ 
fer/C. Roß (HSV Wernigerode/MSV 
Hettstedt) und I. Söfttge/R. Richter (1. 
TIC ZeitziFreyburger) 

Freuten sich über ihren gerade errungenen Einzeltitel zusammen 
mit dem Präsidenten und dem Bürgermeister: v.l.n.r. Dr. Lutz Boe­ 
gelsack (Präsident des TTVSA), Falko Hille (TSv Tangermünde), Grit 
Hopstock (HSV Wernigerode), Thomas Balcerowski (Bürgermeister 
der Stadt Thale) 

Beim norddeutschen Sich­ 
tungslehrgang der C-Schüle­ 
rinnen und C-Schüler vetraten 
Irina Schapiro (PSV 90 Dessau 
Anhalt) und Christina Wirth (SV 
Eintracht Quedlinburg) die Ver­ 
bandsfarben sehr erfolgreich. 
Dabei gelang der Siegerin der 
Kinderolympiade von Dussel­ 
dorf, Irina Schapiro, die Qualifi­ 
kation zur zweiten Stufe. 
Der Spiel bezirk West hat ein 
neues Internetportal. Unter 
http://www.members.aol.com/ 
Wschleiff/tVtt5.html sind suk­ 
zessive alle aktuellen Ergebnis­ 
se, Ranglisten und Meister­ 
schaften der Allgemeinen Klasse 

Eine Zwischenbilanz 

Sportschule 
lei~tet gute Arbeit 
Neben der intensiven Trainings­ 
arbeit am Sportgymnasium in 
Magdeburg stellen die Trainings­ 
stützpunkte in Halle und Qued­ 
Linburg die momentanen Lei­ 
stungszentren im Verbandsge­ 
biet dar. 
Dabei erfolgt in Magdeburg der 
sportspezifische Unterricht und 
das' individuelle Training unter 
Leitung des Landestrainer Gün­ 
ter Spott. und Co-trainer Michael 
Kotlatsch. Mit den Spielerinnen 
und Spielern Claudia Lutter, 
Christin Lenz und Christian Reek 
(alle TTC Wolmirstedt), Maren 
Hoffmeyer (Grün WeiB Möser), 
Sascha Kersten (TTC Börde 
Magdeburg), Markus Zink (Bal­ 
lenstedter TTV) und Rene Em­ 
melmann (SG Stahl Blankenburg) 
hat sich ein fester Kreis etabliert, 
der ständig durch regionale Trai­ 
ningspartner, so zum Beispiel 
Jan Leneke, Oliver Becker (beide 
TTC Handwerk Magdeburg), 
Markus Wolf und Sophie Thiede 
(beide TTC Wolmirstedt) und an­ 
dere verstärkt wird. 
Auch im Stützpunkt Quedlin­ 
burg, in dem besonders die 
Stützpunktleiter Peter Görner, 
Detlef Wurm (beide SV Eintracht 
Quedlinburg) sowie die Co-trai­ 
ner Falk Krause und Jens Löser 
sich besonders um die jüngsten 
Talente der Region kümmern, 
wird jeden Tag trainiert. So konn­ 
ten aus dem Stützpunkt bereits 
mehrere Minisieger des Landes­ 
verbandes sowie zahlreiche Lan­ 
desmeister und Landesrangli­ 
stensieger geehrt werden. Be­ 
sonders hervorzuheben sind da­ 
bei die Spieler Falk Krause und 

Michel Görner, Johanna Thomas 
und Christina Wirth (alle SV Ein­ 
tracht Quedlinburg), sowie Peter 
Treulieb (SG Stahl Blankenburg), 
Christian Baumann und Till Wit­ 
schaB (VfB Halberstadt). 
Das Einzugsgebiet des Stütz­ 
punktes Halle erstreckt sich über 
das Stadt und Saalkreisgebiet. 
Hier trainieren unter Anleitung 
von Verbandsligaspieler Mazu­ 

. rek und Landesjugendwart Frank 
Thomas die Spieler Martin Wieg­ 
ner und Patrick Skolnizak (beide 
TTC Halle), Saskia Ritter (TTV 73 
Halle) und Maximilian Gäde (USV 
Halle). Dazu kommen die Schüle­ 
rinnen Sandra Hahn und Ulrike 
Jennert sowie Sascha Michae­ 
lis(alle SSV MG Ahlsdorf). Auch 
dieser Stützpunkt kann auf eine 
gute Zusammenarbeit' zurück­ 
blicken, spielen doch bereits ei­ 
nige Spieler in der Verbandsliga 
im Herrenbereich. 
Dabei verstehen sich die Stütz­ 
punkte nicht als abgeschlossene 
Trainingszentren, sondern sind 
offen für talentierte Spielerinnen 
und Spieler der Region, die über 
(las Vereinstraining hinaus, qua­ 
lifizierte Trainingsmöglichkeiten 
suchen. Geplant ist für die Zu­ 
kunft ein Vergleich der Stütz­ 
punkte und ein intensiverer Ein­ 
bezug der Vereine der Region in 
das Stützpunkttrainingskonzept. 
Somit soll die Zusammenarbeit 
mit den Oberliga- und Verbands­ 
ligamannschaften intensiviert 
werden, um den sich entwickeln­ 
den Spielerinnen und Spielern ei­ 
ne Perspektive geben zu können. 

Wolfgang Schleift 

212002 dis NORD regiollal17 



Bodepokal- Turnier 

T"rnier mit langer Tradition 
Zu dem zum zweiten Mal in der 
schmucken Sport und Mehr­ 
zweckhalle durchgeführten Bode­ 
pokal-Turnier bereits in seiner 27. 
Auflage, traten trotz Termin­ 
schwierigkeiten erfahrene und 
jüngere Mannschaften an, um 
kurz vor Jahresende ihre Lei­ 
stungsstärke zu demonstrieren. 
Leider konnten in diesem Jahr die 
Sportfreunde vom WET Hamburg, 

SG Aufbau Schwerz stellt sich vor 

immerhin 1997 und 1998 Pokal­ 
gewinner, nicht in Löderburg wei­ 
len, aber dafür erhielten jüngere 
Mannschaften bei diesem Turnier 
ihre "sportliche Feuertaufe". Nach 
der Auslosung und Eröffnung 
durch den Bürgermeister, Dr. Rolf 
Funda, sowie den Abteilungslei­ 
ter, Wolfgang -Briest, wurde at­ 
traktives Tischtennis den zahlrei-: 
chen Zuschauern geboten. Da 

Ein Dank an 
Martin Zeucke 
Am 21. Dezember 2001 hatten 
die Mitglieder der SG Aufbau 
Schwerz 1966 e.V. doppelten 
Grund zur Freude. An diesem 
Tag konnten Sie ihr 35 jähriges 
Vereinsjubiläum begehen und 
der "Gründungsvater" Martin 
Zeucke beging taggleich seinen 
70. Geburtstag. Natürlich ließ er 
es sich nicht nehmen, alle zum 
"Anstoßen" einzuladen. 
Denn auch er ist besonders stolz 
auf die Entwicklung des Verei~ 
nes. Denn das hatte auch er 
nicht vorausahnen können als er 
aus einer Laune heraus zu sei­ 
nem 35.Geburtstag den Verein 
mit einigen Gleichgesinnten 
gründete. Grund genug, einer 
guten Tradition folgend, an ei­ 
nem solchen Tag auch auf das 
Vergangene zurückzublicken 
und über vergangene Siege, und 
mit dem entsprechenden Ab­ 
stand, auch über die erlittenen 
Rückschläge und weniger guten 
Erfahrungen zu sprechen. Also 
nutzten die Sportfreunde die Ge­ 
legenheit sich bei Ihrem Martin 
für seine Verdienste zu bedan­ 
ken. Sie überraschten ihn mit der 
Auszeichnung der Ehrennadel 
des DSB in Gold, diese konnte 
er in einem würdigen Rahmen 
an läßlich des Kreissportballes 
entgegennehmen. Auch Heinrich 
Fritz und Mario Richter, der sich 
um den Nachwuchs kümmert, 
wurden geehrt. 
Dabei waren an diesem Abend 
zahlreiche Gratulanten, die Mar­ 
tin für seine hervorragende Auf­ 
bauarbeit dankten, und dem Vor­ 
sitzenden, Hans-Jürgen Jesch­ 
ke, für die nächsten Jahre wei- . 
terhin viel Erfolg wünschten: Die 
Gäste, allen voran die Bürger­ 
meisterin Beate Bunge, der Ge­ 
schäftsführer des TI-Verbandes 
Sachsen Anhalt, Andreas Fricke, 
der KFA Vorsitzende Dr. Hans- 

18 dts NO~{) regional 2/2002 

Jürgen Knopf und weitere Gäste 
und Sponsoren waren ebenfalls 
von der positiven Entwicklung 
des ·Vereins, und vor allem von 
der guten Kinderarbeit angetan, 
was man aus ihren Grußanspra­ 
chen entnehmen konnte. 
Die Festveranstaltung war dazu 
auch der würdige Rahmen um 
sich bei allen Mitgliedern zu be­ 
danken, denn es sind wirklich 
viele die eine gute Arbeit leisten. 
An dieser Stelle möchte sich der 
Vorstand auch bei den vielen 
Mitwirkenden und Vorbereitern 
der Veranstaltung bedanken. Al­ 
len voran die Spiel und Tanz­ 
gruppe der Grundschule Nien­ 
berg, unter der Leitung von Karin 
Schwanitz, die mit ihrem Weih­ 
nachtsprogramm Beifallsstürme 
ernteten. Aber Gäste und Mit­ 
glieder staunten nicht schlecht, 
als unsere "Jungstars" Jenny 
und Susann, nach dem Song 
"Moi Lolita" spontan eine profes­ 
sionelle Tanzeinlage darboten. 
Das war nicht nur eine Überra­ 
schung, sondern das war spitze! 
Aber auch Thomas Schumann 
und Mario Richter begeisterten 
mit ihrer Vorstellung und Präsen­ 
tation unseres zukünftigen Inter­ 
netauftrittes. Ab sofort sind wir 
mit einer eigenen Homepages 
unter www.aufbauschwerz-tt.de 
im Internet vertreten. Alle konn­ 
ten sich davon überzeugen das 
sich die Beiden wirklich viel Ar­ 
beit gemacht haben. 
An dieser stelle möchten wir uns 
bei allen Förderern und Sponso­ 
ren des Vereins bedanken. Be­ 
sonderer Dank geht an die Ge­ 
meinde Schwerz, der Firma 
Mitteldeutschen Baustoffe 
Schwerz/ Sennewitz und der 
LHDG Niemberg für die großzü­ 
gige Unterstützung. 

Konrad Richter 

viele Mannschaften zu den Favori­ 
ten gehörten, gab es viele knappe 
und spannende Spiele. Den vom 
Bürgermeister gestifteten Pokal 
gewannen Dietmar Stock und 
Jörg Hoffmann (beide TTV Staß­ 
furt 1970) vor Albrecht Knoche mit 
seinem Partner Michael Pingel (SV 
1889 Altenweddingen). Peter 
Rimkus und Reinhard Schmidt 
vom Gastgeber, die seit Jahren 

das Turnierniveau mitbestimmen, 
erspielten sich den dritten Platz. 
.Eine hervorragende Bewirtung 
durch das Team Ursula Deichsel 
und Bettina Rimkus sowie die Un­ 
terstützung durch die zahlreichen 
Sponsoren garantierten einen 
würdigen Rahmen, so daß man 
sich im nächsten Jahr zur Neuauf­ 
lage wieder in Löderburg trifft. 

Lothar Deichsel 

lot~ 

it 11 
faire Chance •• eine 

Die Chancen. Kinderkrebs zu heilen. sind groß. Mit ihrer' 
Hilfe können wir sie nutzen! 
Spenden konto: Dresdner Bank Bonn 
BLZ 370 800 40. Konto 555 666 
Fragen Sie nach. Wir sagen ihnen. 
was mit Spende passiert! 
Deutscf1.e Kinderkrebsstiftung . Joachimstraße 20 . 53113 Bonn 
Telefon 0228/91394-30 . TelefaX 0228/91394-33 



1. Bezirksklasse Chemie 3.SV Eintr:Ouedlinburg 111 9 74 54 13: 5 6.Oscherslebener SC 111 8 ,48: 59 7: 9 9.TSV Merseburg 111 9 25: 68 2 :16 
1.SG Chemie'Wolfen 11 9 80 :45 17: 1 4.0scherslebener SC 11 9 73 58. 12: 6 7.0scherslebener SV I 8 44: 58 5 :11 10.SVTeuchem 11 9 10: 72 0:18 
2.TuS Köthen 9 73·: 41 14: 4 5.HT 1861 Halberstadt 9 64 67 10: 8 8.TSV Homhausen I 8 42: 64 4 :12 
3.TSV Rot Weiß Zerbst IV 9 74: 59 12: 6 6.SV Eintracht Badersleben 9 60 63 8 :10 9.Schönebecker SV V 8 13: 77 0:16 
4.SG Wolfen Nord 9 70: 56 10: 8 7.SG Stahl Blankenburg 111 9 64 65 7 :11 10.TSV Haldensleben 11 zurückgezogen 
5.TSV Preußlitz 9' 66: 64' 10: 8 8.Harzer SV Wernigerode 11 9 55 71 6 :12 2. Bezirksklasse, Staffel 12 
6.SG Union Sandersdorf 111 9 62: 70 8:10 9.SV Hötensleben 9 53 72 5 :13 
7.TSV Preußlitz 11 9 47: 73 6:12 1 O.TSV Hadmersleben 9 36 81 0:18 1.Hohenmölsen 11 9 72: 91 8: 0 
8.Rot Weiß Thalheim 9 63: 72 5:13 2. Bezirksklasse, Staffel 6 2,Germania Kötschau 9 66: 28 15: 3 
9.SV Holzweißig 9 49: 76 4:14 3.VSG Kug. Weißenfels 11 9 67: 31 14: 4 

10.SG Neuborna 9 45: 73 4:14 1. Bezirksklasse Börde r.rsv G. W. Mühlingen 9 68 27 16: 2 4,Medizin Merseburg 9 54: 47 11 : 7 
2.SV Bode Löderburg 90 9 70 34 16: 2 5,Eintracht Lützen 11 9 52: 56 11: 7 
3.Ballenstedter TTV 111 9 67 36 15: 3 6,Nonnewitzll 9 48: 51 9: 9 

1.Ballenstedter TTV 11 9 80: 34 17: 1 4.SV Arm. Aschersleben 111 9 62 46 12: 6 7.TTVTaucha 111 9 43: 60 6 :12 
1. Bezirksklasse Eibe 2.TTC Wanzleben 9 .77: 39 14: 4 5.TTC Glück Auf Staßfurt IV 9 44 51 10: 8 8,Eintracht Lützen 111 9 32: 65 2 :16 

3.SV Altenweddingen 11 9 ' 69: 47 12: 6 6,TTG Quedlinburg 11 9 48 48 8 :10 • 9,Chemie Zeitz 9 27: 68 2 :16 

l.TSV Rot Weiß Zerbst 111 
4.Schönebecker SV 1861111 9 74: 56 12: 6 7.SV Bode Löderburg 90 11 9 52 58 7 :12 ,1 O.TV Saubach 11 9 21 : 67 2 :16 

9 76: 37 16: 2 5,TTV Staßfurt 1970 111 9 61: 51 11 : 7 8,TTV Staßfurt 1970 V 9 32 61 4 :14 
2.PSV 90 Dessau 9 74: 47 15: 3 6.TTC Glück Auf Staßfurt 11 9 55: 54 10: 8 9.Schöneb. SV 1861 IV 9 35 66 2 :16 
3,T'(V Blau Rot Coswig 9 70: 42 13: 5 7.SV Armina Aschersleben 119 37: 73 4 :14 10,Froser SV Anhalt 07 9 21 72 0:18 
4VfL Gehrden 9 64: 46 12: 6 8.SV Altenweddingen 111 9 36: 75 4 :14 2. Bezirksklasse, Staffel 13 
5.TTV Zahna 11 9 71: 55 12: 6 9.TTC Staßturt 1970 IV ,9 51: 78 3 :15 
6.SG Grün Weiß Pretzsch 9 58 :64 8:10 1 O,TTC Glück Aut Staßfurt 111 9 43: 76 3 :15 
7.SG ESKA Zerbst 9 55: 62 6:12 2. Bezirksklasse, Staffel 7 1.Rot Weiß Bad Schmiedbg, 9 70: 29 16: 2 
8.Hellas 09 Oranienbaum 9 51: 75 4:14 2,TTC 46 Prettin 11 9 69: 32 1'5: 3 
9.SV Turbo 90 Dessau 111 9 39: 78 2:16 3.TTV Zahna 111 9 60 :47 12: 6 

ri0'SV Allemannia Jessen 11 9 26: 78 2:16 2. Bezirksklasse, Staffel 1 1.TTC 1990 Gröningen 72 28 18: 0 4.TSG Wittenberg 9 57: 49 12: 6 
2.DjK Oschersleben 64 37 14: 4 5.Eintracht Elster 11 9 56: 49 10: 8 
3.SV Germania Gernrode 61 40 14: 4 6.Germania 08 Wartenburg 9 58: 55 9: 9 

1.ESV Lok Salzwedell 10 78 :42 18: 2 4,SV 1960 Gunsleben 59 51 8 :10 7.GrÜn Weiß Annaburg 9 49: 64 5 :13 

1. Bezirksklasse Saale 2.SV Wintersteid 11 10 73: 44 16 :,4 5.TSV Völpke 60 54 8 :10 8.Bau 90 Wittenberg 9 46: 66 5 :13 
3,SV llstern 22 I ' 10 72:47 14: 6 6,SG Grün Weiß Eilenstedt 9 42 52 8 :10 '9.Hellas 09 Oranienbaum 11 9 34: 65 4 :14 
4.SV Eintracht Immskath 10 63: 47 13: 7 7.SV Fortuna Hadmersleben 9 50 56 7 :11 1 O.SV Allemannia Jessen 08 9 27: 70 2 :16 

1. 1. TTC Zeitz 81: 30 18: 0 5,SV Wintersteid I 10 61: 52 11: 9 8,SV Hötensleben 11 9 50 56 7 :11 
2.ESV Merseburg 9 75: 32 16: 2 ' 6.VtB Klötze 07111 10 62: 58 10 :10 9.TSV 09 Wasserleben. 9 43 57 6 :12 
3,TTV Domstadt Naumburg 9 73: 46 13: 5 7,Post SV Gardelegen 11 10 62: 64 9 :11 10.TTC IIsenburg 11 9 2 72 0:18 
4.VSG Kugelb. Weißentels 9 70: 53 12: 6 8,TuS SW Bismark 111 10 48: 61 9 :11 2. Bezirksklasse, Staffel 14 
5.Eintracht Lützen 9 70: 61 11: 7 9VfL Kalbe I Milde 10 55: 61 8 :12 
6,KSV Lützkendorf 9 55: 53 8 :10 1 O.SV Listen 22 11 10 34:76 2 :18 1.SV 1915 Mildensee 9 67: 26 15: 3 7.1. TTC Zeit 11 9 52: 62 6 :12 11.ESV Lok Salzwedelll 10 24:80 0:20 2. Bezirksklasse, Staffel 8 2.SV 05 Dessau 9 64: 37 13: 5 8.TSV Leuna 11 9 42: 72 3 :15 3.SG Abus Dessau 11 9 59: 50 11 : 7 9.SV Uichteritz 9 29: 75 2 :16 l.wemigeröder SV R. W. 9 69 40 14: 4 4.SG ESKA Zerbst 11 9 50: 55 10: 8 1 O.SV Teuchern 9 17: 80 1 :17 

2. Bezirksklasse, Staffel 2 2.SV Eintr. Quedlinburg IV 9 70 52 12: 6 5.TSV Rot Weiß Zerbst V 9 61: 55 9: 9 
3.Ballenstedter TTV V 9 68 56 12: 6 6,SV Traktor Leps 9 57: 55 9: 9 
4.SG Stahl Blankenburg IV 9 65 65 12: 6 7.TTV Blau-Rot Coswig 11 9 47: 53 8 :10 

1.SSV 80 Gardelegen 56: 23 14: 0 5.SG Stahl Blankenburg V 9 66 53 10: 8 8.Fortschntt Steutz 9 49: 58 8 :10 
1. Bezirksklasse Saalkreis 2.SV Traktor Tuchheim 49: 35 10: 4 6.VtB Germ. Halberstadt 11 9 65 58 10: 8 9.TSV Rot Weiß Zerbst VI 9 34: 67 4 :14 

3.SV Eintracht Osterburg 47: 38 9: 5 7.SV EinheIT Stapelb~rg 9 60 66 8 :10 10. TTV Jahn Roßlau 111 9 33: 65 3 :15 
1.SSV Landsberg 11 9 79: 31 16: 2 4,ZSG Seehausen/Altmarik 42: 41 8: 6 8.HT 1861 Halberstadt 9 48 71 4 :14 
2.USVHalie 11 9 76; 31 16: 2 5.Post SV Stendal 45: 37 7: 7 9.TTC Benzingerode 9 46 io 4 :14 
3.SG Autbau Schwerz 9 62: 56 12: 6 6,SV Altmark Iden 32: 47 4 :10 ·10,BallenstedterTTV IV . 9 48 74 4 :14 
4.PTSV Halle 11 9 67: 57 10: 8 7.SV Germania Iklietz 31: 48 2 :12 Platz2. Bezirksklasse, Staffel 15 
5.TTV 73 Halle 9 62: 64 10: 8 8,TTC Wolmirstedt 111 22: 54 2 :12 
6. TTV Wimmelburg 9 62: 62 8 :10 2. Bezirksklasse, Staffel 9 1.SG Kühnau 8 63: 24 15: 1 
7.SpVgg Röblingen 9 57: 68 8 :10 2.TuS Köthen It 8 63: 28 15: 1 
8. TSV Sangerhausen 9 54: 72 5 :13 2. Bezirksklasse, Staffel 3 3.FSV Nienburg 11 8 52: 36 9: 7 
9.SG Siebigerode 9 39: 73 4 :14 1.MSV Hettstedt IV 8 64 10 16: 0 4.TTC Vockerode 8 50: 47 9: 7 

1 O.Empor Halle 9 36: 80 1:17 2.TTV Wimmelburg 11 8 57 32 14: 2 5.SV Serum Bernburg 111 8 49 c48 8: 8 
~ 1. T uS Forts. Haldensleben 1111 87: 31 21: 1 3.SSV Ahlsdorf . 8 54 38 11: '5 6,ESV Lok Dessau 8 40: 48 6 :10 

2.SV B/W Eibe Glindenb. I 11 77: 55 15: 7 4.SSV Eisleben 8 45 44 9: 7 7.FSV Nienburg 111 8 38: 57 5 :11 
3,SV Concordia Rogätz 111 11 73: 58 14: 8 5,TTV Klostermannsteid 11 8 50 43 8: 8 8,SG Neuborna 11 8 32: 59 3 :13 

1. Bezirksklasse Altmarke 4.SV Angern 11 70: 68 13: 9 6.SpVgg 1 920 Röblingen 11 8 41 50 7: 9 9.TSV PreuBlitz 111 8 21: 61 2 :14 
5.TSV Bregenstedt 11 69: 69 12 :10 7.TSV Halle Süd 8 38 52 5 :11 1 O,SV Serum Bemburg IV . 0 

1.TSV Tangermünde 11 8 72: 25 16: 0 
6.TSV Niederndodeleben 11 74: 67 11:11 8.Turbine Halle 8 24 57 2 :14 
7,SV Concordia Rogätz 11 11 68: 70 11:11 9,TTV Wimmelburg 111 8 17 64 0:16 

2. T uS Salzwedel _ 8 62: 39 11: 5 8.RSV Gutenswegen 11 61 : 70 8 :14 2. Bezirksklasse, Staffel 16 3.ESV Lok Stendallil 8 62: 57 10: 6 9,SV Börde Rottmersleben 11 55: 75 8 :14 
4,SV Chemie Genthin 8 53: 58 8: 8 1 O,SG Bösdort 08 11 55: 77 8 :14 
5.VtB Klötze 0711 8 57: 60 7: 9 11.Fleehtinger SV 11 56: 81 .6:16 1.SV Eintracht Elster 9 70: 19 16: 2 
6.TuS SW Bismark 11 8 47 :59 7: 9 12.SSV B/G Eichenbarl.1I 11 '51: 77 5 :17 2. Bezirksklasse, Staffel 10 2.BSV Heide 90 Burg. 9 67: 19 16: 2 
7.SV 1886 Mahlwinkel 8 49: 60 5 :11 3.SG Wolten Nord 11 9 61: 47 13: 5 
8,Post SV Gardelegen 8 48 :67 4 :12 4.SG Kühnau 11 9 56: 39 12: 6 
9.SV Chemie Mieste 8 43: 68 4 :12 1.SSV Landsberg 111 9 89 43 19: 1 5.SGRaguhn 9 52: 45 11 : 7 

10.TSV Kusey zurückgezogen 2. Bezirksklasse, Staffel 4 2.USV Halle 111 9 83 58 16: 4 6,SV Zörbig 111 9 50: 54 9: 9 
,3.PTSV Kalle 111 9 64 64 15: 5 7.SV Salzturtkapelle 9 41 : 58 6 :12 
4.TSG Halle Neustadt 9 80 57 11: 9 8,Rot Weiß Thalheim 11 9 30: 67 3 :15 

1 :DjK Biederitz 111 980: 34 17: 1 5,SG Bnichstedt 9 70 63 11: 9 9:SG Jeßnitz 9 32: 69 2 :16 
1. Bezirksklasse Mitte 2. VtB Ottersleben 976: 48 14: 4 6. USV Halle IV 9 74 71 11: 9 10.SG.Union Sandersdorf IV 9 24: 66 2 :16 

3.TTC Handwerk Magdb. 111 9 72: 44 14: 4 7.SG Krosigk 9 67 61 9 :11 
4,SV A. E.Ost Magdeburg 9 69: 46 12: 6 8.SG HTB Halle 11 9 65 82 7 :13 

1.TC Börde Magdeburg 111 9 79: 30 16: 2 5.HSV Medizin Magdb. 11 9 59: 61 10: 8 9.LSG 67 Ostrau 9 48 81 6 :14 
2.TC Handw. Magdeburg 11 9 72: 39 15: 3 6.SV Olvenstedt 9 58: 68 10: 8 10.SG Schwerz 11 9 48 87 3 :17 Die 3,SG Grün Weiß Möser 9 71 : 50 13: 5 7.SV Eintr, Magd. Diesd, 11 9 50: 67 6 :12 11.TTC Halle IV 9 47 88 2 :18 
4.Magdeburger SV 90 9 61 : 52 12: 6 8.TSV Einheit Burg 11 9 48: 77 4 :14 nächste Ausgabe 5.TC WOlmirstedt 11 9 60: 61 9: 9 9,SV Eintracht Gommern 11 9 48: 77 3 :15 
6.SSV BVg Eichenbarleben 9 56: 70 7 :11 1 O.sy A(mina Magdeburg 11 9 43: 81 0:18 
7,SV Concordia Rogätz 9 46: 64 6 :11 2. Bezirksklasse, Staffel 11 des dts erscheint am ·8.TTC Börde Magdeburg IV 9 46: 66 6 :12 
9.HSV Medizin Magdeburg 9 50: 73 4 :14 l.TTV Taucha 11 9 72 14 18: 0 7.März 10.TSV EinheIT Burg936: 722 : 16 2. Bezirksklasse, Staffel 5 2,TTV Querfurt . 9 66 21 16: 2 

3.Domstadt Naumburg 11 9 57 46 12: 6 
Anzeigenschluß: 07.02." 1 .. Bezirksklasse Börde 1.Egelner sv Germania 11 8 75: 24 15 4.Schafstädt 11 9 50 46 12: 6 

2.SV Förderstedt I 8 66: 35 14 5.Hohenmölsen 111 9 59 46 11: 7 Für Privat- und Vereins- 
3.TTC Weibsleben I 8 69: 33 12 6.TV Saubach 9 48 54 8 :10 anzeigen: 14.02. 1.SV Eintracht Osterweck 78: 44 15: 3 4.TSG Calbe 8 54: 52 8 7,Freyburger TTV 11 9 47 56 6 :12 

2,Harzer SV Wernigerode 72: 54 14: 4 5.SV Altenweddingen IV 8 48: 56 7 8.Friesen Naumburg 9 47 58 5 :13 
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Eine Zukunft für 
lebendige 
Wälder 
Wir brauchen 
Lebendige Wälder 
für Mensch und Natur. 
Helfen Sie uns, 
Wälder zu schützen. 
Fordern Sie unser 
Informationsmaterial an. 

Spenden konto: 7997 
Frankfurter Sparkasse 
BlZ 500 502 01 

--------------------------------~ 
Bitte schicken Sie mir: 

o Das Informationsmaterial "Lebendige 
Wälder". DM 8.- in Briefmarken liegen bei. 

a Informationsmaterial über den Förderkreis 
der Deutschen Umwelthilfe: 

Name 

Straße 

PLZ,Ort 

Tel.: e Deutsche Umwelthilfe 
Güttinger Str. 19, 78315 Radolfzell 
Tel. 07732/99 95-0, Fax 07732/99 95 77 
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Erneut ganz oben stand Laura Matzke (ESV Prenzlau). Links Anka 
Mutke (Motor Eberswalde), rechts die beiden Dritten Andrea Rich­ 
ter (TTC Finsterwalde) und Conny Lehrack (Blau-Weiß Eggersdorf) 

Runde zugetraut. Sie unterlagen 
Kasbaum/Stamm 2:3, gegen die 
sich dann Bütow/Scholz ins Fina­ 
le spielten (3:0). Ihnen gegenüber' 
stand dort nach einem 3:0 über S. 
~ehrackiBohg mit L. Matzke/ 

:>trahl eine weitere Prenzlauer/ Fi­ 
nower Kombination. Mit dem 3:1 
Finalsieg an der Seite von Julia 
Bütow legte hier schon Lienhard 
Scholz am ersten Tag den Grund­ 
stein für seinen dreifachen Erfolg 
bei diesen Meisterschaften. 
Mit der Vergabe der Titelkämpfe 
an den Hohen Neuendorfer SV - 
wie schon vor einem Monat für 
den Nachwuchs - hatte der TTVB 
einen guten Griff getan. Der Ver­ 
anstalter und die Stadthalle emp­ 
fahlen sich für die Durchführung 
weiterer Veranstaltungen. 

Gerhard Niendorf 

Damen-Einzel: 
1. Laura Matzke (ESV Prenzlau), 2. An­ 
ka Mutke (Motor Eberswalde), 3. 
Conny Lehrack (Blau-Weiß Eggersdorf) 
und Andrea Richter (TTC Finsterwalde) 
Herren-Einzel: 
1. ,Lienhard Scholz, 2. Patrick Strahl, 3. 
Marc Schinkel (alle TIC Finow-GEWO) 
und Marco Schicketanz (Cottbusser 
TTT) 
Damen-Doppel: 
1. Kasbaum/L Matzke (ESV Prenzlau), 
2. Dornemann/Mutke (Motor Eberswal­ 
de), 3. Richter/Rossa (TTC/Post Fin­ 
sterwale) und Franz/Müller. (Motor 
Eberswalde/ESV Prenzlau) 

. Herren-Doppel: 
1. Schinkel/Scholz, 2. Petermann/ 
Strahl (alle TIC Finow-GEWO), 3. 
BerndtlStamm (1. KSV Fürstenwalde) 
und Bohg/Schnabel (Cottbusser TTT) 
Gemischtes Doppel: 
1. Bütow/Scholz, 2. L Matzke/Strahl 
(beide ESV PrenzlauffiC Finow-GE­ 
WO), 3. Kasbaum/Stamm (ESV Prenz­ 
lau/t. KSV Fürstenwalde) und S. Lehr­ 
acklB6hg (Blau-Weiß Eggersdbrf/Cott­ 
busserTTT) 

Ausbildung C- Trainer(innen) 
Die Ausbildung wird in diesem Jahr für 20 C-Tainer in folgenden 
Schritten vorgenommen: 
Teil 1 - Lehrgang vorn 14.06. bis 16.06. an der Sportschule Lindow 
Tell 2 - Lehrgang vom 28.06. bis 30.06. an der Akademilin Storkau 
Teil 3 - Selbststudium anhand der Lehrbücher 
Teil 4 - Praktikum in den Leistungsstütz- punkten 
Tell 5 - Lehrgang vom 30.08. bis 01.09. an der Sportsch le Lindow 
Hinweise: 
- Anreise jeweils freitags bis 18.00 Uhr/Abreise jeweils sonntags 14 
Uhr . 

- Anmeldung' umgehend schriftlich (Name, Vorname, Geburtsdatum, 
Anschrift, Verein) beim Lehrwart . 

- Lehrgangeskosten je Lindower Lehrgang und Teilnehmer: ca. 65 
Euro 

Weiterbildung C- Trainer(innen) 
1. Lehrgänge vom 23.08. bis 25.08. und 04.10. bis 06.10. an der 
Akademie Storkau (Sportmedizin) 
Hinweise: 
Anreise jeweils freitags bis 18.00 Uhr/Abreise jeweils sonntags 
13 Uhr 
Anmeldung: siehe oben 
Ubernachtungen, Verpflegung, Fahrtkosten: kostenfrei 
Lehrgangsstärke: jeweils 19 Teilnehmer (die einen derartigen Lehr­ 
gang bisher nicht besucht haben) 
2. Mitarbeit (auch als Praktikum) bei Lehrgängen im LLSP Fürsten­ 
waide 
Termine: 16.03.,06.04.,08.06.,05. bis 09.08.,10./11.08. und 15. bis 
17.08. 
Anmeldungen bei Heiko Berndt, 
Ulmenweg 79, 
15517 Fürstenwalde, 
Tel./Fax: 03361/32419 

Wolfgang Rossa 
Lehrwart des TTVB 

Sachsen-Anhalt 
Geschäftsstelle: Tischtennis-Verband Sachsen-Anhalt e. V., 

Delitzscher-Str. 70, 06112 Halle (Saale), Tel. 0345/5601075, Fax 0345/5601074 
nvSA im Internet: http://home.t-online.de/homeITIVSA 

Pressewart: Wolfgang Schleiff, Am Sa~erbach 6, 06493 Ballenstedt, 
Tel. 0173/8999942, Fax 040/3603734071, E-Mail: WSchleiff@aol.com 

"'s- Verkaufssfellen: 
Bahnhofsbuchhandlungen: Halle, Dessau, Magedeburg. 

Sonstige Verkaufsstellen: 
TI -Shop Ohnsorge, Rodensleber Weg 43, 39110 Magdeburg, TI-Shop Reek, 

Heidestraße 8,39112 Magdeburg, Tel.lFax: 0391/6224264, 
3T Böllberger Weg 69 g, 06128 Halle/Saale, Tel. 0345/8070991 

Auszeichnungen des TTVSA an·Enthusiasten 

Peter Görner und 
Thorsten Kaczor geehrt 
Der Nachwuchsleiter des Vereins 
SV Eintracht Quedlinburg, Peter 
Görner, wurde anlässlich der Lan­ 
desmeisterschaften der Damen 
und Herren in Thale mit der Ehren­ 
nadei des TTV Sachsen-Anhalt in 
Silber ausgezeichnet. Seit 1961 
sind die Erfolge Quedlinburger 
Spielerinnen und Spieler, untrenn­ 
bar mit seinem Namen verbun­ 
den. Bereits zu DDR-Zeiten zählte 
die Nachwuchsabteilung des da­ 
maligen Traktor Quedlinburg zu 
den stärksten. Sein Verdienst war 
der Aufstieg der jüngsten Damen­ 
rnannschaft in die DDR-Oberliga 
mit den Spielerinnen Kummer, 
Albrecht, Sprakties und Blachnik. 
Der herausragende Erfolg war der 
FDGB-Pokalsieg im Spieljahr 
1983/1984. 
Mit seinem Vereinswechsel zum 
SV Eintracht Quedlinburg, begann 
dort eine dynamische Nachwuch­ 
sentwicklung, die den Verein zum 
erfolgreichsten im Nachwuchsbe­ 
reich im TTVSA machte. Neben 
zahlreichen Landesmeistertiteln, 
Pokalerfolgen und Ranglistensie­ 
gen stammen aus seiner Talent­ 
schmiede so erfolgreiche Spieler 
wie Falk Krause, Jonas Schüttig, 
Michel Görner, Nicole Hartmann, 
Christi na Wirth und Johanna Tho­ 
mas. Für seinen unermüdlichen 
Einsatz, seine zielstrebige und er­ 
folgreiche Arbeit wurde der Sport- 

. freund Peter Görner mit dieser ho­ 
hen Auszeichnung geehrt. 
Als Abteilungsleiter des SV Ein­ 
tracht Quedlinburg, ist Thorsten 
Kaczor für die Entwicklung des 
Tischtennissportes in diesem Ver­ 
ein verantwortlich. Als Spieler der 
Verbandsliga in der ersten Her­ 
renmannschaft aber auch als 
Hauptorganisator zahlreicher Tur­ 
niere, besonders im Nachwuchs­ 
bereich, ist er weit über die Ver­ 
eins- und Kreisgrenze hinaus be­ 
kannt. 
So fanden unter anderem unter 
seiner Leitung die Norddeutschen 
Mannschaftsmeisterschaften der 
Schülerinnen und Schüler, sowie 

die Top-8 Turniere der Jugend 
und Schüler, aber auch die Lan­ 
desranglistenspiele der gleichen 
Altersklasse schon mehrfach in 
Quedlinburg statt. Als Hauptkoor­ 
dinator der 85 Mitglieder zählen­ 
den TI-Abteilung, die er seit 1990 
mit Erfolg anführt, sind die Erfolge 
des Vereins ebenso mit seinem 
Namen eng verbunden. Aus die­ 
sem Grund wurde Thorsten Kac­ 
zor, der bereits die Ehrennadel 
des LSB in Silber erhielt, mit der 
Ehrennadel des TTV Sachsen-An­ 
halt in Bronze geehrt. 

Walter Kautz 
SV Germania Gernrode 

Am 20. April (Posteingang) en­ 
det die Antragsfrist für die 7. 
Beiratstagung des TTVSA, 
welche am 01. Juni 2002 statt­ 
finden wird. Alle Anträge sind 
form- und fristgerecht an die 
Geschäftsstelle zu senden. 

Die Spielerinnen Katharina 
Strauch (HSV Wernigerode), 

. Marion Behr (SV Turbo 90 Des­ 
sau), Christin Lenz (TIC Wol­ 
mirstedt), ,Ulrike Jennert (SSV 
Mansfelder Grund Ahlsdorf), 
Julia Reichmuth (SV Uichteritz) 
und Maren Hoffmeyer sowie 
die Spieler Falk Krause (SV 
Eintracht Quedlinburg), Stefan 
Schröder (TTV Staßfurt 1970), 
Erik Bottroff (TTV Zahna), Mi­ 
chel Görner (SV Eintracht 
Quedlinburg), Christian Reek 
(TTC Wolmirstedt) und Alexan­ 
der Ulrich (SV S/W Bismark) 
vertraten den TTVSA bei den 
Norddeutschen Meisterschaf­ 
ten der Jugend und Schüler in 
Laiendorf (Mecklenburg / Vor­ 
pommern). 
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Landesmeisterschaften in Thale auf gutem Niveau 

Die Erfolgreichsten: Falko Hille und Ania Heimann 
In der bestens präparierten Alex­ 
ander von Busche-Halle in Thale 
fanden die Aktiven und Besucher 
sehr gute Bedingungen anlässlich 
der Landesmeisterschaften der 
Damen und Herren vor. Der Bal­ 
lenstedter TfV war ein würdiger 
Ausrichter der bedeutendsten Ver­ 
anstaltung innerhalb des TfVSA. 
Dies sahen auch die Schirmherren 
der Veranstaltung, die Bürgermei­ 
ster der Städte Ballenstedt und 
Thale, Werner Schneider und 
Thomas Balczerowski, sowie der 
Präsident des TfVSA, Dr. Lutz 
Boegelsack, bei der Eröffnung vor 
den Aktiven so und versprachen 
weitere Unterstützung bei der 
Entwicklung des Tischtennisspor­ 
tes in der Region. 
In Damen- wie auch im Herrenbe­ 
reich' konnte auf ein gewachsenes 
Leistungsniveau geblickt werden, 
hier wirkt sich besonders positiv 
die Teilnahme der Oberligaspieler 
und Spielerinnen aus Hettstedt 
und Merseburg sowie Zeitz und 
Wernigerode aus. 
Im Herren-Einzel trafen im Viertel­ 
finale die bei den Merseburger 
Spieler Stephan Köpp und Sven 
Wonneberg aufeinander, wobei 
Köpp zuvor in einem knappen 
Spiel Christian Roß (Hettstedt) be­ 
zwungen hatte. Ebenso trafen Bi­ 
legt Ayush (Merseburg) und Sven 
Köhler (Dessau) aufeinander. In 
diesem Spiel hatte der Mersebur­ 
ger in vier Sätzen klar die Nase 
vorn. In einer weiteren Begegnung 
schaltete Christian Thomas (Mer­ 
seburg) den Hettstedter Jens 
Beckmann aus; zuvor hatte er 

Ranglistensieger Diethelm Bes­ 
sert aus dem Rennen geworfen. 
Ebenso klar konnte der Tanger­ 
münder Falko Hille mit einem Sieg 
über Abwehrass Rolf Richter 
(Freyburg) das Halbfinale errei­ 
chen. In diesem sah man Spitzen­ 
tischtennis, besonders im Spiel 
Thomas gegen Hille. Über die 
volle Distanz von sieben Sätzen 
gehend, hatte der Tangermünder 
nach einem 0:3-Satzrückstand 
den längeren Atem und schaffte 
die Überraschung gegen den Ti­ 
telfavoriten. Im zweiten Halbfinale 
setzte sich Sven Wonneberg ohne 
Mühe über seinen Vereinskolle­ 
gen Bilegt Ayush durch. 
Im Finale konnte Falko sein hohes 
Niveau halten und erspielte sich 
den Landesmeistertitel mit einem 
4:1 Sieg über Sven Wonneberg. 
Das Damen-Einzel sah im Halbfi­ 
nale Anja Heimann (Biederitz), die 
in einem knappen Spiel gegen Ka­ 
trin Franke (Hettstedt) den Kürze­ 
ren zog. Damit hatte Katrin sich 
den Einzug ins Finale gesichert. 
Dies erreichte auch Grit Hopstock 
(Wernigerode). Sie hatte vorher 
die Hettstedterin Claudia John mit 
4:3 bezwungen und auf dem Weg 
ins Halbfinale auch noch Marita 
Oscheja (Bismark) und in der er­ 
sten Runde Mitfavoritin Silke Alt­ 
mann (Halle) bezwungen. 
Das Finale gestaltete sich zu einer 
klaren Angelegenheit für die Wer­ 
nigeröderin, sie gab keinen Satz 
ab und wurde souverän Landes­ 
meisterin. 
Etwas unerwartet kam das Aus­ 
scheiden der Titelaspirantin Kat- 

harina Strauch (Wernigerode) im 
Viertelfinale, und auch die Lan­ 
desmeisterin der Jugend, Marion 
Behr (Dessau) verpasste knapp 
den Sprung in das Halbfinale. 
Im Herren-Doppel zeigten sich die 
auch im Punktspielbetrieb einge­ 
spielten Doppel in sehr guter Ver­ 
fassung. Das Merseburger Team 
KöppfThomas spielte in Runde 
eins und zwei sehr knapp gegen 
Krause/Schüttig (Quedlinburg) 
und Puritz/Wollmann (Halden sle­ 
ben/Stendal), zog dann aber mit 
einem Sieg über Köhler/Mohs in 
das Endspiel ein. Hille/Kollatsch 
(Tangermünde/Staßfurt) zeigten 
ihre gute Form mit Siegen über 
BessertlWurm (Ballenstedt/Qued­ 
linburg) und KöhlerlWichner 
(Magdeburg/Halle), ehe sie im 
zweiten Halbfinale dem Merse­ 
burger Doppel AyushlWonneberg 
unterlagen. 
In diesem Vereinsduell siegten 
KöppfThomas und sicherten Mer­ 
seburg den ersten Doppeltitel der 
zwölften Meisterschaften. 
Auch im Damen-Doppel konnten 
attraktive Ballwechsel beobachtet 
werden. Insbesondere die Werni­ 
geröder Kombination Hoff/Priefer 
gefiel und unterlag dem späteren 
Titelträger nur knapp im fünften 
Satz. Auch das Punktspieldoppel 
HopstockiStrauch hatte sich si­ 
cherlich mehr ausgerechnet als 
der Einzug in die zweite Runde, in 
der aber gegen HaackiOscheja 
(Bismark) die Segel gestrichen 
werden mussten. 
Diese setzten sich dann auch im 
Halbfinale gegen Riemann/Seibt 

(Wolmirstedt/Biederitz) durch und 
unterlagen den neuen Landesmai­ 
stern, Behr/Zimmermann (SV Tur­ 
bo 90 Dessau). Dabei hatten 
Behr/Zimmermann auf .dern Weg 
ins Finale schon Schwerstarbeit 
zu verrichten, konnten aber im 
Viertelfinale Biewald/Heimann 
(Biederitz) und im Halbfinale Alt­ 

. mann/Dietrich (Halle) bezwingen. 
Im Gemischten Doppel gab es 
viele interessante Ansetzungen 
und auch auf dem Weg ins Finale 
zahlreiche tolle Ballwechsel. Die 
galt auch für die Ansetzung Prie­ 
fer/Roß (Wernigerode/Hettstedt) 
gegen HamelfThomas (ZeitziMer­ 
seburg), welche Erstgenannte 
knapp gewinnen konnten. 
Im Halbfinale gewannen LenziHil- 
le (Wolmirstedt/Tangermünde' 
gegen Priefer/Roß, auch Hei~' 
mann/Ayush (BiederitziMerse­ 
burg) konnten sich mit einem Sieg 
über Söfftge/Richter (Zeitz/Frey­ 
burg) in das Finale spielen. Dieses 
wurde zu einer klaren Angelegen­ 
heit der Biederitz-Merseburger 
Kombination. Falko Hille bei den 
Herren und Anja Heimann bei den 
Damen waren somit die erfolg­ 
reichsten Teilnehmer der zwölften 
Landesmeisterschaften. 
Am Abend des ersten Tages tra­ 
fen sich die Teilnehmer zur 
gemütlichen Runde im Ostharz 
Hotel Friedrichsbrunn, welches 
neben dem Team des Ratskellers 
in Ballenstedt für einen gelunge­ 
nen Rahmen dieser Meisterschaft 
sorgte. 

Wolfgang Schlei 

Landeseinzelmeisterschaften der Senioren 

Immer wieder 
Überraschungen 
Mit 67 Herren und 23 Damen wa­ 
ren die zwölften LandeseinzeImei­ 
sterschaften in Kelbra gut besucht. 
Der TTKV Sangerhausen bot gute 
Gesamtbedingungen. Eine vor­ 
bildliche arbeitende Turnierleitung 
sowie ein stimmungsvolles gemüt­ 
liches Beisammensein rundeten 
die Landesmeisterschaften ab. 
Überraschungen gab es auch in 
diesem Jahr, so zum Beispiel das 
Vordringen von Carlos Möbes 
(Halle) in das Finale der Senioren 
40. Trotz der 0:3 Niederlage ver­ 
langte er dem Favoriten Diethelm 
Bessert aus Ballenstedt alles ab. 
Bei den Senioren 50 stand Wolf­ 
gang Frielitz (Stendal) vor einer 
Riesenüberraschung, als er im 
Achtelfinale gegen Manfred Hei­ 
mann (Blanken burg) mit 8:2 führte, 
aber dann doch mit 9:11 unterlag. 
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Eine Überraschung war auch der 
Landesmeistertitel für Hilmar Lü­ 
dicke bei den Senioren 75. 
Bei den Seniorinnen 40 überrasch­ 
te Ursel Kretschmann (Halle), die 
im Finale Christiane Melzig (Naum­ 
burg) knapp unterlag. 

Senioren 40 
HE: 1. D. Bessert (Ballenstedter TTV), 
2. C. Möbes (TTC Halle), 3. R. Richter 
(Freyburger TTV) und H. Schreiber 
(TSV Rot Weiß Zerbst), 
OE: 1. C. Melzig (TTV Domstadt Naum­ 
burg), 2. U. Kretschmann (USV Halle), 
3. D. Fochtmann und M. Oscheja (bei­ 
de TuS SIW Bismark). 
HO: 1. M. Heimann/J. Pittke (SG Stahl 
Blankenburg/USV Halle), 2. H. Chri­ 
stel/R. Richter (MSV HettstedtlFrey­ 
burger TTV), 3. R: Dähne/F. Schuhma­ 
cher (DJK TTV Biederitz) und D. Bes­ 
sertiP. Bauske (Ballenstedter 
TTTVmC Börde Magdeburg). 
00: 1. E. Hamel/I. Söfftge (1. nc 
Zeitz), 2. D. Fochtmann/M. Oscheja 

(TuS SIW Bismark), 3. E. Herrmann/U. 
Kretschmann (USV Halle) und B. Kle­ 
ber/R. Zenger (TTC Quedlinburg). 
GD: 1. D. Fochtmann/D. Bessert (TuS 
SIW Bismark/Ballenstedter TTV), 2. M. 
Oscheja/F, Kuhnert (TuS SIW Bis­ 
markITIC Börde Magdeburg), 3. H. 
Zenger/M. Heimann (TTC Quedlin­ 
burg/SG Stahl Blankenburg) und E. 
Hamel/C. Möbes (1. nc ZeitzffiC 
Halle). 

Senioren 50 
HE: 1. D,. Pieles (TTC Glück Auf Staß­ 
furt), 2. M. Heimann (SG Stahl Blan­ 
kenburg), 3. J, Pittke (USV Halle) und 
W. Fromm (TTC Börde Magdeburg). 
OE: 1. E. Hamel (1, rrc Zeitz), 2. E. 
Herrmann (USV Halle), 3. U. Lüdde­ 
mann (SV Turbo 90 Dessau) und H. 
Zenger (TTC Quedlinburg). 
Senioren 60 
HE: 1. M. Kropf (SV Serum Bernburg), 
2. A. Strecker (TSV Leuna), 3. E. Gaede 
(SV Arrnina Aschersleben) und W. Sie­ 
ber (SSV 90 Landsberg). 

·OE: 1. M. Gertz (Oscherslebener SC), 
2. S. Matthias (SV Turbo 90 Dessau), 3. 
R. Bank (HSV Colbitz). 
HO: 1. E. Gaede/M. Gomm (SV Arminia 
Aschersleben), 2. A. Strecker/Po 
Treskow (TSV LeunalUSV Halle), 3. R. 
HockelW. Sieber (DJK TTV Biede­ 
ritzlSSV 90 Landsberg) und L. Boegel­ 
sack/G, Schulz (TTC WolmirstedtlESV 
Lok Stendal). 
GD: 1. M. GertzIT. Lindenthai 
(Oscherslebener SC), 2. S. Matthias/A. 
Strecker (SV Turbo 90 Dessau/TSV 

Leuna), 3. G. Gröpke/G. Wadewitz 
(TuS Haldensleben) und R. Bank/P' 
Hocke (HSV ColbitzlDJK TTV Bied~ 
ritz). 
Senioren 65 
HE:1. H. Spengler (Freyburger TTV), 2. 
M. Gomm (SV Arminia Aschersleben), 
3. G. Schmietendorf (TTC Börde Mag­ 
deburg) und H. J. Kliem (Freyburger 
TTV). 
Senioren 70 . 
HE:1. H. Lüdicke (TSV Rot Weiß 
Zerbst), 2. K. Kühne (MaqdeburqerSv 
90), 3. W. Lüderitz (TSG Halle-Neu­ 
stadt) und L. Schleener (ESV Lok Sten­ 
dal). 

Die Veranstalter von Landes­ 
und Bezirksveranstaltungen 
werden gebeten, alle Ergeb­ 
nisse sowie einen kurzen Be­ 
richt und ein Bild dem Presse­ 
wart unaufgefordert zukom­ 
men zu lassen. Nur so kann 
auch eine aktuelle Berichter­ 
stattung gewährleistet werden. 

Wolfgang Schleift 



Interview mit Laura Matzke 

Es war ein toller Erfolg 
Der bisher größte Erfolg für den 
Brandenburger Tischtennissport 
war das Abschneiden von Laura 
Matzke (ESV Prenzlau) bei den 
Deutschen Meisterschaften für 
den Nachwuchs in Lehrte. Sie wur­ 
de bei den Schülerinnen Dritte im 

. Einzel und Zweite im Doppel. Mit 
ihr sprach Gerhard Niendorf. 
Mit welchen Erwartungen bist 
Du zu den Deutschen Meister- 
schaften gefahren? ' 
Ich wollte genauso gut spielen wie 
bei derrDeutschen Meisterschaften 
der Damen und Herren und mög­ 
lichst das Viertelfinale erreichen. 
Wie verlief das Meisterschafts­ 
turnier für Dich? 
Zunächst enttäuschend. Im Mixed 
bin ich mit meinem Vereinskame­ 
raden Karl Brauntsch in der ersten 
Runde ausgeschieden, Im Einzel 
lief es in den Gruppenspielen gut. 
Große Probleme hatte ich dann in 
der ersten Hauptrunde gegen Lisa 
Leopold aus Baden-Württemberg. 
Ich war sehr angespannt und 
konnte nur knapp gewinnen. Im 
Viertelfinale gegen Jessica Wirde­ 
mann aus Niedersachsen lag ich 
im entscheidenden Satz schon 
7:10 zurück, konnte ihn aber noch 
13:11 für mich entscheiden. Das 
Halbfinalspiel gegen Fulya Özler 
aus Baden-Württemberg habe ich 
dann in vier umkämpften Sätzen 
recht knapp verloren. Es konnte ja 
nicht alles gut laufen, Sehr zufrie­ 
den war ich mit dem Doppel, wo 
ich mit Angelina Gürz aus Bayern 
bis ins Finale kam. 
Für das Brandenburger Tisch­ 
tennis war es der bisher größte 
Erfolg. Wie schätzt Du ihn für 
Dich selbst ein? 
Auf nationaler Ebene gibt es meh­ 
rere Schülerinnen, die gegeneinan­ 
der gewinnen oder verlieren kön­ 
nen. So konnte ich nicht unbedingt 
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rnit einer Medaille im Einzel rech­ 
nen. Umso mehr freut es mich, daß 
es geklappt hat. Zwar ist der Ge­ 
winn des Damentitels von Bran­ 
denburg auch toll, aber der dritte 
Platz bei Deutschen Meisterschaf­ 
ten ist mir noch mehr wert. 
Ist die offensichtliche Leistungs­ 
steigerung nach Deiner Meinung 
auf das Training in Heidelberg 
zurückzuführen? 
Das intensive Training und die 
starken Trainingspartner 'haben 
schon geholfen. Außerdem habe 
ich dort tolle Trainer mit viel Erfah­ 
rung. Besonders Eva Jeler hilft 
mir, meine Schwächen auszubü­ 
geln. Bei ihr möchte ich mich be­ 
sonders bedanken, aber auch bei 
meinem Couch, Herrn Klose, in 
Prenzlau sowie bei meiner Mutter, 
die mir alle Unterstützung gaben. 
Welche Perspektiven eröffnen 
Dir diese Ergebnisse in Deinen 
noch anstehenden nächsten 
Schülerinnen-Jahr. eventuell 
auch für i.nternationale Einsätze 
für den DTTB? 
Meine Zielstellung ist es, noch 
mehr zu erreichen als den dritten 
Platz. Außerdem möchte ich in die 
nationale Auswahl kommen und 
international Erfahrungen sam­ 
meln. Mein ganz großer Wunsch 
wäre, im nächsten Jahr bei den 
Europameisterschaften zu star­ 
ten. 

Krimi gegen Saint Denis 
Über 200 Zuschauer sahen in der 
kleinen Finower Tischtennis-Halle 
im Achtelfinal-Intercupspiel des 
TTC Finow-GEWO gegen den 
Cupverteidiger Saint Denls U. S. 
93 TT aus Frankreich einen Krimi 
der' Extraklasse. Nach dreieinhalb 
Stunden Spielzeit kamen die, 
Franzosen beim 4:3-Erfolg mit 
dem blauen Auge davon. Der Chi­ 
nese Li Lin, Patrick Strahl und Li­ 
enhard Scholz verkauften sich ge­ 
gen den haushohen Favoriten 
bravourös und wurden vom tollen 
Publikum am Ende wie die Sieger 
stürmisch gefeiert. Der Gast kann 
sich in erster Linie bei Franck Go­ 
riaud und dem Chinesen Hon Bin 
Zhu bedanken, die in ihren Einzeln 
unbesiegt blieben. Auf Finower 
Seite punkteten Li und Strahl im 

Einzel gegen Julien Beyron und 
gemeinsam . im Doppel gegen 
Franck/Bin jeweils 3:1. Das Spit­ 
zenspiel verlor Li gegen Franck 
mit 9:11 im Entscheidungssatz. 
"Ein wirklich glücklicher Sieg für 
uns. Ein Kompliment an die Gast­ 
geber und das tolle Publikum. Fi­ 
nows junge Mannschaft wird ihren 
Weg gehen". so Jean Ctaude Pi­ 
card, Präsident der Franzosen. 
"Unsere Mannschaft hat alles ge­ 
geben. Einer muß der Sieger sein, 
wenngleich ein Unentschieden 
gerecht wäre. Unser Glück­ 
wunsch gilt dem Sieger", so Fino­ 
ws Vereinschef Holger Schmidt. 
Hauptsponsor AIW gab an­ 
schließend im Jägerhof Ützdorf in 
Lanke einen Empfang. 

Siegmar Bessert 

Nachwuchsarbeit ist sein Anliegen 

Ehrung für Harry Stüwe 

Sachsen-Anhalt 
Geschäftsstelle: Tischtennis-Verband Sachsen-Anhalt e. V., 

Delitzscher-Str. 70, 06112 Halle (Saale), Tel: 0345/5601075, Fax 0345/5601074, 
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Pressewart: Wollgang Schleift, Am Sauerbach 6, 06493 Ballenstedt, 

Tel. 0173/8999942, Fax 04013603734071, E-Mail: WSchleift@aol.com 

d,s- Verkaufsslellen: 
Bahnhofsbuchhandlungen: Halle, Dessau, Magedeburg. 
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Anläßlich seiries 55. Geburtsta-' 
ges am 22. März zeichnete der 
TTVB den Kreiswart der Prignitz, 
Harry Stüwe, mit der Ehrennadel 
des TTVB in Silber aus. Sport 
stand für den gebürtigen Putlitzer 
schon immer im Mittelpunkt sei­ 
nes Lebens. Selbst aktiv war er 
vor allem in der Pritzwalker Kreis­ 
liqa- bzw. Bezirksklassenmann­ 
schaft. Seit 1988 ist er beim heu­ 
tigen Pritzwalker SV Vorstands­ 
mitglied und Jugendwart. Nach­ 
wuchsarbeit liegt ihm besonders 
am Herzen. Pritzwalker Erfolge in 
der Vergangenheit sind überwie­ 
gend sein Verdienst. Auch im 
Kreis übernimmt Harry Stüwe 
dafür mit Verantwortung. Stets 
war er um Weiterbildung als 
Übungsleiter (C-Lizenz) und 
Kampfrichter bemüht. Seit 1998 
bringt sich Harry Stüwe zusätzlich 
in ein Projekt der Brandenburgi­ 
schen Sport jugend "Sport mit 

Harry Stüwe hat viel bewegt in 
unserm Sport 

Aussiedlern" verantwortlich ein. 
Der TTVB gratuliert dem rührigen 
Ehrenamtlichen. 

Gerhard Niendorf 

Top 8-Turniere in Bismark und Haldesleben . 

Gutes Leistungsniveau 
In Bismark und Haldensleben fan­ 
den die Top 8-Turniere im Nach­ 
wuchsbereich statt. 
Bei den Jungen gab es die Über­ 
raschung des Turniers, den der 
jüngste, Michel Görner, konnte 
ohne Niederlage den Turniersieg 
einfahren. Landesmeister Stefan 
Schröder war verletzungsbedingt 
nicht am Start, so dass Verbands­ 
ligaspieler Jens Köhler den 
Sprung aufs Siegerpodest schaff­ 
te. Gordon Schmidt bezwang 
ebenfalls den Turnierfavoriten, 
Falk Krause, und wurde Dritter. 
Unverständlich das unentschul­ 
digte Fehlen des Spielers Christi­ 
an Tschense aus Zörbig. 
Die Mädchenkonkurrenz be­ 
herrschte Marion Behr nach Belie­ 
ben. Lediglich gegen Katharina 
Strauch und die Fünfte, Janine Fi­ 
scher, gab sie Sätze ab. Gut plat­ 
zierte sich die A-Schülerin Christin 
Lenz auf dem dritten Platz in die­ 
sem Starterfeld. Platz 3 bis 6 
trennten nur eine Niederlage mehr 
oder weniger, dies zeigt die Aus­ 
geglichenheit des Feldes. 

Dabei gelang bei den A-Schülern 
Erik Bottroff der erste Sieg eines 
B-Schülers im A-Schüler Feld. Er 
und der Zweitplatzierte, Michel 
Görner, waren dem übrigen Teil­ 
nehmerfeld deutlich überlegen. 
Platz 2 bis 5 ging an den SV Ein­ 
tracht Quedlinburg, die diese Al­ 
tersklasse zur Zeit beherrschen. 
Unter seinen Möglichkeiten blieb 
an diesem Tag Christian Reek, der 
in Normalform spielend, sich wei­ 
ter vorn hätte platzieren müssen. 
Leider waren am Rande des Wett­ 
bewerbs einige Unsportlichkeiten 
zu beobachten, die sich nicht wie­ 
derholen sollten. 
Christin Lenz hatte die anderen A­ 
Schülerinnen jederzeit im Griff, 
gab nur einen Satz ab und wurde 
überlegen Turniersiegerin. Die 
nachfolgende Platzierungen wur­ 
den über das .Satzverhältnis ent­ 
schieden, wobei Carolin Baier ihre 
Leistungen bestätigte. S. Hahn 
blieb an diesem Tag etwas unter 
ihren Möglichkeiten und belegte 
nur Platz 7. Sie hatte sich sicher­ 
lich mehr ausgerechnet. 



Mit nur einer Niederlage hatte 
Marcus Wolff bei den B-Schülern 
die Nase vorn. Dahinter ging es 
sehr knapp zu, doch Richard 
Köhler und Peter Treulieb, der den 
Sieger mit 3:0 bezwingen konnte, 
gelang der Sprung aufs Siegerpo­ 
dest. Dirk Schröder aus Jessen 
lag lange auf Platz zwei, verlor 
dann aber gegen den nachträglich 
ins Spielerfeld gekommene Chri­ 
stop Peruth, so dass beide am 
Ende auf Platz 4 und 5 eintrafen. 
Am Anfang gleich ein Spiel verlo­ 
ren, und dies auch noch mit 20:18 
im Entscheidungssatz gegen Irina 
Schapiro, doch dies sollte die' ein­ 
zige Niederlage für Christina Groß 
bleiben. Stark spielend belegte 
Victoria Reimann Platz 2, auch bei 
ihr sind deutliche Fortschritte 
durch die Teilnahme am Stütz­ 
punkttraining in Magdeburg er­ 
sichtlich. Dies trifft auch auf die 
Drittplatzierte Sophie Thiede zu. 

<:> Technische Fortschritte zeigten 
auch die anderen Spielerinnen, 
manchmal fehlte auch die Erfah­ 
rung und die Cleverness und die 
Routine, um den entscheidenden 
Punkt zu rnachen. 
Zwei mal knapp gewonnen und 
den Rest sicher gestaltet, so lau­ 
tet die Bilanz von Philipp Meseck, 
der das Turnier bei den C­ 
Schülern gewann. Gutes Tlsch­ 
tennis spielte auch der Zweitplat­ 
zierte Konstantin Sitnikov, der nur 
dem Sieger knapp unterlag. Fort­ 
schritte zeigten auch F.-Jens Pan­ 
nicke und Karsten Doller mit 
knappen Spielen. 
Taktisch gut eingestellt, gewann 
Christina Wirth den Pokal der C­ 
Schülerinnen vor der Favoritin Iri­ 
na Schapiro. Auch Johanna Tho­ 
mas bestätigte gute Ansätze und 
konnte fünf mal den Tisch als Sie­ 
gerin verlassen. Auch die jüngsten 
Teilnehmerinnen aus Klötze gefie- 

<:> len und konnten mit Spielgewin­ 
nen gefallen. 
Fortschritte, so die einhellige Mei­ 
nung der anwesenden Trainer und 
Betreuer, waren besonders in den 
jüngeren Altersklassen sichtbar. 
Dies muß aber gleichzßitig der An­ 
lass sein, noch intensiver mit den 
Kindern der Bund C Schülerklas­ 
se zu arbeiten .. Wolfgang Schleift 

Jungen: 1. M, Görner (SV Eintracht 
Quedlinburg) 7:0 / 21 :6, 2. J. Köhler 
(ITC Börde Magdeburg) 5:2 / 19:11, 3. 
G. Schmidt (ITV Staßfurt 1970) 5:2 / 
18:11,4. F, Krause (SV Eintracht Qued­ 
linburg) 4:3 /16:12,5. O. Becker (ITC 
Handwerk Magdeburg) 4:3 / 15:14, 6. 

Die 
nächste Ausgabe 
des dts erscheint am 

10. Mai 
Anzeigenschluß: 12.4. 
Für Privat- und Vereins­ 
anzeigen: 18. 4. 

Trauer um 
Frank Coiffier 
Mit Betroffenheit haben wir vom 
Ableben unseres Sportfreundes 
Frank Coiffier, Gründungsmit­ 
glied des Tischtennisverbandes 
Sachsen-Anhalt, erfahren. 
Die große Tischtennisgemein­ 
schaft verliert in ihm einen über 
die Landesgrenzen hinaus be­ 
kannten und beliebten Sport­ 
freund. Frank war in seiner 
sportlich fairen und freundli­ 
chen Art ein gerngesehener 
Sportler, ein großes Vorbild für 
die Jugend. 
In seiner ehrenamtlichen Tätig­ 
keit übte Frank nicht zufällig die 
Funktion eines Internationalen 
Schiedsrichters aus. Es ent­ 
sprach seinem Wesen, auf die- 

se Weise konsequent für die 
sportlichen Regeln und Ideale 
einzutreten. Viele werden sich 
an sein Auftreten an lässlich der 
Deutschen Meisterschaften in 
Magdeburg erinnern. 
Frank wird uns als geschätzter 
Kamerad unvergessen bleiben. 
Wir trauen um die Lücke, die er 
in unserer Mitte hinterlässt. 

Reiner Schulz 
Vizepräsident TTVSA 

R. Roß )MSV Hettstedt) 2:5 / 12:17, 7, 
E. Bottroff (ITV Zahna) 1:6/9:18, 8. C. 
Tschense (SV Zörbig) 0:7 / 0:21 
Mädchen: 1. M. Behr (SV Turbo 90 
Dessau) 7:0/21 :5, 2. K. Strauch (HSV 
Wernigerode) 5:2 / 18:8, 3. C. Lenz 
(ITC Wolmirstedt) 4:3 / 14:11, 4. J, 
Priefer (HSV Wernigerode) 4:3 /13:13, 
5. J. Fischer (TSV R/W Zerbst) 3:4 / 
14:16, 6. N. Hartmann (SV Eintracht 
Quedlinburg) 3:4 / 11 :15,7. U. Jennert 
(SSV MG Ahlsdorf) 1:6 / 12:19, 8. F. 
Herbst (ITC Börde Magdeburg) 1:6 / 
6:20 
Schüler A: 1. E. Bottroff (ITV Zahna) 
7:0/21 :7, 2. M. Görner (SV Eintracht 
Quedlinburg) 6:1 /20:4, 3. S, Wald (SV 
Eintracht Quedlinburg) 4:3 / 13:12, 4. 
M. Eggert (SV Eintracht Quedlinburg) 
4:3/15:16, 5, M. Hinz (SV Eintracht 
Ouedlinburq) 3:4/13:14,6. F. Wessei 
(PSV 90 Dessau Anhalt) 2:5 / 12:16, 7, 
A. Ulrich (TuS SW Bismark) 1:6/7:18, 
8, C. Reeck (ITC Wolmirstedt) 1:6 / 
6:20 
Schülerinnen A: 1, C, Lenz (ITC Wol­ 
mirstedt) 7:0/21 :1,2. U. Jennert (SSV 
MG Ahlsdorf) 5:2 / 17:8, 3, F, Herbst 
(ITC Börde Magdeburg) 5:2 / 17:12, 4. 
C, Baier (TuS Haldensleben) 5:2 / 
16:12, 5, J. Reichmuth (SV Uichteritz 
1960) 3:4 / 11 :14, 6. S, Naumann (FSV 
Nienburg) 2:5/9:17, 7. S, Hahn (SSV 
MG Ahlsdorf) 1:6 / 7:20, 8, M. Hoff­ 
meyer (TSG GW Möser) 0:7 / 7:21 
B-Schüler: 1, M, Wolff (ITC Wolmir­ 
stedt) 6:1 / 18:8, 2. R, Köhler (SV Eintr. 
MD Diesdorf) 5:2 / 16:8, 3. P. Treulieb 
(SG Stahl Blankenburg) 5:2 / 17:10, 4. 

Landesmeisterschaften der Senioren 

D. Schröder (SV Allemannia Jessen) 
4:3 / 18:9, 5. C, Peruth (SSV Niedern­ 
dodeleben) 4:3 / 12:13, 6, J, Fuchs 
(ITC HW Magdeburg),3:4 / 10:15, 7, E. 
Brune (ITC HW Magdeburg) 1:6/7:18, 
8. F, Lange (SV Fortschritt Steutz) 0:7 / 
4:21 
B- Schülerinrien: 1, C, Groß (Oschers­ 
lebener SC) 6:1 / '20:8, 2, V, Reimann 
(HSV Med. Magdeburg) 5:2 / 18:11, 3. 
S, Thiede (ITC Wolmirstedt) 4:3 / 
16:15,4, A. Liebau (KSV Lützkendorf) 
3:4/14:15,5, S, Rößler (SG Chemie 
Wolfen) 3:4 / 12:15,6.1. Schapiro (PSV 
90 Dessau Anhalt) 3:4 / 12:16, 7, U. 
Grobleben (TuS Fortschritt Haldensle­ 
ben) 2:5 / 10:16,8. D, Schulze (SSV 90 
Landsberg) 2:5 / 12:18 
C-Schüler: 1, P. Meseck (SV Eintracht 
Quedlinburg) 7:0 / 21 :4, 2, K. Sitnikov 
(SV Schwarz Gelb Stollberg) 6:1 /20:6, 
3, N. Marqardt (ITV Blau Rot Coswig) 
4:3/15:9,4. F. J, Pannicke (Freyburger 
TIV) 4:3 / 14:14, 5, K. Vierke (TSG GW 
Möser) 3:4 / 11 :17, 6, M. Doller (KSV 
Lützkendorf) 2:5 / 7:15, 7, L. Peschel 
(SV Allemannia Jessen) 1:6/8:1.8, 8. T. 
Ladewig (TuS SW Bismark) 1:6/7:20 
C- Schülerinnen: 1, C. Wirth (SV Ein­ 
tracht Quedlinburg) 7:0 / 21 :3, 2, I. 
Schapiro (PSV 9'0 Dessau Anhalt) 6:1 / 
19:7, 3, J, Thomas (SV Eintr, Quedlin­ 
burg) 5:2 / 16:8, 4, J. Heidrich (VFB 
Halberstadt) 4:3 / 15:13, 5, F. Rojahn 
(ITC Börde Magdeburg) 2:5/11 :15,6, 
S, Kirchhoff (SSV MG Ahlsdorf) 2:5 / 
10:16,7. M, Warnecke (VFB Klötze 07) 
2:5/8:17,8, L. Heinecke (VFB Klötze 
07) 0:7/0:21 

Spannende Kämpfe 
Auch im Jahr 2002 war die SG 
Chemie Wolfen Ausrichter der Se­ 
nioren Landesmannschaftsmei­ 
sterschaften in den Altersklassen 
Senioren 40 und 50, In der Seni­ 
orenklasse 40 waren die Mann­ 
schaften aus Wolfen, Magdeburg, 
Freyburg und' Schönebeck am 
Start, die sich spannende Spiele 
lieferten. Am Ende setzte sich SV 
Chemie Wolfen in der Aufstellung 
Volker Lachmann, Peter Erbeie, 
Lothar Josten und Dietmar Tonn­ 
dorf durch. Zweiter wurde TTC 
Börde Magdeburg durch das bes­ 
sere Satzverhältnis im direkten 
Vergleich mit dem' Freyburger 

TTV, der den dritten Platz belegte. 
In der-Klasse Senioren 50 konnte 
TTC Börde Magdeburg in der Auf­ 
stellung, Wolfgang Fromm, Hans 
Jürgen Schutz, Otto Thüm und 
Karl Ludwig Glade mit einem Sieg 
gegen SV Arrninia Aschersleben 
den Titel erringen. 

Endstand 
Senioren 40: 1 . SV Chemie Wolfen 6:0 
/18:6; 2. TTC Börde Magdeburg 3:3'/ 
14:13; 3. FreyburgerTTV 3:3 / 14:13; 4. 
Schönebecker SV 0:6/ 14: 18 

Senioren 50: 1, TTC Börde Magde­ 
burg 2:0 / 18:3; 2, SV Arminia Aschers­ 
leben 0:2 / 3:18 

In Vorbereitung der GeJman 
Open fand in Magdeburg die erste 
Pressekonferenz mit gesamten Or­ 
ganisationsstab dieser Veranstal­ 
tung statt. Der Präsident des TTV­ 
SA, Dr. Lutz Soegelsack, berichte­ 
te von den zahlreichen Vorberei­ 
tungen, Sponsorengesprächen, 
der Rahrnenprogrammgestaltung. 
Der Präsident des DTTB, Walter 
Gründahl, dankte dem TTVSA für 
sein Engagement bei der Vorberei­ 
tung dieser wichtigsten Veranstal­ 
tung: Fragen zahlreicher Medien­ 
vertreter wurden vom Pressespre­ 
cher des DTTB, Manfred Schillings 
und dem Leistungssportreferenten 
Matthias Vatheuer, in den Räumen 
der Stadtsparkasse Magdeburg 
beantwortet. Daneben stand 
Dr. Lutz Boegelsack den regiona­ 
len Pressevertretern Rede und 
Antwort zurn Vorbereitungsstand 
des Pro Tour-Events. 

Der Bezirksjugendwart des 
Spielbezirkes Süd, Alexander 
Röhrig, verweist auf eine neue E­ 
Maii Adresse und Faxnummer. Sie 
lauten alex.tischtennis@web,de 
und 0121/2514368058. 

Der Kreisfachverband Halle ver­ 
weist auf seinen neuen Interne­ 
tauftritt unter der Adresse WWW.tt­ 
halle.de. 

Am 7.18. September beginnt der 
neue Ausbildungszyklus zum C­ 
Trainer. Interessenten werden ge­ 
beten, sich umgehend bei der Ge­ 
schäftsstelle unter Nennung des 
Namens, Vornamens, Vereins und 
der Telefonnummer anzumelden, 
da die wenigen freien Plätze nach 
der Reihenfolge des Posteingangs 
der Anmeldung vergeben werden. 

Beim Norddeutschen Schüler­ 
cup in Quickborn belegte die 
Mannschaft des TTVSA einen gut­ 
en vierten Platz. Lediglich gegen 
die Verbandsauswahlmannschaf­ 
ten aus Schleswig Holstein und 
Thüringen hatte man das Nachse­ 
hen, gegen, Berlin ereichte die 
Mannschaft ein Unentschieden. In 
den anderen vier Spielen wurde 
u.a. Hamburg und Brandenburg 
hinter sich gelassen. Zur Auswahl 
gehörten Erik Bottroff (TTV Zahna), 
der auch erfolgreichster EinzeIspie­ 
ler des Turniers wurde, Richard 
Köhler (SV Eintracht Magdeburg 
Diesdorf), Ulrike Jennert (SSV MG 
Ahlsdorf), Christina Groß (Oschers­ 
lebener SC), Konstanin Sitnikow 
(SV Schwarz-Gelb Stolberg) sowie 
Philipp Meseck und Christina Wirth 
(beide SV Eintracht Quedlinburg). 

Das Finale der mini-Meister­ 
schaften findet für Kinder, die 
nach dem 31. Dezember 1991 ge­ 
boren wurden, am 28. April in 
Roßlau statt. 



Sachsen-Anhalt 
Geschäftsstelle: Tischtennis-Verband Sachsen-Anhalt e. V., 

Delitzscher-Str. 70, 06112 Halle (Saale), Tel. 0345/5601075, Fax 0345/5601074, 
E-Mail: ttvsa@t-online.de, Internet: http://home.t-online.de/homefTTVSA/ 
Pressewart: Wollgang Schleift, Am Sauerbach 6, 06493 Ballenstedt, 

Tel. 0173/8999942, Fax 040/3603734071, E-Mail: WSthleift@aol.com 

"'s- Verkaufsstellen: 
Bahnhofsbuchhandlungen: Halle, Dessau, Magedeburg. 

Sonstige Verkallfsstellen: 39110 Magdeburg: TI-Shop Ohnsorge, Rodensleber 
Weg 43, 39112 Magdeburg: TI-Shop Reek, Heidestr. 8, Tel.lFax: 0391/6224264, 

06128 Halle/Saale: 3T Böllberger Weg 69 g, Tel. 0345/8070991 

Helfer gesucht! 
Der 'TVSA benötigt zur Durchführung der 

GERMAN OPEN vom 17.10.·20.02.2002 in Magdeburg 
ehrenamtliche Helfer für alle Funktionsbereiche. 

Bewerbungsbögen und alle Informationen gibt es 
unter der Hotline 0345/5601075. 

Kartenwünsche für die GERMAN OPEN richten alle Tischtennisfans 
bitte an die Tickethotline 0345/5601492. 
Der Verbandsjugendwart, Frank Thomas, teilt mit, dass seine Faxnum­ 
mer 0171 /1432767 nicht mehr gültig ist. Als Telefonnummer ist er wei­ 
terhin unter dieser Nummer zu erreichen. 

Trauer um 
Dieler Knappe 
Plötzlich und unerwartet ver­ 
starb im April unser Sportfreund 
Dieter Knappe im Alter von 62 
Jahren. Als junger Spieler kam 
Dieter nach der Auflösung der 
TI-Sektion des SC Lokomotive 
Leipzig nach Blankenburg und 
spielte hier 42 Jahre in der er­ 
sten Mannschaft. Dieter galt in 
seiner Leipziger Zeit als eines 
der hoffnungsvollsten TI-Ta­ 
lente der DDR. So wurde er 
1956 DDR Jugendmeister und 
durfte 1959 als Teilnehmer der 
25. TI-Weltmeisterschaften in 
Dortmund die DDR als Natio­ 
nalspieler vertreten. 
In mehr als vier Jahrzehnten 
seiner Zugehörigkeit zu unse­ 
rem Verein war er als Mann­ 
schafts- und Sportkamerad be­ 
liebt und anerkannt. 
Sein plötzlicher Tod löste nicht 
nur bei den Tischtennisspielern 
Sachsen-Anhalts Trauer und 
Bestürzung aus, denn Dieter 

war als Tischtennis-Routinier 
weit über die Landesgrenzen 
hinaus bekannt und anerkannt. 
Wir, die Tischtennissportler der 
SG Stahl Blankenburg, sowie 
alle, die Dieter als Sportkamera­ 
den kannten und schätzten, 
werden ihn nicht vergessen und 
sein Andenken immer in Ehren 
bewahren. 

SG Stahl Blankenburg 
1948 e.V. 

Abteilung Tischtennis 

Verbandsliga Herren 
1. SV Turbo 90 Dessau 
2. SV Ei~tracht Quedlinburg 
3. PTSV'Halle 
4. Ballenstedter TTV 
5. Egelner SV Germania 
6. SG Union Sandersdort 
7. TTC Börde Magdeburg 
8. TTV Staßfurt 1970 
9. TTC Halle 
0SV Lok Stendal 

verbandsliga Damen 
1. TTC Wolmirstedt I 
2. SV Turbo 90 Dessau 
3. MSV Hetlstedt 
4. TTC Halle 
5. TSV RW Zerbst 
6. HSV Wernigerode 11 
7. USV Halle 
8. TUS SW Bismark 
9. TTC Wolmirstedt II 

10. TSV RW Zerbst 11 

18 155: 84 31: 5 
18 142: 94 26:10 
18 134:125 21:15 
18 134:126 19:17 
18 119:123 19:17 
18 126:127 19:17 
18 121:132 16:20 
18 117:129 16:20 
18 102:146 8:28 
18 89:154 5:31 

18 144: 42 36: 0 
18 129: 63 28: 8 
18 120: 92 26:10 
18 113: 95 22:14 
18 105: 96 19:17 
18 95:108 14:22 
18 94:120 14:22 
18 99:118 12:24 
18 73:133 8:28 
18 38:143 1:35 

Landesliga Nord/West Herren 
1. TSv Tangermünde 18 160: 56 34: 2 
2. TuS Haldensleben 18 153: 84 31: 5 
3. TuS S/W Bismark 18 121:116 21:15 
4. TTC Handwerk Magdeburg 18 133:133 18:18 
5. SchönebeckerSV 1861 18 132:125 17:19 
6. SV 1889 Altenweddingen 18 124:129 17:19 
7. TTC Börde Magdeburg 11 18 111:135 15:21 
8. SG StahlBlankenburg 18 100:130 13:23 
9. TTC Staßfurt 18 108:139 13:23 
10. Schönebecker SV 186111 18 66:161 1:35 

Landesliga Süd/Ost Herren 
1. SSV 90 Landsberg 18 158: 61 34: 2 

. 2. MSV Hetlstedt 11 18 152: 91 30: 6 
3. SV Serum Bernburg I 18126:11423:13 
4. TSVRWZerbst 18133:11622:14 
5. TSG Chemie Leuna 18 135:110 21:15 
6. TTC48Pretlin 18119:122 17:19 
7. SG Chemie Wolfen 18 118:130 15:21 
8. TTC Halle 11 . 18 121:133 13:23 
9. USV Halle 18 78:152 5:31 

10. SV Serum Bemburg 11 18 51:162 0:36 

Landesliga Nord/West Damen 
1. DJK Biederitz 18 144: 6 36: 0 
2. Schönebecker SV 1861 18 128: 48 32: 4 
3. SV Eintracht Quedlinburg 18 109: 88 24:12 
4. TTCQuedlinburg 18 113: 81 22:14 
5. VfB Klötze 18 107: 98 18:18 
6. TTC StaBfurt 18 90:107 18:18 
7. Oscherslebener SC. 18 96:104 16:20 
8. SSV 80 Gardelegen 18 69:122 8:28 
9. Wernigeröder SV Rot Weiß 18 52:136 5:31 
10. TSG Grün Weiß Möser 18 35:143. 1 :35 

Landesliga Süd/Ost Damen 
1. 1. TTC Zeitz 11 16 125: 57 29: 3 
2. TTV RW Bad Schmiedeb. 16 116: 66 23: 9 
3. SV Turbo 90 Dessau 11 16 112: 8722:10 
4.TTC Halle 11 16 108: 7921:11 
5. SV Uechteritz 1960 16 95: 90 14:18 
6. SV Empor 50 Halle-Ost 16 85: 91 14:18 
7. USV Halle II 16 81: 95 11:21 
8. SSV MG Ahlsdort 16 65:111 9:23 
9. TTV RW Bad Schmiedeb. 11 16 16:127 1 :31 

Bezirksliga West Herren 
1.0scherslebenerSC 18151: 9827: 9 
2. SV Eintracht Quedlinburg 11 18 133:118 23:13 
3. TTV StaBfurt 1970 11 18 139:115 22:14 
4. TTCQuedlinburg 18 134:118 20:16 
5. SV ArminiaAschersleben 18 128:119 20:16 
6. VfB Germania Halberstadt 18 129:123 19:17 
7. TTC IIsenburg 18 124:140 17:19 
8. SV Concordia Nachterstedt 18 125:130 16:20 
9. SG StahlBlankenburg 11 18 132:127 15:21 
10. SV Seehausen/Börde 18 54:161 1:35 

Bezirksliga Süd Herren 
1. MSV Hetlstedt 111 
2. SG HTB Halle 
3. TTV Taucha 47 
4. SV Hohenmölsen 1919 
5. Freyburger TTV 
6. TSV 1990 Merseburg 11 
7. SV Schafstädt 
8. TTV Klostermansfeld 
9. 1. TTV Nonnewitz 

10. TTC Halle 111 

18 154: 74 34: 2 
18 147: 87 26:10 
18 140:114 24:12 
18 123:128 18:18 
18 124:136 16:20 
18 115:134 16:20 
18 113:130 15:21 
18 108:134 14:22 
18 112:143 10:26 
18 96:152 7:29 

Bezirksliga Nord Herren 
1. VfB Klötze 07 18 158: 48 34: 2 
2. DJK TTV Biederitz 18 160: 59 34: 2 
3. SG Calvörde 18 133:102 24:12 
4. SV Chemie Mieste 18 125:105 22:14 
5. SV Eintr. Magdeb. Diesdort 18 109:141 15:21 
6. ESV Lok Stendalll 18 106:132 13:23 
7. SV Eintracht Gommern 18 105:141 12:24 
8. SV Armina Magdeburg 18 96:132 12:24 
9. TTC Wolmirstedt 18 101:140 12:24 
10. DJK TTV Biederitz 11 18 64:157 2:34 I 

Bezirksliga West Damen 
1. SV Eintracht Quedlinburg 11 12 
2. Froser SV Anhalt 07 12 
3. SV Eintracht Quedlinburg 111 12 
4. TTC Quedlinburg 11 12 
5. VfB Gerrnania Halberstadt 12 
6. Oscherslebener SC 12 
7. SV Hötensleben 12 

106:14 24: 0 
85:35 18: 6 
65:55 14:10 
68:52 12:12 
53:67 9:15 
35:85 5:19 
8:112 0:24 

1. Bezirksklasse Saale 
1.1. TTCZeitz 18 162: 55 36: 0 
2. ESV Merseburg 18 147: 70 30: 6 
3. Eintracht Lützen 18 144:107 24:12 
4. KSV Lützkendort 18 123:104 21:15 
5. VSG KugelbergWeißenfels 18 130:115 19:17 
6. TTV Domstadt Naumburg 18 124:115 19:17 
7. 1. TTC Zeit 11 18105:12615:21 
8. TSV Leuna 11 18 99:143 9:27 
9. SV Uichteritz 18 61 :152 4:32 
10. SV Teuchern 18 50:158 3:33 

1. Bezirksklasse Saalkreis 
1. SSV Landsberg 11 
2. USV Halle 11 
3. PTSV Halle 11 
4. TTV Wimmelburg 
5. TTV 73 Halle 
6. SG Aufbau Schwerz 
7. SpVgg Röblingen 
8. TTV Sangerhausen 
9. SG Siebigerode 
10. Empor Halle 

18 160: 65 34: 2 
17 143: 63 30: 4 
18 140:101 23:13 
18 137:109 21:15 
18 116:134 17:19 
18 107:123 16:20 
18 107:129 14:22 
17 106:124 13:21 
18 73:146 6:30 
18 59:154 4:32 

1. Bezirksklasse Altmark 
1. TSV Tangermünde 11 16 
2. TuS Salzwedel 16 
3. ESV Lok Stendalill 16 
4. SV 1886 Mahlwinkel 16 
5. VfB Klötze 07 11 16 
6. TuS SW Bismark 11 16 
7. SV Chemie Genthin 16 
8. Post SV Gardelegen 16 
9. SV Chemie Mieste 16 
10. TSV Kusey 0 

1. Bezirksklasse Mitte 
1. TTC Börde Magdeburg 111 
2. TSG Grün Weiß Möser 
3. TTC Handwerk Magdeb. 11 
4. SSV Bl/g Eichenbarleben 
5. Magdeburger SV 90 
6. SV Concordia Rogätz 
7. TTC Wolmirstedt 11 
8. TTC Börde Magdeb. IV 
9. HSV Medizin Magedeb. 

10. TSV Einheit Burg 

72:25 26: 6 
62:39 24: 8 
62:57 21:11 
53:58 16:16 
57:60 15:17 
47:59 12:20 
49:60 11 :21 
48:67 10:22 
43:68 9:23 

18 159: 67 33: 3 
18 142: 97 27: 9 
18 134: 95 26:10 
18 130:115 21:15 
18 127:114 21:15 
18 114:124 16:20 
18 104:133 13:23 
18 96:135 11:25 
18 103:144 9:27 
18 67:152 3:33 

1. Bezirksklasse Harz 
1. SV Eintracht Osterwieck 18 158: 82 32: 4 
2. SV Eintracht Quedlinburg 11118 149:100 28: 8 
3. Harzer SV Wernigerode 18 147:106 27: 9 
4. HT 1861 Halberstadt 18 127:128 19:17 
5. SG StahlBlankenburg 111 18 135:119 18:18 
6. Oscherslebener SC 11 18 123:133 16:20 
7. SV Eintracht Badersleben 18 116:124 15:21 
8. SV Hötensleben 18 114:141 12:24 
9. Harzer SV Wernigerode11 18 97:146 11:25 
10. TSV Hadmersleben 18 70:157 2:34 

1. Bezirksklasse Börde 
1. Ballenstedter TTV 11 18 161: 65 35: 1 
2. TTC Wanzleben 18 149: 86 26:10 
3. Schönebecker SV 1861111 18 148:105 25:11 
4. TTV Staßfurt 1970 111 18 130:111 21:15 
5. SV Menweddingen 11 18 139:109 20:16 
6. TTCGlückAuf Staßfurt11 18113:124 19:17 
7. TTC Staßfurt 1970 IV 18 106:141 10:26 
8. SV A1tenweddingen 111 18 86: 148 10:26 
9. SV ArminaAschersleben 11 18 74:145 9:27 
10. TTC Glück Auf Staßfurt 111 18 83:155 5:31 
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Norddeutsche Meisterschaften der Senioren 

Nachbetrachtungen einet Meisterschaft 
lang ihr mit dem Freyburger Hans 
Jürgen Spengler der Sprung ins 
Finale. Gegen die Schieswig-Hol­ 
steiner Wolesen/Prützel verloren 
sie denkbar knapp nach fünf Sät­ 
zen. Im Einzel spielte Hildegard 
sehr stark. Sie wurde Gruppensie­ 
gerin und unterlag erst im Halbfi­ 
nale der vielfachen Meisterin Wal­ 
traud Zehne aus Göttingen . 
Auch Siegrid Matthias aus Dessau 
gewann im Doppel mit der Ham­ 
burqerin Anneliese Bischoff die 
Bronzemedaille. Gestoppt wurden 
Sie wie Pahnke/Raese von Lanter­ 
mann/Zehne. In der Seniorenklas­ 
se über 50 gab es einen Vizemei­ 
stertitel für Wolfgang Fromm. Der 
Magdeburger, der in Handeloh­ 
Höckel zu Hause ist, legte eine Se­ 
rie von 5 Siegen hin, ehe er im Fi­ 
nale in Horst-Dieter Coorssen 
(Werder Bremen) seinen Meister 
fand. 

Roswitha Bank (Colbitz) erreichte 
in der Klasse über 60 die Endrunde, 
unterlag dort sehr knapp(1 0,12, 
-10,-8,-9) gegen Mathey (Ham­ 
burg). Auch für Siegrid Matthias 
war im Viertelfinale Endstation. In 
der Klasse über 40 wurde Diethelm 
Bessert (ßallenstedt) Gruppensie­ 
ger. Im Hauptfeld scheiterte er 
knapp (-11,-8,-10) am Hamburger 
Ahlers. Für Rolf Richter aus Frey­ 
burg war auch nach der ersten 
Runde Endstation gegen Kisten 
(Eberswalde). In der Klasse über 65 
kamen Manfred Gomm und Hans 
Jürgen Spengler ins Hauptfeld. 
mussten aber beide im Viertelfinale 
gegen die Hamburger Voß und 
Biom passen. 
Mit zwei Gold-, vier Silber- ur ...• _ 
drei Bronzemedaillen war Sa~ 
sen-Anhalt sehr erfolgreich. 

In der Bremer Universitätssporthal­ 
le wurden die 12. Norddeutschen 
Meisterschaften der Senioren aus­ 
getragen. In den sechs Senioren­ 
klasen gingen 258 Oldies aus acht 
Bundesländern an die Tische. 
Sachsen-Anhalt war mit 11 Damen 
und 17 Herren am Start. 
Dabei avancierte der Magdeburger 

. Kurt Kühne wieder zum erfolgreich­ 
sten Teilnehmer unserer Oldiever­ 
tretung. In der Seniorenklasse über 
75 Jahre wurde er Norddeutscher 
Meister im Doppel mit dem Hal­ 
denslebener Günther Wadewitz. 
Sie bezwangen im Finale die Berli­ 
ner PassowNoigl. Im gemischten 
Doppel kam er an der Seite der 
Bremerin Anne Butzke zum Vize­ 
meistertitel. Erst im Finale war ge­ 
gen die mehrfachen Meister 
Kühn/Schulz (Niedersachsen) End­ 
station. Im Herren Einzel holte sich 
Kurt die Bronzemedaille. Er unter- 

lag erst im Halbfinale dem späteren 
Meister Oswald Fuchs (Schleswig­ 
Holstein) in vier Sätzen. Ernst 
Dreizner erwischte es gegen Fuchs 
schon in der ersten Runde. 
Noch ein Kurt wurde Norddeut­ 
scher Meister. Der Rogätzer Kurt 
Schmidt gewann den Titel im 
Doppel an der Seite des Bremers 
Günter Lentwolt. Drei Siege waren 
nötig und im Finale waren auch 
die Niedersachsen Engelhardt! 
Schradick machtlos. 
Bei den Damen war Hildegard 
Pahnke die Erfolgreichste. In der 
Senioren klasse über 55 Jahre ge­ 
wann die Hallenserin zweimal Sil­ 
ber und einmal Bronze. Im Doppel 
verteidigte Hildegard mit der Ro­ 
stockerin Lieselotte Raese den 
zweiten Platz vorn Vorjahr. Gegen 
Lanlermann/Zehne unterlagen sie 
im Finale nach großem Kampf 1 :3. 
Auch im gemischten Doppel ge- Wolfgang Lunk 

Rahmenprogramm beim Enzborn Cup 2002 

Tischtennis-Weltelite kommt nach Wolfen 
Ein besonderer Leckerbissen wird 
am 21. Juni 2002 allen Freunden 
des kleinen weißen Zelluloidballes 
.geboten. Im Rahmen des "Tisch­ 
tennis Enzborn Cups 2002" wer­ 
den sechs namhafte Tischtennis­ 
spieler der Extraklasse Ballzauber 
und Showelemente dem hoffent­ 
lich zahlreich erscheinenden Publi­ 
kum zelebrieren. 
Neben Jean-Michel Saive (Belgi­ 
en), der schon Europa- und WM­ 
Zweiter war, Peter Franz (Deutsch­ 
land), erfahrener Mannschaftsspie- 

ler, u. a. WM-Dritter und EM-Zwei­ 
ter, stehen außerdem mit Petr Kor­ 
bel aus Tschechien und Matthew 
Syed aus England Weltklassespie­ 
ler an den Tischen. Gespannt sein 
kann man auch auf Zoltan Fejer­ 
Konnerth, Doppel-Europameister 
von Zagreb, der schon deutscher 
Einzelmeister und Gewinner der 
Europaliga im Jahr 2000 war. Der 
sechste im Bunde ist kein geringe­ 
rer als "Mister Tischtennis" höchst­ 
persönlich, Jan Ove Waldner aus 
Schweden, aktueller Natiorialspie- 

... und Jan-Ove Waldner 

ler und momentan 8. der WeItrang­ 
liste. Der erfolgreichste Tischtennis­ 
spieler aller Zeiten (u. a. Olympiasie­ 
ger, mehrfacher Weltmeister), der in 
den achtziger und neunziger Jahren 
mit seiner absolut perfekten Spiel­ 
weise selbst der Tischtennis-Welt­ 
macht China das Fürchten lehrte, 
wird ebenfalls in der Sporthalle am 
Gymnasium Wolfen ab 18.00 Uhr 
seine Visitenkarte abgeben. 
Die Hallenkapazität wird für diese 
Veranstaltung' erweitert, Zusatz­ 
tribünen werden an der Spiel­ 
fläche aufgebaut. Ein Showpro- 

gramm wird diese Sportveranstal­ 
tung abrunden. Geplant ist eben­ 
falls ab 12.00 Uhr ein Tischtennis­ 
turnier für Jedermann vor der 
Sporthalle anzubieten. 
Preiswerte Übernachtungsmög­ 
lichkeiten stehen in Wolfen zur Ver­ 
fügung. 
Veranstalter ist der Kreistischten­ 
nisverband Bitterfeld. Kartenreser­ 
vierungen sind ab sofort unter der 
Telefon-Nummer (0 34 94) 40 0613 
oder per Fax (0 34 94) 40 06 15 
möglich. 

Peter Seifert, KFV Bitterfeld Unter vielen Tischtennisgrößen sind dabei Peter Franz ... 



Schüler, AK 13/14 
1. Peter Meyer, 2. Karl Brauntsch (bei­ 
de ESV Prenzlau), 3. Max Gericke (MTV 
Wünsdorf), 4. Philip Wittek (Blau-Weiß 

, Wusterwitz), 5. Mare Jakubczick (TIV 
Einheit Potsdam), 6. Arno Steudtner 
[!TC Finow-GEWO), 7. Matthias 
Schütz (Blau-Weiß Vetschau), 8. Dami­ 
an Zech (ESV Wittenberge), 9. Nico 
Mahlke, 10. Manuel Willer (beide Hellas. 
Nauen). . 
Schülerinnen. AK 13/14 . 
1. Laura Matzke, 2. Julia Kasbaum, 3. 
Sarah Diekow- (alle ESV Prenzlau), 4. 
Aileen Grunert (TSV Stahnsdorf), 5. Ti­ 
na Voigt, 6. Janina Will, 7. Franziska 
Bütow (alle ESV Prenzlau), 8. Mischda 
Ahmadi (Blau-Weiß Vetschau), 9. 
Sandra Mews, 10. Christel Netz (beide 
TIC Finow-GEWO). 
Schüler, AK 11/12 
1. Eric Näthe (TSV Treuenbrietzen), 2. 
Philip Wittek (Blau-Weiß Wusterwitz), 
3. Stefan John (Cottbusser TTI), 4. Pa­ 
trick Schinkel [!TC Finow-GEWO), 5. 
Hendrik Z'dun (Blau-Weiß Wusterwitz), 
6. Christoph Tscharnke (Gaselan Für- 

""""",nwalde, 7. Steffen Pfoten hauer 
y Finow-GEWO), 8. Alexander Jür­ 

gens (TSV Stahnsdorf), 9. Stefan Win­ 
disch (VfB Doberlug-Kirchhain), 10. 
Felix Ledwig (Stahl Eisenhüttenstadt). 

Schülerinnen, AK 11/12 
1. Janina Will (ESV Prenzlau), 2. Sand­ 
ra Mews [!TC Finow-GEWO), 3. Fran­ 
ziska Bütow (ESV Prenzlau), 4. Steffi 
Reinstein (Blau-Weiß Eggersdorfj, 5. 
Claudia Freiwald, 6. Nancy Böhme 
(beide VfB Doberlug-Kirchhain), 7. Ai-' 
leen Pockrandt [!T-Freunde Bötzow), 
8. Nicole Ski ba (ESV Prenzlau), 9. Ca­ 
rolin Zeller (Stahl Brandenburg), 10. Ju­ 
lia Wawrzyniak [!TC Finow-GEWO). 
Schüler, AK 10 und jünger 
1. Cuong Nguyon Duc (1. KSV Fürsten­ 
waide), 2. Philipp Scharner (Stahl Bran­ 
denburg), 3. Christian Zieber [!TC Fi­ 
now-GEWO), 4. Arvid Becker (TTV Ein­ 
heit Potsdam), 5. Patrick Alter, 6. Florian 
Hildebrandt (beide 1. KSV FürstenwaI­ 
de), 7. Karsten Harnisch (Blau-Weiß Wu­ 
sterwitz), 8. Florian Thiede (SG Geltow), 
9. Franz Neidert (FSV Spremberg), 10. 
Lucas Koltermann (Preußen Beeskow). 
Schülerinnen, AK 10 und jünger 
1. Jessica Bax (ESV Prenzlau), 2. Linda 
Diekow (1. KSV Fürstenwalde), 3. Ida 
Gurtz (Preußen Beeskow), 4. Gina Lorenz 
(1. KSV Fürstenwalde), 5. Katharina Mül­ 
ler (ESV Prenzlao), 6. Karolin Argow (Blau­ 
Weiß Schialach), 7. Julia Schreiber (ESV 
Prenzlau), 8. Julia Reiß (TSV Stahnsdorf), 
9. Christin Reiß (ESV Prenzlau), 10. Julia 
Ortlob (TTV Empor Sc;hwedt). 

Verbands liga Jungen 
1. TTV Einheit Potsdam 18 136: 63 29: 7 
2. SG Gaselan Fürstenwalde 18 131: 74 29: 7 
3. SV Blau·Weiß Wusterwitz 18 127: 78 27: 9 
4. SV Hellas Nauen 18 120: 87 24:12 
5. JSV Schwedt/Oder 18 114: 89 22:14 
6. FSV Spremberg 18 109: 94 19:17 
7. rrc Finow-GEWO 18 102:102 16:20 
8. ESV Prenzlau 18 74:120 10:26 
9. SG Gaselan Fürstenwalde 1118 39:141 2:34 

10. ESV Prenzlau II 18 35:139 2:34 
Verbandsliga Mädchen 
1. SG Blau-Weiß Eggersdort 10 75:42 18:2 

·2. ESV Prenzlau 10 71:49 13:7 
3. SG Stahl Brandenburg 10 63:59 12:8 
4. ESV Prenzlau II (Sehn.) 10 68:54 ,11:9 
5. SG Stahl Eisenhüttenstadt 10 55:73 5:15 
6. ESV Prenzlau 11 10 24:79 1:19 

Landesbereich Süd 
,.-,desklasse Damen 

,JVgg. BI.-W, Vetschau 
2 SV Rot-Weiß Sallgast 
3. SV Calau 1926 11 
4. ViB Doberlug-Kirchhain 
5. ESV Forst 
6. FSV Spremberg II 

. 7. SV Byhleguhre 
8. SV Calau 1926 111 

14 114:26 26:2 
14 98: 42 26: 2 
14 89:51 17:11 
14 62: 78 12:16' 
14 56: 84 11:17 
14 52: 88 9:19 
14 50: 90 8:20 
14 39:101· 3:25 

Bezirksklasse Dahme-Spreewald, Herren 
1. nSG Friedersdorf/Kablow 18 143: 54 35: 1 
2. Leibscher Sportklub 18 135: 63 29: 7 
3. VSG Bestensee 18 129: 70 27: 9 
4. nSG FriedersdortlKablow 1118 107: 98 22:14 
5. SV Koboldsee Laasow 18 108: 96 20:16 
6. SG Südstem Senzig 11 18 103:104 18:18 
7. SV TeupitziGroß Köris 11 18 99:124 13:23 
8. WSG Königs Wusterhausen 18 71:134 6:30 
9. VSG Bestensee II 18 62:137 5:31 

10. Leibscher Sportklub 11 18 58:135 5:31 
Bezirksklasse Oberspreewald-Lausitz, 
Herren 
1. Fürstlich Drehna 16 173: 51 30: 2 
2. TSG Lübben ii 16 137: 87 25: 7 
3. SC Einheit Luckau 111 16. 138: 86 20:12 
4. nc Finsterwalde V 16 133: 91 20:12 
5. TSV Empor Dahme 11 16 127: 97 -18:14 
6.SV Rot-Weiß Sallgastll 16102:122 11:21 
7. SpVgg. BI.-W. Vetschau 111 16 82:142 11:21 
8. TSG Lübbenau 11 16 82:142 7:25 
9. SV Blau·GelbSonnewalde 16 34:190 2:30 
Bezirksklasse Eibe-Elster, Herren 

1. SV Aufbau Großkmehleri 18 219: 33 36: 0 
2. SV Grün-Weiß Thalberg 111 18 178: 74 32: 4 
3. rrc Empor Kraupa V 18 147:105 25:11 
4. SV Blau-Weiß Gorden 18 135:117 17:19 

5. TSVSchlieben 11 18131:121 16:20 
6. SV Grün-Weiß Thalberg IV 18 117:135 16:20 
7. rrc FinsterwaldeVI 18115:137 14:22 
8. VfB Doberlug-Kirchhain 111 18 89:163 11 :25 
9. rrc Hirschfeld/Kraupa VI 18 93:159 9:27 

10. SV Frieden Beyern 11 18 36:216 4:32 
Bezirksklasse Cottbus/Spree-Neiße, 
Herren 

1. SV Werben 18 143: 32 35: 1 
2. SV Energie Cottbus II 18 124: 62 28: 8 
3.USVCottbusll 18119: 72 26:10 
4. Lehrer SV Cottbus 18 116: 74 25:11 
5. FSVSprembergll 18 119'}4 24:12 
6. SV Kolkwitz II 1876:11113:23 
7. VfB Krieschow 11 18 68:129 9:27 
8. SpVgg. Lok Guben 11 18 57:134 8:28 
9. SV Koboldsee Laasow II 18 66.132 6:30 

10. FSV Spremberg 111 18 04:132 6:30 
Landesliga Jungen, Staffel Ost 
1. ESV Forst 16 138: 22 29: 3 
2. Goyatzer SV 16 123: 37 28: 4 
3. SpVgg. Blau-Weiß Vetschau 16 107: 53 23: 9 
4. SC Spremberg 16 99: 61 22:10 
5. SpVgg. Blau-Weiß Vetschau 1116 70: 90 13:19 
6. SC Spremberg II 16 55:105 12:20 
7. Goyatzer SV 11 16 61: 99 11:21 
8. Cottbusern-Team 16 52:108 6:26 
9. ESV Forst II 16 15:145 0:32 
Landesliga Jungen, Staffel West 
1. SV 1926 Calau 16141: 19 31: 1 
2. nCStahl Senftenberg 16110: 50 26: 6 
3. SC Einheit Luckau 16 106: 54 22:10 
'4. VfB Doberlug Kirchhain 16 93: 67 20:12 
5. rrc Empor Kraupa 16 78: 82 13:19 
6. SV 1926Calau11 16 65: 95 11:21 
7. TSG Lübbenau 16 56:104 9:23 
8.nCFinsterwaldell 16 41:119 9:23 

, 9. nc Finsterwalde 16 30:130 3:29 

Anläßlich seines 65. Geburtsta­ 
ges am 3. Mai wurde Fried­ 
helm Karge mit der Ehrennadel 
des TIVB in Silber ausgezeich­ 
net. Seit 20 Jahren leistet er als 
Übungsleiter beim LSV TI 
Cottbus eine vorbildliche Ar­ 
beit. Darüber hinaus ist er Lei­ 
tungsmitglied des Vereins und 
war viele Jahre in verschiede­ 
nen Funktionen im Kreisfach­ 
ausschuss wirksam. 

Sachsen-Anhalt 
Geschäftsstelle: Tischtennis-Verband Sachsen-Anhalt e. V., 

Delitzscher-Str. 70, 06112 Halle (Saale), Tel. 0345/5601075, Fax 0345/5601074, 
E-Mail: ttvsa@t-online.de, Internet: http://home.t-online.de/homeITIVSAI 
Pressewart: Wolfgang Schleiff, Am Sauerbach 6, 06493 Ballenstedt, 

Tel. 0173/8999942, Fax 040/3603734071, E-Mail: WSchleiff@aol.com 

"'5- Verkaufsstellen: 
Bahnhofsbuchhandlungen: Halle, Dessau, Magedeburg. 

Sonstige Verkaufsstellen: 39110 Magdeburg: TI -Shop Ohnsorge, Rodensleber 
Weg 43, 39112 Magdeburg: TI-Shop Reek, Heidestr. 8, Tel./Fax: 0391/6224264, 

06128 Halle/Saale: 3T Böllberger Weg 69 g, Tel. 0345/8070991 

Anträge auf Ersterteilung sowie 
der Spielberechtigungen für die 
erste Halbserie Saison 2002- 
2003 sind bis zum 30,06.2002 an 
die Geschäftsstelle zu senden. • Am 1. Mai feierte der Vorsitzen- 
de des TI-Kreisverbandes 
Weißenfels und langjährige Ab­ 
teilungsleiter des TSV Eintracht 
Lützen, Hans Wolfram, seinen 
70. Geburtstag. Seine ehrenamt­ 
liche Arbeit wurde mit der Verlei­ 
hung der Goldenen Ehrennadel 

des Landessportbundes gewür­ 
digt. Herzlichen Glückwunsch 
dazu auch vom TIVSA 

• • Ein besonderer Glückwunsch, 
gilt dem TSV 1990 Merseburg 
zum Aufstieg in die Regionalliga 
Nord. Dies gelang bisher noch 
keiner Herrenmannschaft im TI­ 
VSA. Ebenso konnte sich der 
MSV Hettstedt in der Oberliga 
Ost behaupten und spielt eine 
weitere Saison in der .vierthöch­ 
sten Spielklasse. 

Mannschaftsmeisterschaften im Nachwuchs 

Quedlinburg zum dritten 
Bei den Verbands mannschafts­ 
meisterschaften der Jungen tra­ 
fen die Mannschaften der Vereine 
Magdeburg-Diesdorf, SV Ein­ 
tracht Quedlinburg und FSV Nien­ 
burg aufeinander. 
Am Ende setzte sich die Magde­ 
burger Mannschaft mit 6:3 durch. 
Da sie auch gegen Nienburg die 
Oberhand mit einem klaren Sieg 
behielt, heißt der neue Landes­ 
mannschaftsmeister der Jungen 
SV Eintracht Magdeburg Dies­ 
dorf. Im Spiel um Platz 2 und 3 
trennten Quedlinburg und Nien­ 
burg Unentschieden, so dass die 
bessere Satzdifferenz zu Gunsten 
der Quedlinburger entschied . 
Ergebnisse Jungen 
1. SV Eintracht Magdeburg Diesdorf 
4:0,12:4; 2. SV Eintracht Quedlinburg 
1 :3,8:11; 3. FSV Nienburg1 :3, 6:11. 
Magdeburg-Quedlinburg 6:3, Magde­ 
burg-Nienburg 6:1, Quedlinburg-Nien­ 
burg 5:5 
Auch die Schüler ermittelten ihren 
Landesmannschaftsmeister. Hier 
hatten sich die Mannschaften der 

. Vereine SV Allemannia Jessen 08, 
SG Traktor Teicha, SV Eintracht 
Quedlinburg und TIC Handwerk 
Magdeburg qualifiziert. In der er­ 
sten Runde schaffte Quedlinburg 
ein 6:0 gegen Jessen und Teicha 
bezwang Magdeburg knapp mit 
6:4, wobei die Entscheidung im 
fünften Satz des letzten Spieles fiel. 
In der zweiten Runde konnte sich 
Jessen steigern und ein Unent­ 
schieden gegen Teicha erspielen. 
Quedlinburg überrollte Magdeburg 
mit einem 6:0 und lag zu diesem 
Zeitpunkt bereits klar in Führung. 

In der letzten Runde trennten sich 
Jessen und Magdeburg Unent­ 
schieden und Teicha unterlag 
Quedlinburg 6:1. Damit wurde 
Quedlinburg zum' dritten Mal in 
Folge Meister und vertritt den Ver­ 
band bei den Norddeutschen 
Mannschaftsmeisterschaften. 

Ergebnisse Schüler 
1. SV Eintracht Quedlinburg 6:0, 18:1; 
2. SG Traktor Teicha 3:3, 9:15; 3. SV 
Allemannia Jessen 08 2:4, 10:16; 4. 
TIC Handwerk Magdeburg 1:5, 9:17 
Jessen-Quedlinburg 0:6, 2:18; Magde­ 
burg-Teicha 4:6,15:18; Teicha-Jessen 
5:5, 17:17; Magdeburg-Quedlinburg 
0:6, 5:18; Teicha-Quedlinburg 1 :6, 
4:20; Jessen-Magdeburg 5:5, 17:16. 
Nach spannenden Spielen dreier 
Mannschaften, Bad Schmiedeberg 
fehlte unentschuldigt, setzte sich 
mit SV Blau-Weiß Eibe Glinden­ 
berg die ausgeglichenste Mann­ 
schaft bei den Meisterschaften 
der Schülerinnen verdient durch. 
So sicherten sich die Spielerinnen 
Most, Grabbel, Richter und Bur­ 
rath mit 6:4 den Landesmeistertitel. 
Ergebnisse Schülerinnen 
1. SV Blau Weiß Glindeberg 4:0, 12:7; 
2. SSV 90 Landsberg 2:2, 10:8; 3. VfB 
Germania Halberstadt 0:4, 5:12; 4. TSV 
Rot Weiß Zerbst fehlte unentschuldigt 
Landsberg-Glindenberg 4:6; Lands­ 
berg-Halberstadt 6:2; Glindenberg - 
Halberstadt 6:3. 
Bei den Mädchen setzte sich TSV 
Rot Weiß Zerbst gegen die Mann­ 
schaft aus Oschersleben durch. 
Es gewannen Anja Stürmer, Katrin 
Bankov, Sandra Wollschläger, 
Stefanie Hoffmann. 
Ergebnisse Mädchen 
1. TSV Rot Weiß Zerbst 2:0 , 6:3; 2. 
Oscherslebener SC 0:2 , 3:6. 
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Mini-Landesmeistetschattsfinaie in Roßlau 

Die Jüngsten zeigten 
gutes Tischtennis 
Gutes Tischtennis boten die Jüng­ 
sten des Verbandsentscheides der 
Minimeisterschaften in Roßlau, der 
wieder mal hervorragend organi­ 
siert wurde von' Norbert Rubner 
und seinem bewährten Org.­ 
Team. Insgesamt spielten 27 Jun­ 
gen und 21 Mädchen um die Start­ 
plätze für das Bundesfinale in Dö­ 
beln. Besonders akti:v zeigten sich 
hierbei die Kreise Halberstadt, 
Sangerhausen, Anhalt Zerbst und 
Quedlinburg sowie der Ohrekreis. 
Unverständlich, warum aus den 
Kreisen Burqenlandkreis, Dessau, 
Altmark Ost, Stendal, Bitterfeld 
usw. keine Spielerinnen und Spie­ 
ler zu sehen waren. 
In den Gruppenspielen setzten 
sich dann jeweils die Besteh durch 
und qualifizierten sich für die En­ 
drunde. Hier gab es für die dann 
Ausscheidenden bereits Preise 
der örtlichen Volks- und Raiffei­ 
senbanken. Im VierteJfinale der 
Jungen hießen die Sieger Maximi­ 
lian Schuck (Gernrode), Martin 
Hesse (Zerbst), Jonathan Grimm 
(Quedlinburg) und Felix Lüttge 
(beide Quedlinburg). Bei diesen 
Spielern konnte man schon die in­ 
tensive Trainingsarbeit beobach­ 
ten, die in den Trainingszentren 
Zerbst und Quedlinburg durch die 
jeweiligen TZ - Leiter Wollschläger 

und Görner geleistet werden. Im 
Quedlinburger Duell behielt Felix 
knapp die Nase vorn und Maximi­ 
lian erspielte sich ein 3:0 gegen 
Martin. Die Fahrkarte nach Döbeln 
löste im Finale dann Maximilian 
mit einem leistungsgerechten, 
aber knappen Sieg gegen Felix. 
Auch bei den Mädchen lagen schon 
in der Vorrunde' Weiterkommen und 
Ausscheiden eng beieinander. Über 
die Gruppensiege kamen die Spie­ 
lerinnen Nancy Weidner (Wernige­ 
rode) und Judith Grimm (Quedlin­ 
burg) sowie Franziska Röhr (Börde­ 
kreis) und Julia Liensdorf (Nahalt 
Zerbst) ins Viertelfinale. Ebenfalls 
hier standen sich Josefine Thomas 
(Quedlinburg) und Manuela Hund 
(Sangerhausen) sowie Mandy 
Sehrader (Ohrekreis) und Sabrina 
Nöth (Quedlinburg) gegenüber. Das 
Halbfinale konnte dann Nancy 
Weidner gegen Franziska Röhr ge­ 
winnen und im Quedlinburger Duell 
behielt Sabrina Nöth die Nase vorn. 
Mit einem ungefährdeten 3:1 Sieg 
sicherte sich die spielstärkste 
Spieletin Nancy Weidner die Fahr­ 
karte zum Bundesfinale nach Dö­ 
beln. Am Ende qab es eine gelun­ 
gene Siegerehrung mit· dem 
Schirmherrn der Veranstaltung, al­ 
len Kindern und dem rührigen Aus­ 
richter. Wolfgang Schleift 

In den Spiel bezirken wurden be­ 
reits die Bezirksranglisten ausge­ 
tragen und die Damen und Herren 
kämpften um die begehrten Auf­ 
stiegsplätze für die Ranglisten 
Nord I West bzw. Süd lOst. 

Spielbezirk Nord 
Herren: 1. J. Wollmann (lok Stendal) 
7:2/23:12; 2. I. Pu ritz (Fortschritt Hal~ 
densieben) 7:2 / 23:16; 3. S. Binde­ 
mann (lok Stendal) 6:3 / 21 :13; 4. A. 
Edeling (Fortschritt Haldensleben) 5:4/ 
18:15; 5. A. Franke (WS SW Bismark) 
5:4/19:16; 6. J. Köhler (TTC Börde MD) 
4:5 / 19:16; 7. F. Schuhmacher (TTV 
Biederitz) 4:5 / 14:23; 8. F. Kuhnert 
(TTC Börde MD) 3:6 / 13:21; 9. C. 
Schiede (TUS SW Bismark) 2:7 / 16:23; 
10. O. Becker (TTC HW MD) 2:7 / 13:24. 
Damen: 1. D. Haack (TUS SW Bis­ 
mark) 9:0.1 27:12; 2. C. Baier (F. Hal­ 
den sieben) 7:2 / 25:15; 3. C. lutter 
(TTC Wolmirstedt) 6:3 /21 :15; 4. B. lo­ 
renczius (VfB Klötze 07) 5:4 / 22:16; 5. 
M. Oscheja (TUS SW Bismark) 5:4 / 
19:14; 6. I. Peters (TTC Wolmirstedt) 
5:4/21 :17; 7. D: Fochtmann (TUS SW 
Bismark) 3:6 / 15:18; 8. A. Berndt (TTC 
Börde MD) 2:7 / 14:24; 9. G. Gröpke (F .. 
Haldensleben) 2:7.1 6:24; 10. B. Höfert 
(SG Meßtron MD) 1:8/ 12:26. 
Spielbezirk Ost 
Herren: 1. T. Bär 8:1 /26:10; 2. S. Opitz 
(beide SG Union. Sandersdorf) 7:2 / 
24:13; 3. H. Schreiber 7:2 / 23:13; 4. J. 
Adolph 6:3/20:12; 5. D. WolI~chläger 
(alle TSV RW Zerbst) 5:4 / 19:17; 6. C: 
Blume (SV Serum Bernburg) 4:5/19: 16; 
7. K. lehmann (TSV RW Zerbst) 4:5 / 
15:20; 8. R. Frank (SV Serum Bernburg) 
3:6 / 14:20; 9. H. lüdicke (TSV RW 
Zerbst) 1:8/6:24; 10. M. Svoboda (TuS 
Köthen) 0:9/6:27. 
Damen: 1. M. Behr 7:0 / 21 :5; 2. V. Zim­ 
mermann (beide Turbo Dessau) 5:2 / 
19:10; 3. J. Ruhmer(TSV RWZerbst) 4:3 
/15:12; 4. J. Fischer (TSV RW Zerbst) 4:3 

/15:13; 5. D. Stroh (FSV Nienburg) 3:4 / 
12:16; 6. C .. Etterer (SV Turbo Dessau) 
3:4/10:15; 7. A. Hoffmann'(FSV Nien­ 
burg) 2:5 / 9:15; 8. S. Wollschläger (TSV 
RW Zerbst) 0:7/6:21. 
Spiel bezirk West 
Herren: 1. G. Schmidt (TTV Staßfurt) 
7:1 /23:11; 2. K. Winkler(Egelner SV) 
7:1 / 21 :11; 3. J. Lease (VFB Halber­ 
stadt) 6:2 / 20:12; 4. F. Krause (SV Ein­ 
tracht Ol.B) 4:4 / 18:13; 5. M. Flatow 
(Ballenstedter TTV) 4:4 / 16:17;·6. ·S. 
Platz (SV Eintracht alB) 3:5/16:18; 7. 
S. lohmann (SV 1889 Altenweddingen) 
3:5/15:21; 8. I. Sambill (Schönebecker 
SV) 2:6 / 10:19; 9. F. Trippner (SV See­ 
hausen) 0:8 / 7:24. 
Damen: 1. K. Fricke (HSV Wernigero­ 
de) 7:1 /21 :7; 2. N. Hartmann (SV, Ein­ 
tracht alB) 6:2 / 21:10; 3. S: Dünn 
(HSV WR) 5:3 / 18:11; 4. I. Hoff (HSV 
WR) 5:3 / 18:13; 5. B. MÜller (Schöne­ 
becker SV) 5:3 / 18:15; 6. P. Linow 
(Froser SV) 4:4 / 14:13; 7. J. Becker 3:5 
/10:19; 8. U. Pospisil (beide SV Ein­ 
tracht alB) 1:7 / 8:21; 9. K. Born 
(Schönebecker SV) 0:8/5:24. 
Spielbezirk Süd -", 
Herren: 1. C. Roß (MS)/ Hettstedt) 
/23:13; 2. M. Wiegner (TTC Halle) r.d 
24:15; 3. M. Baum (PTSV Halle) 6:3/ 
22:12; 4.' R. Roß 6:3 / 19:'14; 5. U. Son­ 
derhoft (beide MSV Hettstedt) 6:3. / 
22:19; 6. V. Jänisch (SSV landsberg) 
4:5/20:19; 7. M. Hoffmann 4:4/17:22; 
8: M. Leineweber (beide PTSV Halle) 
3:6 'j 17:23; 9. R. Hoczak (MSV Hett­ 
stedt) 2:7 / 15:24; 10. A. Liebau (TSV 
Merseburg) 0:9 / 9:27. 
Damen: 1. T. Conrad (USV Halle) 9:0 / 
27:0; 2. R. Friedrich (TTC Halle) 8:1 / 
24:3; 3. Y Wetzel (SSV landsberg) 7:2 
/21:12; 4. J. Reichmuth (SV Uichteritz) 
5:4 / 19:14; 5. V. Städter (TTV Ho­ 
henthurm) 5:4 / 17:15; 6. A. Wohlsein 
(BSC Siebigerode) 4:5 / 16:19; 7. A. 
Zinke (SSV Ahlsdorf) 4:5./ 15:19; 8. A. 
Eisensschmidt (TTC Halle)2:7 /9:22; 9. 
A. Thomas (ESV Merseburg) 1:8/5:25; 
10. M. Vogt (TSV Merseburg) o.s /3:27. 

2. Bezirksklasse Staffel 1 8. TSV Einheit Burg 11 18 48:77 10:26 5. SG Stahl Blankenburg V 18 112:98 18:18 4. TTV Zahna 111 18 113:102 21:15 
1. ESV Lok Salzwedell 20 147: 94 31: 9 9. SV Eintracht Gommern 11 18 48:77 8:28 6. VfB Germania Halberstadt 1118 103:97 17:17 5. TSG Wittenberg 18 113:102 21:15 
2. SV Wintersfeld 11 20 143: 87 29:11 10. SV Armina Magdeburg 11 18 43:81 7:29 7. SV Einheit Stapelburg 18 108:106 16:20 ,6,Germania08Wartenburg 18115: 99 19:17 
3. SV Wintersfeld I 20 133:103 26:14 2. Bezirksklasse Staffel 5 8: Ballenstedter TTV IV 18 90:111 15:21 7. Bau 90 Wittenberg 18 92:127 12:24 
4, SV Listern 22 I 20 134:113 24:16 9. HT 1861 Halberstadt 18 92:117 12:24 8, Grün Weiß Annaburg 18 94:127 9:27 
5. Post SV Gardelegen 11 20 128:113 23:17 1. Egelner SV Germania 11 16 127: 31 31: 1 10. TTC Benzigerode 18 13:136 0:34 9. Hellas 09 Oraniebaum 11 18 63:136 . .-.... 
6. VfB Klötze 07 111 20 124:114 23:17 2. TTC Weibsleben I . 16 121: 37 26: 6 2. Bezirksklasse Staffel 9 10 SV Allemannia Jessen 08 11 18 56:137 \.._...., 3. TSG Calbe 16 96: 87 20:12 7. SV Eintracht Immskath 20 122:107 22:18 4, SV Förderstedt I 16 92: 83 20:12 1. MSV Hettstedt IV 1.6 122: 37 29: 3 2. Bezirksklasse Staffel 14 8, TuS SW Bismark 111 20 110:117 18:22 5. Oscherslebener SC lil 16 78:106 12:20 2. TTV Wimmelburg 11 16 116: 69 26: 6 
9. VfL Kalbe / Milde 20 116:123 17:23 3. SSV Ahlsdort 16 111: 72 25: 7 1. SV 1915 Mildensee 18 130: 56 29: 7 

10. SV Listen 22 11 20 64:151 5:35 6. Oscherslebener SV I 16 72:105 12:20 4. SpVgg 1920 Röblingen 11 16 99: 80 20:12 2. 'SV 05 Dessau 18 128: 80 25:11 
11. ESV Lok Salzwedelll 20 57:156 2:38 7. SV Altenweddingen IV 16 82:106 11:21 5. SSV Eisleben 16 90: 90 16:16 3: SG Abus Dessau 11 J8 124: 85 25:11 . 

8. TSV Hornhausen I 16 74:100 11:21 6. TTV Klostermansfeld 11 16 87: 95 14:18 4. Fortschritt Steutz 18 109:103 20:16 2. Bezirksklasse Staffel 2 9. Schönebecker SV V 16 40:127 1:31 7. Turbine Halle 16 64;112 7:25 5. SG ESKA Zerbst 11 18 99:105 20:16 
1. SSV 80 Gardelegen 14 110: 44 26: 2 10. TSV Hadmersleben 11 zurückgezogen 6. SV Traktor Leps 18 107:107 1.8:18 
2. SV Traktor Tuchheim 14 102: 55 22: 6 8. TSv Halle Süd 16 52:116 5:27 7._TSV Rot Weiß Zerbst V 18 109:113 16:20 
3. SV Eintracht,Osterburg 14 101: 69 21: 7 2. Bezirksklasse Staffel 6 9. TTV Wimmelburg 111 16 54:124 2:30 8, TTV Blau-Rot Coswig 11 18 94:112 14:22 
4. ZSG Seehausen/Altmark 14 76: 89 13:15 1. SV Bode Löderburg 90 18 142: 44 34: 2 2. Bezirksklasse Staffel 11 9. TSV Rot Weiß Zerbst VI 18 75:128 10:26 
5. Post SV Stendal 14 80: 85 11:17 2. TSVGrün Weiß Mühlingen 18 132: 58 31: 5 1. TTV Taucha 11 18 122: 44 30: 2 10. TTV Jahn Roßlau 111 18 51:137 3:33 
6. SV Altmark Iden 14 75: 90 11:17 3. Ballenstedter TTV 111 18 131: 70 29: 7 2. TTV Querturt 18 115: 62 .24: 8 
7, TTC Wolmirstedt 111 14 53:103 6:22 4. SV Armina Aschersleben 11118 99: 97 17:17 3. Hohenmölsen 111 18 109: 78 20:12 2. Bezirksklasse Staffel 15 8. SV Germanla Iklietz 14 42:104 2:26 5. TTC Glück Auf Staßfurt IV 18 86:112 17:19 4. TV Saubach 18 101: 86 19:13 
2. Bezirksklasse Staffel 3 

6, Schönebecker SV 1861 IV 18 99:107 15:21 5, Domstadt Naumburg 11 18 97: 89 19:13 1. SG Kühnau 16 126: 48 30: 2 
7. TTC Quedlinburg 11 18 86:'108 15:21 6. Freyburger TTV 11 18 89: 88 14:18 2. TuS Köthen 11 1~ 16~: ~~ ~~:1i 1. TuS Fortschritt Haloerst 11 22 173: 72 41: 3 8. SV Bode Löderburg 90 11 18 99:115 14:22 7, Friesen Naumburg 18 84: 97 12:20 3. TTC Vockerode 

2. SV Concordia Rogätz 111 22 148:107 31:13 9. TTV Staßfurt 1970 V 18 68:121 6:28 8. TSV Merseburg 111 18 44:121 4:28 4. FSV Nienburg 11 16 100: 84 16:16 3. SV BIW Eibe Glindenberg 122 137:123 25:1,9 10. Froser SV Anhalt 07 18 44:144 0:36 9. SV Teuchern 11 18 26:122 2:30 5. SV Serum Bernburg 111 16 100: 92 16:16 4. SSV B/G Eichenbarleben 1122 133:115 23:21 
2. Bezirksklasse Staffel 7 10. Schafstädt 11 zurückgezogen 6. ESV Lok Dessau 16 95: 90 16:16 5. SV Angern 22 130:134 23:21 7. FSV Nienburg 111 16 63:120 , 6:26 6, TSV Niederndodeleben 22 144:143 22:22 1. TTC 1990 Gröningen 18 132: 72 31: 5 2. Bezirksklasse Staffel 12 8. SG Neuborna 11 16 63:120 6:26 7, SG Bösdort 08 22 128:134 22:22 2. SV Germania Gernrode 18 127: 87 27: 9 1. Hohenmölsen 11 18 72: 9 36: 0 9. TSV Preußlitz 111 16 53:121 6:26 8. TSV Bregenstedt 22 125:139 19:25 3. TSV Völpke .18 129: 93 23:13 2. Germania Kötschau 18 66:28 30: 6 10. SV Serum Bernburg IV 0 9. SV Concordia Rogätz 11 22 118:142 18:26 4. SV 1960 Gunsleben 18 116:105' 19:1-7 ·3. VSG Kugelberg Weißenf. 11 18 67:31 28: 8 

10. RSV Gutenswegen 22 123:147 16:28 5. SV Fortuna Hadmersleben 18 112:98 18:18 4, Eintracht Lützen 11 18 54:47 24:12 2. Bezirksklasse Staffel 16 
11. Flechtinger SV 22 115:152 15:29 6. DjK Oschersleben 18 103:97 17:17 5. Nonnewitz 11 18 52:56 18:18 1. BSV Heide 90 Burgkemmn. 18 139: 33 33: 3 12. SV Börde Rottmersleben 22 92:162 9:35 7. SV Hötensleben 11 18 108:106 16:20 6, Medizin Merseburg 18 48:51 15:21 

8. SG Grün Weiß Eilenstedt 18 90:111 15:21 7. TTV Taucha 111 18 43:60 13:23 2. SV Eintracht Elster 18 141: 38 33: 3 
2. Bezirksklasse Staffel 4 9, TSV 09 Wasserleben 18 92:117 12:24 8, Eintracht tützen 111 18 32:65 10:26 3. SG Wolfen Nord 11 18 121: 98 24:12 

1. DiK TTV Biederitz 111 18 80:34 33: 3 10, TTC Iisenburg 11 18 13:136 0:34 9, Chemie Zeitz 18 27:68 4:32 . 4. SG Raguhn 18 103: 94 23:13 
2, VfB Ottersleben 18 76:48 28: 8 5. SG Kühnau 11 18 110: 90 22:14 
3. TTC Handwerk Magdeburg 11118 72:44 24:12 2. Bezirksklasse Staffel 8 10. TV Saubach 11 18 21:67 2:34 6. SV Zörbig 111 18 86:118 13:23 
4. HSV Medizin Magdeburg 1118 69:46 23:13 1, WernigeröderSVRotWeiß 18 132: 72 31: 5 2. Bezirksklasse Staffel 13 7. SV Salzfurtkapelle 18 92:116 12:24 
5. SV Aufb. Empor Ost Magdb.18 59:61 20:16 2. SV Eintracht Quedlinburg IV 18 127: 87 27: 9 1, TTC 46 Prettin 11 18 141: 59 33: 3 8. SG Jeßnitz 18 74:128· 9:27 
6. SV Olvenstedt 18 58:68 14:22 3. Ballenstedter TTV V 18 129: 93 23:13 . 2. Rot Weiß Bad Schmiedberg18 137: 66 31: 5 9. SG Union Sandersdort IV 18 58:126 6:30 
7. SV Eintra. Magdb. Diesdort 1118 50:67 13:23 4. SG Stahl Blankenburg IV 18 116:105 19:17 3. Eintracht Elster 11 18 119: 88 .24:12 10. Rot Weiß Thalheim 11 18 53:136 5:31 
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Herzschlagfinale bei den DMM der Schülerinnen 

ESV Prenzlau gewann 
mit' 5 Bällen Vorsprung 
Bei den Schülerinnen gab es ein 
Herzschlagfinale, das die 
Mädchen vom ESV Prenzlau ge­ 
gen die Norddeutschen Vertreter 
des Sv.Oldendorf mit einem 5:5 
Unentschieden, gleichem Satz­ 
verhältnis von 19:19 und nur nach 
356 zu 351 Bällen zu ihren Gun­ 
sten entschieden, 
Was waren das für spannende 
Wettkampftage, so der Kommen­ 
tar vieler Besucher bei den Deut­ 
schen Mannschaftsrneisterschaf­ 
ten der Schüler und Schülerinnen 
in St. Wendel. 
"Hier stimmte alles und wir dürfen 
uns bei der Stadt St. Wendel und 
~em TTV Niederlinxweiler bedan- 

en", so der Südwestdeutsche 
Jugendwart und Jugendbeisitzer 
im DTTB, Wolfgang Mark, nach 
Beendigung der DMM, im St. 
Wendeier Sport-Zentrum, Mit die­ 
sem Fazit stand er nicht allein. 
Auch der Chef des STTB, Her­ 
mann Leinenbach. zollte dem Ver­ 
anstalter und der Stadt hohes 
Lob. Und die Teilnehmer und Be­ 
treuer der 16 Vereine aus ganz 
Deutschland sowieso. 
Schon freitags hatten die Verant­ 
wortlichen um Udo Möller und 
Rolf Mychajluk ganze Arbeit gelei­ 
stet. Mit einem emsigen Team aus 
Niederlinxweiler standen die 12 
Tische bereit und 150 Banden als 
Abgrenzung, 
Aber auch für das leibliche Wohl 
war gesorgt. Der Schirmherr der 
Deutschen Meisterschaft, Bürger­ 
meister Klaus Boullion, ließ es 
sich nicht nehmen die Gäste aus 

Aen neuen wie den alten Bundes­ 
r "dern zu begrüßen und spen- 

dierte ihnen einen original saarlän- ' 
dischen Schwenkbraten, den er 
natürlich selbst schwenkte und 
verteilte. Dabei kamen sich die 
Mannschaften über die Tische 
hinweg näher und neben dem 
sportlichen entstanden auch erste 
freundschaftliche Beziehungen 
untereinander. 
Schon in der Vorrunde ließen die 
Schülerinnen des ESV Prenzlau 
nichts anbrennen. Der SV Ingers­ 
heim und die Post SV Kamp-Lint­ 
fort wurden, jeweils mit 6:1 be­ 
siegt. 6:0 war das Ergebnis gegen 
TTG Kirtorf-Ermenrod. 
In der anderen Gruppe tat sich 
das Schülerinnenquartett des SV 
Oldendorf etwas schwerer. E'in 
6:3 gegen den Döbelner SV und 
ein 6:1 gegen die TTC HS 
Schwarza sowie ein 6:0 gegen 
den VfL Frotheim ließen die 
Prenslauer dennoch ungefährdet 
in die Zwischenrunde einziehen. 
ESV Prenzlau siegte hier klar ge­ 
gen die Döbelner SV und der SV 
Oldendorf behielt gegen die SV 
Jngersheim die Oberhand. 
Im Finalspiel Prenzlau gegen 01- 
dendorf war jeder Ballwechsel 
umkämpft. Auch im letzten Satz 
der Partie war die Deutsche Mei­ 
sterschaft noch offen. Nach dem 
5:5 Endstand zeigten sich die 
Prenzlauer zuerst tief enttäuscht 
über die vielleicht verpasste Mei­ 
sterschaft. 
Doch dann als der Hallensprecher 
das, Endergebnis verkündete 
hüpften die Girls aus Prenzlau vor 
Freude, denn die verloren qe­ 
glaubte Meisterschaft war gewon­ 
nen. Klaus Bastian 

Sonstige Verkaufsstellen: 39110 Magdeburg: TI-Shop Ohnsorge, Rodensleber 
Weg 43, 39112 Magdeburg: TI-Shop Reek, Heidestr. 8, Tet/Fax: 0391/6224264, 

06128 Halle/Saale: 3T Böllberger Weg 69 g, Tel. 0345/8070991 

Sachsen-Anhalt 
Geschäftsstelle: Tischtennis-Verband Sachsen-Anhalt e, V., 

Delitzscher-Str, 70, 06112 Halle (Saale), Tel. 0345/5601075, Fax 0345/5601074, 
E-Mail: ttvsa@t-online,de, Internet: http://home,t-online,de/home/TIVSAI 
Pressewart: Wolfgang Schleiff, Am Sauerbach 6, 06493 Ballenstedt, 

Tel. 01 73/8999942, Fax 040/3603734071, E-Mail: WSchleiff@aol.com 

d,s- Verkaufsstellen: 
Bahnhofsbuchhandlungen: Halle, Dessau, Magedeburg. 

Kartenwünsche für die 
GERMAN 'OPEN 

richten alle Tischtennis'ans an den "VSA 
unter der Tickethotline 0345/5601492 

Kutzmitteilungen 
Röhrig, hat eine neue Internetsei­ 
te mit. Die Adresse lautet 
www.kickme.to/bjwsued 

• Bei den Norddeutschen Mann- 
schafts-meisterschaften der 
Schüler und Schülerinnen in 
Nordstemmen belegte der SV 
Eintracht Quedlinburg in der Auf­ 
stellung Stefan Wald, Martin Eg­ 
gert, Stefan Unger, Philipp Mes­ 
eck und Samuel Grimm einen 
guten sechsten Platz. Der SV 
Blau Gelb Eibe Glindenberg be­ 
legte in der Aufstellung Angie 
Most, Caroline Grabei, Ina Rich­ 
ter, Anja Burrath, Kristin Mark­ 
worth und Claudia Wolf den ach­ 
ten Platz. 

Die Geschäftsstelle ist ur­ 
laubsbedingt in der Zeit vom 
08.07.-22.07.02 geschlossen. • Der Jugendwart der Stadt Mag- 
deburg, Andre Nickel hat eine 
neue Adresse sowie neue Tele­ 
fonnummern. Er ist zu erreichen 
in 39130 Magdeburg, Rennebo­ 
gen 18. Tel/Fax. 0391/7449640 
oder 0173/8372424 oder 
TT _Nickel@gmx.de • Der Landestrainer Günter Spott 
hat eine neue E-Mail Adresse.Er 
ist zu erreichen unter guenter­ 
spott@freenet.de • Der Bezirksjugendwart des 
Spielbezirkes Süd, Alexander 

.. 

'. ' '. " . 'Jurnlere • ·Turnlere • Tu,nlere 
Ergebnisse der 
Landesiugendspiele in 
SachseniAnhalt 
Schüler A: 1. M. Görner (SV Ein- ' 
tracht Quedlinburg/TTVSA) 6:1/ 
19:3; 2. C. Albrecht (ESV Lok Lei­ 
nefeldelTTTV) 5:2/19:11; 3. E. 
Bottroff (TI\! ZahnaITTVSA) 5:2/ 
16:10; 4. C. Schmidt (Post SV 
MühlhausenlTTTV) 5:2/15:12; 5. T. 
Liebergesell (SV Glückauf Blei­ 
cherode/ TTTV) 3:4/14:15; 6. C. 
Reek (TTC Wolmirstedt/TTVSA) 
2:5/19:15; 7. F. Wessei (PSV 90 
Vessau/TTVSA) 1 :6/6:18; 8. A. UI­ 
rich (TuS SW Bismark) 1 :6/4:18. 

:;; 
~ Schülerinnen A: 1. C. Lenz (TTC 
'" Wolmirstedt/TTVSA) 7:0/21 :8; 2, 
~ F. Luthardt (SV UnterpörlitzlTTTV) 

~ ~:~;I~:~~n~s~ai~~2~~:~ o~a~~ 
Das sympathische Team aus Prenzlau gewann bei den Schülerinnen U. Jennert (SSV MG Ahlsdorfffi- 
den Deutschen Mannschaftsmeistertitel. Prenzlau spielte mit VSA) 4:3/14:10; 5. F. Herbst (TTC 
Kasbaum, Diekow, Voigt, Bütow und Will Börde MD/TTVSA) 3:4/14:13; 6. J. 

Schoft (ESV Lok ErfurtlTTTV) 
2:5/10:15; 7. J. Reichmuth (SV 
UichteritzITTVSA) 1 :6/5:20; 8. T. 
Kirchner (VfL EllrichlTTTV) 0:7/ 
3:21. 

Schüler B: 1. R. Albrecht (Post SV 
MühlhausenlTTTV) 7:0/21 :4; 2. P. 
Treulieb (SG Stahl Blankenburg/ 
TTVSA) 5:2/18:6; 3. M. Ewert (TuS 
Osterburg WeidalTTTV) 5:2/17:9; 
4. Vu Tran Le (Post SV Zeulenro­ 
dalTTTV) 4:3/14:13, 5. M. Wolff 
(TTC Wolmirstedt/TTVSA) 3:4/ 
13:14; 6. J. Fuchs (TTC HW MD/ 
TTVSA) 3:4tl1:17; 7.\ C. Peruth 
(SSV Niederndodeleben/TTVSA) 
1 :6/7:19; 8. T. Liebergesell (SV 
Glückauf BleicherodelTTTV) 0:7/ 
2:21. 

Schülerinnen B: 1. V. Reimann 
(HSV Medizin MagdeburglTTVSA) 
6:0/18:5; 2. C. Groß (Oschersle­ 
bener SC/TTVSA) 4:2/16:7; 3. U. 
Grobleben (TuS Haldebleben/Tl­ 
VSA) 3:3/11 :9; 4. A.K. Hartmann e- 
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(TSV BreitenworbisfTTTV) 3:3/ 
11: 12; 5. S. Mähler (Lok Motor AI­ 
tenburglTITV) 3:3/10:13; 6. S. Mi­ 
kulasch (Post SV Zeulenroda/ 
TTIV) 2:4/6:13; 7. I. Schapiro (TIC 
WolmirstedVTTVSA) 0:6/ 5: 18. 

Ergebnisse der 
landesranglisten 
Nord/West 

- 
Herren: 1. F. Hille (TSV Tangermün- 
de) 9:1/28:8; 2. A. Teuschel (Egelner 
SV Germania) 8:2127:7; 3. I. Puritz 
(Fort. H.aldensleben) 8:2126:13;,4. S. 
Schulz (TTC HW Magdeburg) 8:21 
25:13; 5. G. Schmidt (TTV Staßfurt) 
7:3/22:19; 6. F. Meißner (Oschersle­ 
bener SC) 4:6/17:24; 7. C. Wallborn 
(TTV Staßfurt) 3:7/16:22; 8. K. Wink­ 
ler (Egelner SV) 3:7/17:24; 9. D. Pie­ 
les (TTC Staßfurt) 3:7/16:24; 10. J. 
Wollmann (Lok Stendal) 2:8/ 10:27; 
11. J. Schüttig (SV Eintracht Qued­ 
linburg) 0:10n:30. 

Damen: 1. C. Lenz (TIC Wolmir­ 
stedt) 9:0/27:8; 2. R. Müller,(Schö­ 
nebecker SV) 6:3/21 :12; 3. K. Fricke 
(HSV Wernigerode) 6:3/21 :15; 4. C. 
Franke (TIC Staßfurt) 6:3/19:15; 5. 
A. Reek (TTC Wolmirstedt) 5:4/ 
18:14; 6. C. Baier (Fort. Haldensle­ 
ben) 4:5/19:18; 7. D. Haak (TUS SW 
Bismark) 3:6/14:21; 8. S: Dünn 
(HSV Wernigerode) 3:6/12:21; 9. A. 
Seibt (DJK Biederitz) 2:7/15:23; 10. 
N. Hartmann (SV Eintracht Quedlin­ 
burg) 1 :817:26. 

Ergebnisse der 
landesranglisten 
Süd/Ost 
Herren: 1. s. Köpp (TSV Merse­ 
burg) 8:1/24:8; 2. C. Roß (MSV 
Hettstedt) 7:2/23:11; 3. D. Rubins­ 
ki (MSV Hettstedt) 6:3/22:14; 4. J. 
Schneider (Union Sandersdorf) 
6:3/21 :14; 5. M. Baum (PTSV Hal- 

. le)4:5/18:19; 6. R. Roß (MSV Hett­ 
stedt) 4:5/17:18; 7. T. Bär (Union 
Sandersdorf) 4:5/15:21; 8. S. 
Opitz (Union Sandersdorf) 3:6/ 
16:21; 9. M. Leineweber (PTSV 
Halle) 2:7/10:22; 10. M. Wiegner 
(TIC Halle) 1 :8/8:26. 

Damen: 1. M. Behr (Turbo Des­ 
sau) 8:0/24:7; 2. V. Zimmermann 
(Turbo Dessau) 6:2/19:7; 3.. D .. 
Dittrich (TIC Halle) 6:2/21:10; 4. I. 
Mai (TSV RW Zerbst) 3:5/15:18; 5. 
A. Matzke (TSV' RW Zerbst) 
3:5/13:17; 6. K. Franke (MSV Hett­ 
stedt) 3:5/11 :18; 1. R. Friedrich 
(TIC Halle) 3:5/9:18; 8. T. Conrad 
(USV Halle) 2:6/12:20; 9. I. Söfftge 
(1. TTC Zeitz) 2:6/11 :20. 

Die 

nächste Ausgabe 
des dts erscheint am ' 
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Ergebnisse der , 
landesrangliste Nord/ 
West Nachwuchs 
Jungen: 1. M. Görner (SV Ein­ 
tracht Quedlinburg) 8:1/26:6; 2. 
M. Hinz (SV Eintracht Ouedlin­ 
burg) 7:2/23:10; 3. S. Platz (SV 
Eintracht Quedlinburg) 7:2/24:10; 
4. J. Leneke (TIC Handwerk Mag­ 
deburg) 7:2/23:14; 5. C.· Reek . 
(TIC Wolmirstedt) 6:3/19: 14; 6. S. 
Wald (SV Eintracht Quedlinburg) 
2:7/12:22; 7. M. Eggert (SV Ein­ 
tracht Quedlinburg) 2:7/12:23; 8. 
R. Stange (TUS SW Bismark) 
2:7/9:21; 9. M. Warnstedt (TUS 
SW Bismark) 2:7/10:23; 10. S. 
Schmith (SV Arminia Aschersle­ 
ben) 2:7/11 :24. 

Mädchen: 1. C. Baier (TUS Hal­ 
densleben) 9:1/28:7; 2. F. Herbst 
(TIC Börde Magdeburg) 8:2/ 
26:11; 3. M. Hoffmeyer (TSG Grün 
Weiß Möser) 8:2/26:12; 4. C. Lut­ 
ter (TIC Wolmirstedt) 8:2/ 27:14; 
5. C. Berger (VfB Klötze 07) 
6:4/22:16; 6. A. Kühne (SV Ein­ 
tracht' Quedlinburg) 4:6/20:22; 7. 
V. Reimann (HSV Medizin Magde­ 
burq) 4:6/16:21; 8. S. Börner (SV 
Eintracht Quedlinburg) 4:6/13:20; 
9. M. Löser (SV Eintracht Quedlin­ 
burg) 3:7/14:22; 10. M. Köckeritz 
(SV Eintracht Ouedlinburq) 1 :9/ 
10:27; 11. C. Bonde (VFB Halber­ 
stadt) 0:10/0:30 (verletzt). 

A-Schüler: 1. R. Köhler (SV Ein­ 
tracht MD Diesdorf) 8:1/26':6; 2. R. 
Emmelmann (SG Stahl Blanken­ 
burg) 8:1/24:7; 3. A. Ullrich (TuS 
SW Bismark) 7:2/23:9; 4. M. Wolff 
(TIC Wolmirstedt) 6:3/18:15; 5. P. 
Treulieb (SG Stahl Blankenburg) 
5:4/18:13; 6. C. Schmidt (TTV 
Staßfurt) 4:5/16:19; 7. S. Unger 
(SV Eintracht Ouedlinburq) 3:6/ ' 
11 :20; 8. S. Grimm (SV Eintracht 
Quedlinburg) 2:7/14:22; 9. M. Rüll 
(TSV Niederndodeleben) 2:7/9:23; 
10. R. Nisser (SV Eintracht Qued­ 
linburg) 0:9/2:27. 

A-Schülerinnen: 1. M. Hoffmeyer 
(TSG .GW Maser) 9:0/27:2; 2. V. 
Reimann (HSV Medizin Magde­ 
'burg) 7:2/22:7; 3. U. Grobleben 
(TUS Haldensleben) 7:2/21 :14; 4. 
C. Groß (Oscherslebener SC) 
6:3/20:16; 5. M. Löser (SV Ein­ 
tracht Quedlinburg) 5:4/19:16; 6. 
S. Thiede (TIC Wotmlrstedü 4:5/ 
19:18; 7. N. Grunwald (TSV Tan­ 
germünde) 4:5/15: 18; 8. C. Wirth 
(SV Eintracht Quedlinburg) 2:7/ 
12:23; 9. S. Häusler (SV Seehau­ 
sen) 1 :8'/1 0:24; 1 o. J. Thomas (SV. 
Eintracht Quedlinburg) 0:9/0:27 
verletzt, 

B-Schüler: 1. S. Grimm (SV Ein­ 
tracht Quedlinburg) 8:1/26:6; 2. C. 
Peruth (TSV Niederndodeleben) 
8:1/26:7; 3. T. Volkmann (TSV 
Niederndodeleben) 7:2/24:9; 4. P. 
Meseck 7:2/23:9; 5. E. Brune (TIC 
HW Magdeburg) 4:5/25:15; 6. T. 
Witschaß (VFB Halberstadt) 4:5/ 

12:19; 7. R. Nisser (SV Eintracht 
Quedlinburg) 3:6/10: 19; 8. R. Ban­ 
nat (TuS Haldensleben) 2:7/10:22; 
9. C. Vierke (TSG Möser) 2:7/8:21; 
10. M. Buszckowiak (SV Breiten­ 
hagen) 0:9/0:27 (verletzt). 

B-Schülerinnen: 1. U. Grobleben 
(TuS Haldensleben) 9:0/27:2; 2. J. 
Thomas (SV Eintracht Quedlin­ 
burg) '8:1/24:10; 3. C. Wirth (SV 
Eintracht Ouedlinburq) 7:2/24:11; 
4, C, Lange (TSG GW Möser) 5:4/ 
17:16; 5. C, Schröder (VfB Klötze 
07) 5:4/19:18; 6, M. Warnecke 
3:6/15:20; 7. M, Meyer (OSC) 
3:6/15:23; 8, J, Heidrich (VfB Hal­ 
berstadt) 3:6/11 :20; 9, C. Röhl (SV 
Rochau) 2:7/10:23;,10, N. Weid­ 
ner (HSV Wernigerode) 0:9/8:27. 

C~Schüler: 1, M. Schuck (SV Ger­ 
mania Gernrode) 9:0/27:3; 2, C, 
Rohde,'(TSG GW Möser) 8:1/24:7; 
3, T. Ladewig (TUS SW Bismark) 
7:2/24:7; 4. J. Grimm (SV Eintracht 
Quedlinburg) 6:3/20:12; 5. C. Fi­ 
scher (HSV Wernigerode) 4:5/ 
16:17; 6. E. Reimann (HSV Medizin 
Magdeburg) 4:5/14:19; 7. S. Thüne 
(SV Arminia Aschersleben) 
3:6/13:18; 8. M. Hünecke (TSG GW 
Möser) 2:7/6:22; 9. B. Schwenke 
(TIC Staßfurt) 1 :8/ 7:25; 10. E. 
Rausch (TSG GW Möser) 1 :8/3:24. 

C-Schülerinnen: 1 ,.M. Warn ecke 
(VfB Klötze) 4: 1 /13:3; 2. S. Nöth 
(SV Eintracht Quedlinburg) 4:1/ 
13:4; 3. J. Thomas (SV Eintracht 
Quedlinburg) 3:2/10:7; 4. U. San­ 
der (TSG GW Möser) 3:2/9:8; 5. A. 
Jurack (TSG GW Möser) 1 :4/3:14; 
6. S, Nöth (SV Eintracht Quedlin­ 
burg) 0:5/3: 15. 

Ergebnisse de~ . 
landesrangliste Süd/ 
Ost Nachwuchs 
Jungen: 1. D. Meyer (USV Halle) 
8:1/25:5; 2. D, Ebert (TTV Zahna) 
6:3/22:16; 3. E. Bottroff (TTV Zah~ 
na) 6:3/22:17; 4. S. Schölzel 
(PTSV Halle) 5:4/19:19; 5. M. 
Trauzettel (SG BW Brachstedt) 
4:1;>/18: ~ 9; 6. K. Lehmann (TSG 
RW Zerbst) 4:5/15:17; 7. M. Lucas 
(TSV RW Zerbst) 4:5/15:21; 8. T. 
Lenz (MSV Hettstedt) 3:6/17:22; 
9. J. Bogner (HTTV Halle) 3:6/ 
16:21; 10. O. Liebau (KSV Lütz­ 
kendorf) 2:7/11 :23. 

Mädchen: 1. J. Huhmer (TSV RW 
Zerbst) 8:1/26:11; 2. ,J. Reichmuth 
(SV Uichteritz) 7:2/22:12; 3. S. 
Wollschläger (TSV RW Zerbst) 
6:3/21:14; 4. K. Kalkofen (SG 
Kühnau) 5:4/17:16; 5. S. Nau­ 
mann (FSV Nienburg) 5:4/18:17; 
6. S. Hahn (MG Ählsdorf) 4:5/ 
18:18; 7., D. Schön herr (KSV Lütz­ 
kendorf) 4:5/18:19; 8. D. Zöllmann 
(SG Kühnau) 3:6/15:21; 9. S. Hoff­ 
mann (TSV RW Zerbst) 3:6/14:22; 
10. S. Ritter (HTTV Halle) 0:9/8:27. 

A-Schüler: 1. M. Belger (TSV RW 
Zerbst) 8:1/26:4; 2. ,D, Schröder 
(SV Allemannia Jessen) 7:2/23:7; 

3. S. Michaelis (SSV MG Ahlsdorf) 
7:2/21 :8; 4. A. Fekl (VSG KB 
Weißenfels) 7:2/23:10; 5. B. Neu­ 
mann (SSV 90 Landsberg) 4:5/ 
16:18; 6. M. Brillka (SG Neuborna 
62); 7. M. Taubert (SV Allemannia 
Riestedt) 4:5/14:18; 8. F. Lange 
(SV Fortschritt Steutz) 3:6/11 :22; 
9. o. Peterson (ESV Eintracht El­ 
ster) 1 :8/6:24; 10. A. Bach (FSV 
Nauendorf) 0:9/2:27. 
A-Schülerinnen: '1. S. Hoffmann 
(TSV RW Zerbst) 8:0/24:1,; 2. S. 
Ritter (HTTV Halle) 7:1/21 :8; 3. C. 
Grasemann (MSV Hettstedt) 5:3/ 
18:13; 4. D. Schulze (SSV 90 
Landsberg) 5:3/17:15; 5. A. Höpp­ 
ner (MSV Hettstedt) 4:4/16:12; 6. 
A. Liebau (KSV Lützkendorf) 
3:5/13:17; 7. K. Nikoleit (TSV RW 
Zerbst) 2:6/10:20; 8. A. Schubotz 
(ESV Eintracht Elster) 1:7/7:23; 9. 
F. Barth (TTV RW B. Schmie­ 
deberg) 1:7/6:23; 10. J. Lach­ 
mann (TTV Jahn Roßlau) unent=-c, 
schuldigt. <:» 
B-Schüler: 1. K. Sitnikow (SG 
Stolberg) 8:0/24:2; 2. C. Riem­ 
schneider (TTV RW, B. Schmie­ 
deberq) 6:2/20:12; 3" M. Meißner 
(TSV RW Zerbst) 5:3/18:12; 4. F. 
Justmann (TTV RW B Schmie­ 
deberg) 5:3/17: 13; '5. C, Holz (TTV 
DS Naurnburq) 4:4/15:15; 6. T. 
Brünner (TSV RW Zerbst) 3:5/ 
11 :16; 7. F. Aurich (USV Halle) 
2:6/11 :18; 8. N. Marqardt (SV 
BlauRot Coswig) 2:6/1,0:21; 9. M. 
Doller (KSV Lü{zkendorf) 1:1/6:23. 
B~Schülerinnen: 1. A. Schubotz 
(ESV Eintracht Elster) 7:0/21 :4; 2. 
J. Pilz (TIC'Halle) 6:1/18:4; 3, S. 
Kirchhof (SSV MG. 'Ahlsdorf) 
4:3/15:12; 4. E. Barth (TTV RW B 
Schmiederberg) 4:3/13:15; 5. N. 
Kaufmann (ESV Eintr. Elster) 3:4/ 
13:14; .6. A. Ziegner (SSV MG 
Ahlsdorf) 3:4/11:14; 7. F. Schulze 
(TSV RW Zerbst) 1 :6/7:18; 8. J. 
Marquardt .(ESV Eintr. Elst~ 
0:7/4:21.. '---..J 

C-S~hüler: 1. B. Bergner (SG 
Chemie Wolfen), 8:0/24:1; 2. ,E. 
Hess (SV Allemahla Riestedt) 
6:2/20:7; 3. E. Wollschläger (TSV 
RW Zerbst) 6:2/19:7; 4. '0. 'Söhn­ 
gen (SG Traktor' Teichs) 5:3/ 
18:10; 5. K. Oberländer (TTV RW 
Bad Schmiedebergj' 5:3/15:13; 
6. M. Max(TTV RW Bad Schmie­ 
deberg) 3:5/9:19; 7. M. Fekl 
(VSG KB Weißenfels) 2:6/9:19; 8, 
M. Beyer (SV Tauchern 1910,) 
1:7/4:22; 9. P. wagner (TTV Rw 
B Schmiedeberg) 0:8/4:24; 10. 
S. Thimm (SSV MG Ahlsdorf) -/-., 

C-Schülerinnen: 1. V. Pflug (SV 
Allemania -Jessen) 7:0/21 :3; 2. J. 
Henze (TTV RW B Schmiedeberg) 
6:1/18:7; 3: J. Schiller (FSV Nau­ 
endorf) 5:2/18:9; 4. J. Dally (KSV 
Lützkendorf) 4,:3/12:11; 5. F. Gruß 
(SG Kühnau) 3:4/11 :12; 6. B. Ernst 
(ESV Eint. 'Elster) 2:5/8:17; 7. L:. 
Menzel (ESV Eint. Elster) 1 :6/9:19; 
7., M. Kießling (ES_V Eintr. Elster) 
0:7/2:21. " 



Anschließend haben die Schüler 
kostenlos Eintritt zu den Vorrun­ 
denspielen in der Bördelandhalle. 
Am 19. Oktober findet in der 

. Sporthalle Draisweg ein U-21-Tur- . 
nier für möglicherweise dann be­ 
reits aus den German Open aus­ 
geschieden junge Spieler statt. 
Mit welchem Zuschauerzu­ 
spruch rechnen Sie? 
Die Bördelandhalle hat zu den 
German Open eine Zuschauerka­ 
pazität von 7.000. Zuletzt in Bay­ 
reuth waren die dortigen 3.800 
Zuschauerplätze für das Final­ 
Wochenende lange vorher aus­ 
verkauft. Ich glaube, wir werden 
das bei weitem überbieten, zumal 
bei den deutschen Meisterschat­ 

.ten vor zwei Jahren bereits 5.000 
Fans in der Bördelandhalle waren. 
Welche Unterstützung erfahren 
Sie aus der Region bzw. wie 
profitiert Magdeburg von der 
Veranstaltung? 1"""' 
Als erstes gilt der Dank dem Deut 
schen Tischtennis-Bund und der"­ 
Tischtennis Marketing Gesell­ 
schaft um ihre Geschäftsführerin, 
Britta Gerlach mit dem bewährten 
Organisationsteam und den Orga­ 
nisationsleiter Rainer Kruschel. 
Aber auch ohne die Unterstützung 
zahlreicher Unternehmen wäre die 
Durchführung einer solchen Ver­ 
anstaltung nicht denkbar. 
Besonders können wir uns jetzt 
schon bei der Sparkasse Magde­ 
burg, der Colbitzer Brauerei, der 
Lotto- Totto Gesellschaft Sach­ 
sen-Anhalt, dem Huyndai Auto­ 
haus 'sowie den zahlreichen Ho­ 
tels und der Mensa des Sport­ 
gymnasiums bedanken. 
Zahlreiche kleinere Firmen sorgen 
mit ihrem Engagement dafür, 
dass diese Veranstaltung abgesi­ 
chertist. 
Durch die ca. 2.500 Übernachtun­ 
gen sowie zahlreiche Tages- unh 
Wochenendgäste profitiert außer 
dem Magdeburg ganz besonders 
von dieser Veranstaltung. 

SQchsen·Anhalt 
Geschäftsstelle: Tischtennis-Verband Sachsen-Anhalt e. V., 

Delitzscher-Str. 70,06112 Halle (Saale), Tel. 0345/5601075, Fax 0345/5601074, 
E-Mail: ttvsa@t-online.de, Internet: http://home.t-online.de/home/TTVSAI 
Pressewart: Wolfgang Schleiff, Am Sauerbach 6, 06493 Ballenstedt, 

Tel. 01 73/8999942, Fax 040/3603734071, E-Mail: WSchleiff@aol.com 

d's- Verkaufsstellen: 
Bahrihofsbuchhandlungen: Halle, Dessau, ·Magedeburg. 

Sonstige Verkaufsstellen: 39110 Magdeburg: TI-Shop Ohnsorge, Rodensleber 
Weg 43, 39112 Magdeburg: TI-Shop Reek, Heidestr. 8, Tel./Fax: 0391/6224264, 

. 06128 Halle/Saale: 3T Böllberger Weg 69 g, Tel. 0345/8070991 

Bei den Norddeutschen Mei­ 
sterschaften für . Schiedsrich­ 
termannschaften belegte die 
Mannschaft TTVSA I in der in der 
Aufstellung Wolfgang Schleiff, 
Olaf Köhler, Christian Persich, 
Frank Brauer einen guten vierten 
Platz. Die zweite Mannschaft mit 

der Besetzung Wolfgang Malgin, 
Holger Lüdicke, Jörg Hilde­ 
brandt, Günter Rose, Erhard 
Fink, Jörg Hildebrandt, wurde 
achtbarer Zwölfter. Insgesamt 
nahmen 22 Mannschaften aus 
dem NTTV und dem WTTV an 
dieser Veranstaltung in Mölln teil. 

Vorbereitung der German Open in Magdeburg 

300 Stars geben ihre 
. Visitenkarte ab 
Die Tischtennis-Weltklasse hat 
sich in Magdeburg angesagt. Bei 
den German Open vom 17. bis 20. 
Oktober geben etwa 300 interna­ 
tionale Stars aus über. 40 Natio­ 
nen in der Bördelandhalle ihre Vi­ 
sitenkarte ab. Der Leiter des örtli­ 
chen Orqanisationsstabes, Dr. 
Lutz Boegelsack aus Wo·lmirstedt, 
gab dazu folgendes Interview .. 
Wie kommt Magdeburg nach 
den deutschen Meisterschaften 
2000 erneut zu einem so hoch­ 
karätigen Turnier? 
Die Deutschen EinzeImeister­ 
schaften im März 2000, deren ört­ 
lichen Organisationsstab ich 
ebenfalls leitete, hat wohl den 
Ausschlag für Magdeburg gege­ 
ben. Für die German Open hatten 

übrigens noch andere Sportme­ 
tropolen wie z.B, Stuttgart, Dort­ 
mund, Hannover, Bremen ihr In­ 
teresse bekundet. Als schließlich 
nur noch Berlin und Magdeburg in 
die engste Wahl gekommen wa­ 
ren, entschied sich das Präsidium 
des Deutschen Tischtennis-Bun­ 
des einstimmig für Magdeburg. 
Welche Dimensionen haben die 
German Open? 
Insider betrachten die German 
Open als inoffizielle Weltmeister­ 
schaft. Immerhin geht es um ein 
Preisgeld von 90.000 US Dollar. 
Und das ist für die Sportart Tisch­ 
tennis sehr viel. Wir erwarten etwa 
300 aktive Teilnehmer aus über 40 
Nationen, der gesamte Tross um­ 
fasst etwa 500 Personen. 

Kartenwün-sche 
für die 

GERMAN OPEN 
richten alle Tischtennisfans 

an den TTVSA 
unter der Tickethotline 

0345/5601492 
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Davon dürfte mit Gewissheit 
auch die gesamte Region profi­ 
tieren? 
Wir beanspruchen etwa 2.500 
Übernachtungen, Rundum-Servi­ 
ce sowie gastronomische Lei­ 
stungen. Teilnehmer und Gäste 
schlafen in Hotels von Magdeburg 
bzw. in Hotels im näheren Um­ 
land. Die Versorgung für Aktive 
und Tross übernimmt die Mensa 
des Magdeburger Sportgymnasi­ 
ums. Bei allen Versorgungslei­ 
stungen orientieren wir uns aus­ 
schließlich an Waren und Dienst­ 
leistungen von Unternehmen aus 
der Region. 
Wie wollen Sie es schaften, aus­ 
reichend Helfer für die German 
Open zu gewinnen? 
Wir benötigen etwa 120 ehren­ 
amtliche Helfer. In enger Zusam­ 
menarbeit mit der TMG konnten 
bereits jetzt genügend Helfer ge­ 
wonnen werden: Vor kurzem fand 
eine Zusammenkunft mit den Vor­ 
sitzenden der Magdeburger 
Tischtennisvereine. statt. Dabei 
freue ich mich, daß aus den Rei­ 
hen der großen Magdeburger 
Tischtennisfamilie zahlreiche Hel~ 
fer für Auf- und Abbau, Versor­ 
gung, Betreuung sowie den 
Shuttle Dienst gewonnen werden 
konnten. 
Welche Rahmenveranstaltun­ 
gen sind vorgesehen ? 
Bereits im August findet in Mag­ 
deburg an zwei Wochenenden ein 
Tischtennisturnier statt, für das 
die SG Handwerk verantwortlich 
ist. Vom 14. bis 20. Oktober kom- 

; men in der Sporthalle am Magde­ 
burger Draisweg zahlreiche Nach­ 
wuchstalente aus ganz Deutsch­ 
land zu einem Jugendcamp zu­ 
sammen. Sie werden unter Anlei­ 
tung von Bundes- und Landestrai­ 
nern trainieren. Am 17. Oktober 
findet in der Sporthalle Draisweg 
der Tag der Schulen statt. ·Für 
Schülerinnen und Schüler der 3. 
bis 7. Klassen werden wir eine 
Tischtennis-Trainingsstrecke mit 
vielen Stationen aufbauen. 

Senioren-Weltmeisterschaft in Luzern 

Wolfgang Schleift 

Sachsen-Anhalt zeigte 
respektable Leistungen 
Die 11. Tischtennis-Weltmeister­ 
schaften der Senioren, ausgetra­ 
gen vom 24. bis 29. Juni 2002 in 
Luzern/Schweiz, verbuchten mit 
2.700 Teilnehmern einen neuen 
Rekord. Sachsen-Anhalt war mit 7 
Damen und 5 Herren vertreten. 
Die Hauptrunde im Einzel erreich­ 
ten als Gruppensieger Sigrid Mat­ 
thias, Elvira Herrmann und Peter 
Erbeie, sowie als Gruppenzweite 
Marita Oscheja, Elke Hamei, Adolf 
Strecker, Dieter Mestchen, Klaus 
Knoth und Werner Lüderitz. 
Im Doppel waren Hamel, Herr­ 
mann, Erbeie, Oscheja und Dag- 

mar Fochtmann ln der Hauptrun­ 
de vertreten, während beide Wett­ 
bewerbe in der Trostrunde von 
Hannelore Strecker und Hildegard 
Pahnke bestritten Wurden. 
Im Doppel erreichten die ehemali­ 
gen Welt- und Europameister Elke 
Hamel /Carla Strauß das Achtelfi­ 
nale, unterlagen aber hier äußerst 
knapp mit 2:3 gegen KerwaVKrü­ 
ger (0). Einen schönen Erfolg er­ 
zielte H. Strecker mit ihrer Partne­ 
rin J. Renett (Berlin), denn diese 
Paarung erkämpfte sich in einem 
immerhin 32er-Feld den 1. Platz! 

Werner lüderitz 
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Kartenwünsche für 'die 
GERMAN OPEN 
richten alle Tischtennisfans an den TTVSA 

unter der Tickethotline 0345/5601492 

Landesbereich West 
Damen: 1. Veronika Schneider (TSV 
Stahnsdorf) 23:7/7:1, 2. Jenny Kunze 
(ITBC Jüterbog) 23:8/7:1, 3, Ingelore 

.- Feldhaus (ITV Einheit Potsdam) 
'2:10/7:1, 4. Susanne Stugk (Stahl 

'--.Arandenburg) 18:14/5:3, 5. Anja Weiske 
(Post SV Brandenburg) 15:16/4:4, 6. Ja­ 
nin Seeger 14:19/2:6,7. Jana Fellenberg 
(beide TTV Einheit Potsdam) 10:21/2:6 
8. Nora Zeidler 0NSG Potsdam-Wald­ 
stadt) 9:21/2:6, 9. Anja Btliier (TSV 
Stahnsdorf) 6:24/0:8, 10, Romy Töpfer 
(StahlBrandenburg) nicht angetreten 
Herren: 1. Dirk Wojtyczka (MTV Wüns­ 
dort) 27:11/9:0, 2. Klaus Birkner 
26:12/8:1,3. Nico Züchel (beide Hellas 
Nauen) 22:14/6:3, 4. Florian Renn 
22:16/6:3, 5. Hans-Christian Gericke 
(beide MTV Wünsdort) 20:15/5:4, 6. 
Christian Glaser (Ludwigsfelder ITC) 
17:20/4:5, 7. Ralf Döhr (KSV Speren­ 
berg) 11 :22/3:6, 8. Holger Lettow (SV 
90 Fehrbellin) 16:22/2:7, 9. Norbert 
Großmann (Schwarz-Rot Neustadt) 
11:21/2:7, 10. Uwe Barsch (SV 90 
Fehrbellin) 8:27/0:9 
Mädchen: 1. Aileen Grunert (TSV 
Stahnsdort) 21 :4/7:0, 2. Juliana Rollig 
(MSV Neuruppin), 18:9/5:2,3. Sandra 
Zürner (Stahl Brandenburg) 16:12/4:3, 
4. Franziska Krüger (Fichte Baruth) 
13:13/4:3,5. Nicole Peters (Pritzwalker 
SV) 15:15/4:3, 6. Tina Päch 12:13/3:4, 
7. Rebecca Marx (beide Stahl Bran­ 
den burg) 4:20/1 :6, 8. Melanie Paul 
'TSV Treuenbrietzen) 8:21/07 
~ngen: 1, Mare Jakubzick (ITV Ein­ 
neit Potsdam) 24:11/7:2, 2, Max Ge­ 
ricke (MTV Wünsdorf) 22:12/7:2" 3. Fal­ 
co Dost (ITSG Potsdam) 23:14/7:2, 4. 
Philip Wittek (Blau-Weiß Wusterwitz) 
20:16/6:3,5. Christopher Büschel (ITV 
Einheit Potsdam) 18:17/4:5, 6. Damian 
Zech (ESV Wittenberg.e) 18:20/4:5, 7. 
Stefan Schulz (SG Geltow) 14:20/3:6, 
8. Kevin Beckendori (ESV Wittenberge) 
16:22/3:6,9. Jens Trornpke (TSV Treu­ 
enbrietzen) 15:23/3:6, 10. Kilian Z'dun 
(Blau-Weiß Wusterwitz) 9:24/1:8 
Schülerinnen, AK 13/14: 1. Melanie 
Paul (TSV Treuenbrietzen) 21 :6/7:0, 2. 
Julia Heider (Stahl Brandenburg) 
20:3/6:1, 3. Julia Winkelmann (Post SV 
Brandenburq) 13:12/4:3, 4. Anika Jar­ 
mut (MTVWünsdorf) 12:13/4:3, 5. Caro­ 
lin Fänger (TSV Stahnsdorf) 12:12/3:4, 
6. Ricarda Herrmann 12:14/3:4, 7. Kat ja 
Pultz (beide MTV Wünsdorf) 6:18/1 :6, 8. 
Franka Haase (Fichte Baruth) 3:21/0:7 
Schüler, AK 13/14: 1. Phillip Krebs (TSV 
Waldstädter Teufel) 22:11/6:2, 2. Hen­ 
drik Z'dun (Blau-Weiß Wusterwitz) 
20:10/6:2, 3. Philipp Esslinger (Hellas 
Nauen) 20:13/6:2, 4. Nils Hagen (MTV 
Wünsdorf) 19:13/6:2, 5. Robert Woog 
(Schwarz-Rot Neustadt) 17:17/3:5,6. Er­ 
ik Näthe (TSV Treuenbrietzen) 14:16/3:5, 
7. Maximilian Flechsig (Blau-Weiß Wu­ 
sterwitz) 13:20/3:5, 8. Christoph Argow 
(TSV Treuenbrietzen) 12:20/3:5, 9. Ste­ 
ven Jark (Hellas Nauen) 7:24/0:8 
Schüler, AK 11/12: 1. Jonas Eckert 
(Motor Falkensee) 27:2/9:0, Arvid 

Becker '(ITV Einheit Potsdam) 
24:1017:2, 3. Phillip Scharner (Stahl 
Brandenburg) 24:11/7:2, 4. Thomas 
Sachse 22:10/7:2, 5, Alexander Ner­ 
lieh (beide Einheit Luckenwalde) 
15:17/4:5, 6. Karsten Harnisch (Blau­ 
Weiß Wusterwitz) 13:19/3:6, 7. Tom 
Hübner (Stahl Brandenburq) 12:18/3:6, 
8. Michael Menke 3:6/12:20, 9. Christi­ 
an Martin (beide Blau-Weiß Wuster­ 
witz) 7:25/1 :8, 10, Florian Thiede (SG 
Geltow) 3:27/0:9 

Landesb.ereich Süd 
Damen: 1. Grit Hennrich (FSV Sprem­ 
berg) 27:7/9:0, 2. Andrea Richter 
26:4/8:1, 3. Anika Gallas (beide ITC 
Finsterwalde) 23:16/7:2, 4. Mischda 
Ahmadi (Blau-Weiß Vetschau) 
17:18/5:4, 5. Antje Barteis (FSV 
Spremberg) 17:18/5:4, 6. Simone Ros­ 
sa (Post Finsterwalde) 13:15/4:5, 7. 
Freya Schmidt (Blau-Weiß Vetschau) 
14:12/3:6,8. Kat ja Schmogro (SV Cal­ 
au) 13:24/2:7, 9. Regina Sucher (Rot­ 
Weiß Sallgast) 10:23/2:7, 10. Karin 
Schmogro (SV Calau) 4:27/0:9 
Herren: 1. Jürgen Lehmann (Blau-Weiß \ 
Vetschau) 32:12/10:1, 2. Andreas Ran­ 
ge (ITC Finsterwalde) 27:14/8:3, 3. 
Dennis Schulz 28:16/8:3, 4. Henry Kos­ 
sack (beide Cottbusser TTT) 27:15/8:3, 
5. Jens Richter (ITC Finsterwal­ 
de)26:16/7:4, 6. Carsten Schulze (Cott­ 
busser TTT) 22:20/6:5, 7, Steffan Thie­ 
re (ITC Finsterwalde) 21 :21/5:6,8, Ste­ 
phan Altrichter (SV Calau) 18:25/5:6, 9. 
Olaf Hensel (ITC Finsterwal,de) 
19:24/4:7, 10. Detlef Schulze 13:27/3:8, 
11. Lars Weber (beide Cottbusser TTT) 
12:31/2:9, 12. Andreas Rosenow (SV 
Byhleguhre) 9:33/0:11 
Mädchen: 1. Mischda Ahmadi (Blau­ 
Weiß Vetschau) 9:1, 2. Annika Gallas 
(ITC Finsterwalde) 8:2, 3. Nancy Böhme 
7:3, 4. Julia Freiwald (beide VfB Dober­ 
lug-Kirchhain) 7:3, 5. Dajana Küther FSV 
Spremberg) 6:4, 6. Verena Hoffmann 
(SV Calau) 6:4, 7. Claudia Freiwald (VfB 
Doberlug-Kirchhain) 5:5, 8. Franziska 
Bombis (Cottbusser TTT) 2:8, 9. Sylvia 
Minke (FSV Spremberg) 2:8,10. Madlen 
Hagedorn (SV Calau) 2:8, 11. Kerstin 
Sommer (FSV Spremberg) 1:9 
Jungen: 1. Stefan John (Cottbusser 
TTT) 8:1,2. Martin Urban (FSV Sprem­ 
berg) 8:11 3. Stephan Karpinski (Cott­ 
busser TTT) 7:2, 4. Mike Müller (Blau­ 
Gelb Sonnewalde) 6:3. 5. Matthias 

, Schütz (Blau-Weiß Vetschau) 4:5, 6. 
Matthias Götz (ESV Lok Cottbus) 4:5, 
7. Markus Hoffmann (SV Calau) 3:6, 8. 
Andreas Kasprzyk (FSV Spremberg) 
3:6, 9. Patrick Schulze (Cottbusser 
TTT) 1 :8, 10, Georg Schulz (ITC Fin­ 
sterwalde) 1:8 
Schülerinnen, AK 13/14: 1, Claudia 
Freiwald 9:0, 2. Nancy Böhme (beide 
VfB Doberlug-Kirchhain) 8:1,3. Verena 
Kühnel (SV Calau) 7:2, 4. Franziska 
Bombis (Cottbusser TTT) 6:3, 5. Wenke, 
Böldt (SV Calau) 5:4, 6. Tina Urban 
(FSV Spremberg) 4:5, 7. Sarah John 
3:6, 8. Franziska Schmollius (beide 

ESV Forst) 1 :8, 9. Johanna Mader 
(Vorwärts Crinitz) 1 :8, 10. Julia Mrosk 
(FSV Spremberg) 1:8 
Schüler, AK 13/14: 1. Stefan John 9:0, 
2. Patrick Schulze (beide Cottbusser 
TTT) 8:1, 3. Robert Ehrenberg (FSV 
Spremberg) 6:3, 4. Georg Schulz (ITC 
Finsterwalde) 6:3, 5. Benjamin Müller 
(SC Spremberg) 6:3, 6. Stefan Windisch 
4:5, 7. Chris Hanisch (beide VfB Dober­ 
lug-Kirchhain) 3:6, 8. Friedrich Lüdke­ 
Schwienhorst (Blau-Weiß Vetschau) 2:7, 
9. KonracBüschel (Cottbusser TTT) 1 :8, 
10. Erik Humpack (FSV Spremberg) 0:9 
Schüler, AK 11/1: 1. Chris Hanisch (VfB 
Doberlug-Kirchhain) 9:0, 2. Johann Lüd­ 
ke-Schwienhorst (Blau-Weiß Vetschau) 
8:1, 3. Rudi Gramsch (VfB Doberlug­ 
Kirchhain) 7:2, 4. Tim Schulze (Cottbus­ 
ser TTT) 6:3, 5. Florian Miller (Blau-Weiß 
Vetschau) 5:4, 6. Paul Roblick 4:5, 7. 
Christopher Gertz 3:6, 8. Kevin Beuchel 
(alle FSV Spremberg) 2:7, 9. Michael 
Voigt (VfB Doberlug-Kirchhain) 1 :8, 10. 
Robert Bärwinkel (FSV Spremberg) 0:9 

Landesbereich Ost 
Mädchen: 1. Susann Hörnicke (ITC Fi­ 
now-GEWO) 6:2, 2. Tina Tober (Blau­ 
Weiß Eggersdorf) 6:2, 3. Janin Hammer­ 
schmidt 6:2, 4.' Franziska Bütow 5:3, 5. 
Janina Will 5:3, 6. Katrin Martens 4:4,7. 
Tina Voigt (alle ESV Prenzlau) 2:6, 8. U­ 
sa Dittmar (Blau-Weiß Eggersdorf) 2:6, 
9. Nicole Skiba (ESV Prenzlau) 0:8 
Jungen: 1. Andreas Neumann (Gase­ 
lan Fürstenwalde) 9:0, 2. Arno Steudt­ 
ner (ITC Finow-GEWO) 7:2, 3. Benja­ 
min Holtz 6:3, 4. Philip Runge (beide 
Gaselan E'ürstenwalde), 5. Manuel Mut­ 
ke (ITC Gransee) 5:4, 6. Patrick Löffler 
(Blau,Weiß Nassenheide) 4:5, 7. Step­ 
han Witte (JSV Schwedt) 3:6, 8. Daniel 
Wilke (Motor Eberswalde) 3:6, 9. Tobias 

Blodau (Gaselan Fürstenwalde) 1 :8, 10. 
Stefan Nagel (JSV Schwedt) 1:8 
Schülerinnen, AK 13/14: 1. Janina Will 
8:0, 2. Nicole Skiba (beide ESV Prenz­ 
lau) 7:1, 3. Stefanie Walter (Blau-Weiß 
Eggersdorf) 6:2, 4. Karoline Koch (IT­ 
Freunde Bötzow) 4:4, 5. Julia Wawrzyni- , 
ak (ITC Finow-GEWO) 4:4, 6. Denise 
Pockrandt (Tl-Freunde Bötzow) 2:6, 7. 
Nadine Jahn 2:6, 8. Vanessa Plewka 
(beide ESV Prenzlau) 2:6, 9. Nicola Rup­ 
precht (ITC Finow-GEWO) 1:7 
Schüler, AK 13/14: 1. Patrick Schinkel 
(ITC Finow-GEWO) 7:1, 2. -Christoph 
Tscharntke (Gaselan Fürstenwalde) 6:2, 
3. Felix Ledwig (Stahl Eisenhüttenstadt) 
5:3, 4. Eric Fredrich (Preußen Frankfurt) 
5:3, 5. Uwe Pönisch (JSV Schwedt) 4:4, 
6. Cuong Duc Nguyen (!. KSV Fürsten­ 
waide) 4:4, 7. Steffen Pfotenhauer (ITC 
Finow-GEWO) 8. Benjamin Böttiger 
(JSV Schwedt) 2:6, 9. Robert Bruhn 
(Blau-Weiß Eggersdorf) 0:8 
Schülerinnen, AK 11/12: 1. Nicole 
Skiba (ESV Prenzlau) 8:0, 2. Stefanie 
Walter (Blau-Weiß Eggersdort) 7:1, 3. 
Vanessa Plewka (ESV Prenzlau) 5:3, 4. 
l.inda Diekow 5:3, 5. Gina Lorenz (bei­ 
de 1. KSV Fürstenwalde) 5:3, 6. Ida 
Gurtz (Preußen Frankfurt) 3:5, 7. Man­ 
dy VVeinhold (ITV Empor Schwedt) 3:5, 
8. Kristin Reiß (ESV Prenzlau) 1:7, 9. 
Julia Ortlob (ITV Empor Schwedt) 0:8 
Schüler, AK 11/12: 1. Cuong Duc 
Nguyen (1. KSV Fürstenwalde) 9:0, 2. 
Hannes Rapp 7:2, 3. Mare Brendel 
(beide ESV Prenzlau) 7:2, 4. Lucas Kol­ 
termann (Preußen Beeskow) 5:4, 5. 
Christian Zieber (ITC Finow-GEWO) 
4:5, 6. Florian Hildebrandt (1. KSV Für­ 
stenwalde) 4:5, 7. Thomas Schulze 
(Preußen Beeskow) 3:6, 8. Robert Pilz 
(ITC Finow,GEWO) 2:7, 9. Peter Ham­ 
mel (JSV Schwedt) 2:7,10. Patrick Al­ 
ter (1. KSV Fürstenwalde) 2:7 
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Der Mixed-Wettbewerb stand 
ganz im Zeichen des dritten Titel­ 
gewinns von Anke Nestler (GSBV 
Halle) mit ihrem Partner Frank Pohl 
gegen die Brauschweiger Martina 
Ehlers / Axel Aukam. Im Halbfinale 
hatten jeweils Kat ja Birenheide/Se­ 
bastian Schölzel (GSBV Halle) und' 
Silvia Zieske-SylerlThomas Ott die 
Segel streichen müssen, durften 
sich dann aber über die Bronze­ 
medaillen freuen. Damit wurde der 
GSV Sachsen/Anhalt zum erfolg­ 
reichsten Verband vor dem GSV 
Niedersachen und dem GSV Ham­ 
burg. 
Mit einem Kartenverkauf für die 
German Open vom 17.-20. Okto~ 
ber 2002 in Magdeburg und ei­ 
nem attraktiven Rahmenpro­ 
gramm gab sich der Gastgeber al­ 
le Mühe, und so auch die einhelli­ 
ge Meinung aller Aktiven, die Ver­ 
anstaltung konnte als voller Erfolg 
für den Tischtennissport gesehen 
werden. 

Trauer um' Berndt Schneider 
. Nach schwerer Krankheit ver­ 
starb im April 2002, ein Tag vor 
seinem 58. Geburtstag, unser 
.Sportkarnerad Bemdt Schnei­ 

. der. Seine Liebe und Begeiste- 
rung für den TI-Sport begann 
bei Chemie Wolfen. Hier errang 
er als Jugendlicher und später 
bei den Herren viele sportliche 
Erfolge. Zu solchen Ergebnissen 
kam Bemdt auch später in Des­ 
sau; wo er viele Jahre der Sekti­ 
on Tischtennis der SG Dynamo 
angehörte und durch seine 

sportliche Einstellung ein Vorbild 
war. Neben seinem Einsatz als 
aktiver Spieler galt in den letzten 
Jahren seine Aufmerksamkeit 
einem TI-Shop, mit dem er die 
Wünsche vieler TI-Fans erfüllte. 
Wir werden Bemdt als fairen und 
zuverlässigen TI-Spieler in Erin- 
nerung behalten. \ 

Dessau, im Juli 2002 

Abteilung Tischtennis 
des PSV 90 Dessau-Anhalt e.V. 

~rbandsliga Herren 
.;;;V Eintracht Quedlinburg 
Post und Telekom SV Halle 
Ballenstedter TTV "Gut Spiel" 1945 
SG Union Sandersdorf 
Egelner SV Germania 
TIC Börde Magdeburg 
TTV Staßfurt 1970 
nCHalie 
TSV Tangermünde von 1990 
SSV 90 Landsberg 

Verbandsliga Damen 
1 .. nCZeitz 
Harzer SV Wernigerode 
Mansfelder SV Hettstedt 
Harzer SV Wernigerode 11 
TIC Halle 
TSV Rot-Weiß Zerbst 
Universitäts SV Halle 
TuS Schwarz-Weiß Bismark 
DJK TTV Biederitz 
1. TTC Zeitz 11 

Landesliga Nord/West Herren 
ESV Lok Stendal 
TuS Fortschritt l!1aldensleben 
TuS Schwarz-Weiß Bismark 
nc Handwerk Magdeburg 

.Schönsbecker SV 1861 
SV 1889 Altenweddingen 
/"\C< Börde Magdeburg 11 

; Stahl Blankenburg 
. <:sV Eintracht Quedlinburg 11 
DJK TTV Biederitz 

Landesliga Nord/West Damen rrc Wolmirstedt 11 
Schönebecker SV 1861 
SV Eintracht Quedlinburg rrc Quedlinburg 
VfB 07 Klötze 
Oscherslebener SC 1990 
nc "Glück auf" Staßfurt 
SSV 90 Gardelegen 
nc Börde Magdeburg 
SV Eintracht Quedlinburg 11 

Landesliga Süd/Ost Herren 
Mansfelder SV Hettstedt 11 
SV Serum Bernburg 
TSV Rot-Weiß Zerbst 
TSV Leuna 
nc 48 Prettin 
SG Chemie Wolfen rrc Halle 11 

. Universitäts SV Halle 
Mansfelder SV Hettstedt 111 
SV Zörbig 

Landesliga Damen Süd/Ost 
TSV Rot-Weiß Zerbst Jugend 
Freier SV 1990 Nienburg 
Polizei SV Halle 
SV Turbo 90 Dessau 11 
TSV Rot-Weiß Zerbst 11 
SSV "Manstelder Grund" Ahlsdorf 
TSV 1990 Merseburg 
TTV Rot~Weiß Bad Schmiedeberg I 

TTV Rot-Weiß Bad Schmiedeberg 11 
USV Halle 11 
nCHaliel1 

Bezirksliga Nord - Herren 
VfB Klötze 07 
SG Calvörde 
SV Chemie Mieste 
SV Eintracht Magdeburg-Diesdorf 
ESV Lok Stendal 
SV Eintracht Gommern 
SV Arminia 53 Magdeburg 
nc Wolmirstedt rrc Börde Magdeburg 111 
TSV Tangermünde v. 1990 11 

Bezirksliga Damen Nord 
TuS Fortschritt Haldensleben 
SV Eintracht Gommern 
TuS Schwarz-Weiß Bismark 11 
SSV Gardelegen 11 
SV Blau-Weiß "Eibe" Glindenberg 
SV Angern 

Bezirksliga - Ost 
TTV Zahna 
Allemannia Jessen 
SG Union Sandersdorf 11· 
ABUS Dessau 
SV Serum Bernburg 11 
FSV Nienburg 
TSV Rot-Weiß Zerbst 11 
SV Turbo 90 Dessau 11 
TTV Jahn Roß lau 
SG Chemie Wolfen 11 

Bezirksliga Süd, Herren 
HTTV Halle 
TTVTaucha 
SV Hohenmölsen 
Freyburger TTV 
TSV 1990 Merseburg 
SV Schafstädt 
TTV Klostermansfeld 
1.TTV Nonnewitz 
SSV 90 Landsberg 
1.nCZeitz 

Bezirksliga West - Herren 
nc "Glück auf" Staßfurt 
SV Concordia Nachterstedt 
SV Arminia Aschersleberi 
Oscherslebener SC 1990 
SV Eintracht Osterwieck 
nc IIsenburg 
nc Quedlinburg 
Schönebecker SV 1861 11 
Ballenstedter TTV "Gut Spiel"11 
VfB Germania Halberstadt 
TTV Staßfurt 1970 11 

Bezirksliga Damen 
Wernigeröder SV Rot-Weiß (A) 
nc Quedlinburg 
Oscherslebener SC 11 
VFB Halberstadt 
Froser SV 
Ballenstedter TTV (N) rrc Wanzleben (N) 

Norddeutsche Meisterschaften des GSVA 

·GehÖrlose mit guten 
Turnier·Ergebnissen 
Als Ausrichter der Nordostdeut­ 
schen Tischtennismeisterschaf­ 
ten setzt der Tischtennisverband 
Sachsen Anhalt (TIVSA) eine gute 
Tradition fort. Zusammen mit dem 
Kreisverband Wolfen - Bitterfeld 
wurden den Aktiven, Betreuem 
und Zuschauern in der Wolfener 
Sporthalle am Stadion Jahnstraße 
hervorragende Bedingungen ge­ 
boten, denen die Aktiven aus dem 
Gehörlosenverband Sachsen An­ 
halt (GVSA) sehr gute Ergebnisse 
folgen ließen. 
Im Herren-Einzel zog Sebastian 
Schölzel (GSBV Halle) nach seinem 
Sieg in Viertelfinale und dem Erfolg 
über Axel Aukam (GSV Braun­ 
schweig) ins Finale ein. Ebenfalls 
bis ins Finale spielte sich Frank 
Pohl (GSV Braunschweig) der im 
Halbfinale gegen Kay Rub (Berliner 
GSV) erfolreich war. Den Einzeltitel 
sicherte sich in einem hochklassi­ 
gen Spiel der Hallenser Landesli­ 
qaspielerSchölzel, der sich damit 
auch direkt für die Deutschen Mei­ 
sterschaften qualifiziert hat. 
Das Damen-Einzel sah viele knap­ 
pe Spiele. Besonders die Halbfi­ 
nalspiele waren äußerst knapp. 
Den Titel sicherte sich Anke Nest­ 
ler vom GSBV Halle. Somit gelang 
dem Gastgeber beide Einzeltitel 
zu gewinnen. Ebenbürtig war 
Martina Ehlers (GSV Braun­ 
schweig), die auf Platz 2 einkam. 
Dritte Plätze belegten Silvia Sey­ 
ler-Zieske (Hamburger GSV) und 
Kat ja Birenheide (GSBV Halle/ 
Saale). 
Im Herren Doppel gelang dem 
G8V Braunschweig doch noch der 
erhoffte Titelgewinn durch die 
Kombination Pohl/Aukam, die in 
einem guten Finale gegen' Schöl­ 
zel/Stummer (GSBV Halle/GSBV 
Leipzig) die Oberhand behielten. 
Mit dem Doppel Oßwald/Sandner 
(GSBV Halle) gelang es dem Gast­ 
geber, ein weiteres Doppel auf 
dem Siegerpodest zu platzieren. 
Ebenfalls den dritten Platz erreich­ 
ten Ott/Wolgast (Hamburger SV). 
Erfolgreichste Teilnehmerin dieser 
Meisterschaften wurde Anke 
Nestler, sicherte sie sich doch ne­ 
ben dem Titel im Einzel auch den 
im Doppel mit ihrer Mannschafts­ 
kameradin Kat ja Birenheide 
(GSBV Halle). Mit dem zweiten 
Platz und dem Gewinn der Silber­ 
medaille wurde die Berliner Kom­ 
bination WrighVMichel nach ei­ 
nem guten Finale belohnt. Die Fa­ 
voriten kamen auf den dritten 
Platz, so dass der Schirmherr der 
Veranstaltung Ehlers/Ritter (GSV 
Braunschweid) und Lehmann/Rü­ 
delt (GSV LeipzigiGSV Chernnitz) 
die Bronzemedaillen überreichen 
konnte. 

Ergebnisse 
Herren: 1. S. Schölzel (GSBV Halle); 2. 
F. Pohl; 3. A. Aukam (beide GSV Braun­ 
schweig); 3. K. Rub (Berliner GSV) 
Damen: 1. A. Nestler (GSBV Halle); 2. 
M. Ehlers (GSV Braunschweig); 3. S. 
Zieske-Syler (Hamburger SV) und K. 
Birenheide (GSBV Halle) 
Herren-Doppel: 1. Aukam/Pohl (GSV 
Braunschweig); 2. Schölzel/Stummer 
(GSBV Halle/GSV_ Leipzig);. 3. Oß­ 
wald/Sandner (GSBV Halle) und 
OttIWolgast (Hamburger SV) 
Damen-Doppel: 1. Bire'nheide/Nestler 
(GSBV Halle); 2 .' MichellWright (Berli­ 
ner GSV); 3. Ehlers/Ritter (GSV Braun­ 
schweig) und Lehmann/Rüdelt (GSV 
Leipzig/GSV Chemnitz) . 
Mixed: 1. Nestler/Pohl (GSBV Halle/ 
GSV Brauschweig); 2. Ehlers/Aukam 
(GSV Brauschweig); 3. Birenheide/ 
Schölzel (GSV Halle) und Zieske-Sey­ 
ler-Ott (Hamburger SV) 

Die 

nächste 
Ausgabe 
des dts 
erscheint am 

5. September 
Anzeigenschluß: 8.8. 

Für Privat- und Vereins­ 
anzeigen: 15.8. 
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Dllmen. . 
Blau-Weiß Eggersdorf 11: Tina Tober, 
Anne Kuhna, Cornelia Walter, Katharina 
Reusehel, Kat ja Lehrack, Petra Werner. 
ESV Prenzlau 111: Julia Kasbaum, Anja 
Müller, Janin Hammerschmidt, Christi­ 
ne Dorau, Christina Schmeichel, Anne 
Flöter, Franziska Bütow, Janina Will. 
TTC Finow-GEWO: Carolin Mews, Susan­ 
ne Hörnicke, Christel Netz, Sandra Mews, 
Kerstin Pfotenhauer, Julia Wawrzyniak. 
FSV Spremberg: Grit Hennrich, Chri­ 
stin' Wasser, Antje Bariels,' Dajana 
Küther, Kathleen Hennrich. 
TSV Stahnsdorf 11: Kristin Alisch, 
Veronika Schneider, Aileen Grunert, 
Babett Mai, Anja Buller, Andrea Hen­ 
ning, Kathrin Leber, Carolin Fänger. 
TTV Einheit Potsdam: Inge.lore Feld­ 
haus, Katrin Jahn, .Jana Fellenberg, Ja­ 
nine Seeger, Silke Süßenbach, Sabine 
Steinbömer, Eliane Zache. 
Stahl Brandenburg: Susanne Stugk, 
Stefanie Krenzlin, Romy Töpfer, Saridra 
Zürner, Stefanie Buntins, Julia Heider. 
SV 05 Rehbrücke: Irina Lorz, Heike 
Kavel, Katharina Große, Kerstin Baitz, 
~one Garzke, Regina Goldmann, 
. "ttina Schmidt 

1 Ca lau: Kat ja Schmogro, Kerstin Holf­ 
mann, Christine Müller, VerenaHoffrnann 
Blau-Weiß Vetschau: Andrea Richter, 
Mischda Ahmadi, Anika Gallas, Freya 
Schmidt, Mandy Voigt. 

Herren 
Cottbusser TTT: Marco Schicketanz, 
Reno Bohg, Raiko Schnabel, Robert 
Wettlaufer, Henry Kossack, Dennis 
Schulz. 
MTV Wünsdorf: Jobst Lückel, Florian 
Renn, Dirk Wojtyczka, Hans-Christian 
Gericke, Max Gericke, Michael Schwarze. 
TTV Empor Schwedt: Sascha Putzke, 
Bela Balint, Manuel Vorpahl, Andreas 
Leinert, Rainer Falke, Bernd Woite. 
1. KSV Fürstenwalde: Gerald Stamm, 
Mario Berndt, Olaf Plocke, Rene Puhl­ 
mann, Thomas Gedicke, Andreas Klafki 

'ESV Prenzlau: Rene Klose, Karl 
Brauntsch, Peter Meyer, Jens Rackel­ 
mann, Dr. Gernot Verch, Andreas Hüb­ 
ner, Matthias Münn, Knuth Zawiasa. 
TTC Finsterwalde: Dirk Schilfler, And­ 
reas Range; Steifen Thiere, Jens Rich­ 
ter, Olaf Hensel, Matthias Thiere. 
TTV Einheit Potsdam: Ike Behrendt, 
Thomas Kietzke, Andreas Nehrenheim, 
Christian Schmeltzer,' Christian Döb­ 
bel, Marc Jakubzick. 
SV Byhleguhre: Andreas Rosenow, 
Reiner Schulz, Norbert Gubela, Adrian 
Schulz, Olaf Gubela, Uwe Händler. 
Stahl Brandenburg: Norbert Spilke, 
Ronny Zehe, Carsten Reichmann, Ma­ 
rio Lingner, Lutz Buntins, Jürgen Munk. 
TTC Finow-GEWO: Robert Kedziora, 
Arvid Petermann, Marek Hanke, Karsten 
Bülow, Siegmar Bessert, Rene Anger. 

Der TlVB gratuliert 
Heinz Geue . 
Am 9. September vollendet der 
rührige Heinz Geue aus Ziesar 
sein 70. Lebensjahr. 55 Jahre da­ 
von spielte in seinem Leben der 
weiße Zelluloid ball eine vorrangi­ 
ge Rolle. Bis auf die Zeit der 
Oberschule und der beruflichen 
Ausbildung, in der er in Burg und 
Frankfurt/O. aktiv war, wirkte er 
in seiner Heimatstadt. Ob als 
Vereinschef oder Übungsleiter - 
Heinz Geue war immerder Mit- 
telpunkt des SV Ziesar. Vor allem 

er sich dem Nach­ 
vuchs, So haben viele Kinder 
des Ortes bei ihm das Tischten­ 
nisspielen gelernt - natürlich 
auch seine bei den Söhne. Sie 
wie auch andere Talente mach­ 
ten immer wieder bei Meister­ 
schaften und Turniere auf die 
gute Nachwuchsarbeit von Heinz 
Geue in Ziesar aufmerksam. 
Darüber hinaus organisierte er 
den Spiel betrieb für den Nach­ 
wuchs' im Kreis Brandenburg 
und gehörte ab 1970 zwanzig 
Jahre der Nachwuchskommissi- 

on des Bezirksfachausschusses 
Potsdam an. Auch nach der 
Wende blieb er aktiv und leitete 
bis zur abgelaufenen Saison die 
Jungen-Landesliga des Landes­ 
bereichs West. 
Nun will Heinz Geue etwas kürzer 
treten. Doch ganz lassen kann er 
es noch nicht. Seinem Verein bleibt 
er erhalten, denn zu sehr hängt 
sein Herz an unserem Sport. Und 
das hoffentlich noch recht lange. 
Der LSB zeichnete Heinz Geue 
an seinem Ehrentag mit der Eh­ 
rennadel in Silber aus. 

Gerhard Niendorf 

Klaus Lehmann 
wurde 65 
Am 13. August feierte Klaus Leh­ 
mann seinen 65. Geburtstag. Der 
Cottbusser erwarb sich beson­ 
dere Verdienste beim Wiederauf­ 
bau des Brandenburger Tisch­ 
tennisverbandes, dessen Präsi­ 
dent er einige Jahre war. Außer­ 
dem ist er, nach wie vor Vizeprä­ 
sident des NTTV. 
In die Zukunft gerichtet ist die 
von ihm initiierte Bewerbung um 

die Austragung der nationalen 
Deutschen Einzelmeisterschaf­ 
ten im Jahre 2004 in seiner Hei­ 
matstadt. Dass sie erfolgreich 
war, ist vor allem sein Verdienst. 
Mit Sicherheit wird dann auch bei 
diesem Höhepunkt Klaus Leh­ 
mann die organisatorischen Fä­ 
den in seiner Hand haben. 

Dafür viel Erfolg und Gratulation 
zum. Geburtstag! 

Der Vorstand des TTVB 

Sachsen-Anhalt 
Geschäftsstelle: Tischtennis-Verband·Sachsen-Anhalt e. V., 

Delitzscher-Str. 70, 06112 Halle (Saale), Tel. 0345/5601075, Fax 0345/5601074, 
E-Mail: ttvsa@t-online.de, Internet: http://home.t-online.de/homeITTVSAI 
Pressewart: Wolfgang Schleiff-Arn Sauerbach 6, 06493 Ballenstedt, 

Tel. 01 73/8999942, Fax 040/3603734071, E-Mail: WSchleilf@aol.com 

dIs· Verkaufsstellen: 
Bahnhofsbuchhandlungen: Halle, Dessau, Magedeburg. 

Sonstige Verkaufsstellen: 39110 Magdeburg: TI -Shop Ohnsorge, Rodensleber 
Weg 43, 39112 Magdeburg: TI-Shop Reek, Heidestr. 8, Tel./Fax: 0391/6224264, 

06128 HalleiSaale: 3T Böllberger Weg 69 g, Tel. 0345/8070991 

Der Bezirksjugendwart des Spiel­ 
bezirkes Nord, Peter Krippendorf, 
meldet eine neue Adresse. Sie lau­ 
tet: Peter Krippendorf, Lirkendamm 
6, 38486 Klötze, per E-Mail zu errei­ 
chen unter: Krippendorf8@aol.com 

Ab sofort können in der Ge­ 
schäftsstelle die Regieboxen 
für die im September beginnen­ 
den Ortsentscheide der mini­ 
Meisterschaften 2002/2003 an­ 
gefordert werden. 

Landesranglistenturnier in Biederitz 

Favoriten versprechen 
spannendes Turnier 

Kartenwünsche 
für die 

GERMAN OPEN 
richten alle Tischtennisfans 

an den "VSA 

unter der Tickethotline 

0345/5601492 

Am 07. und 08. September findet 
erstmalig in Biederitz das Landes­ 
ranglistenturnier der Damen und 
Herren statt. Während bei den 
Herren die Spieler aus Merseburg, 
Hettstedt, Quedlinburg und Bal­ 

.Ienstedt den Ton angeben dürften, 
gibt es bei den Damen gleich meh­ 
rere Favoriten. Dazu zählen Katha­ 
rina Strauch (HSV Wernigerode), 
Ulrike Scheinert (TTC Wolmirstedt) 
sowie Claudia John (MSV Hett­ 
stedt). Am Sonnabend beginnen 
die Wettkämpfe um 11.00 Uhr, am 
Sonntag um 08.30 Uhr. Der Gast­ 
geber um Gerd Peter Ohnsorge 
verspricht eine hochkarätige Ver­ 
anstaltung , bei dem Aktive und 
auch Zuschauer attraktiven Ball­ 
wechsel bestaunen können. 

Das Teilnehmerfeld 
Damen: Ulrike Scheinert (TTC Wolmir­ 
stedt), Katharina Strauch (HSV Wernige­ 
rode), Claudia John (MSV Hettstedt), 
Alexandra Biewald (TTV DJK Biederitz), 
Grit Hopstock (HSV Wernigerode), Silke 
Altmann (TTC Halle), Jana Riemann 
(TTC Wolmirstedt), Marion Behr (SV Tur­ 
bo 90 Dessau), Christin Lenz (TC Wol- . 
mirstedt), Regina Müller (Schönebecker 
SV), Verena Zimmermann (SV Turbo 90 
Dessau), Dana Dietrich (TTC Halle). 
Herren: Michael Kollatsch (Ballensted­ 
ter TTV), Bilegt Ayush (TSV Merseburg), 
Jens Beckmann (MSV Hettstedt), Sven 
Köhler (SV Turbo 90 Dessau), Detlef 
Wurm (SV Eintracht Quedlinburg), Uwe 
Homburg (TTC Börde Madeburg), Ste­ 
fan Köpp (TSV Merseburg), Andre Teu- 

. schel (Egelner SV Germania), Christian 
Roß (MSV Hettstedt), Ingo Puritz (TuS 
Fortschritt Haldensleben), Darius Ru­ 
binski (MSV Hettstedt), Steifen Schulz 
(TTC Handwerk Magdeburg). 
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Wir stellen vor Wir stellen vor 

Regionalligateam des 
ISV 1990 Merseburg 

Oberligist MSV Hettstedt 
mit Kasiske verstärkt 

Erstmalig ist es einer Herrenmann­ 
schaft aus dem TTVSA gelungen, in 
die Regionalliga aufzusteigen. Über 
diesen Erfolg freute sich besonders 
der Abteilungsleiter des TSV 1990 
Merseburg, der die Mannschaft im 
nachfolgenden vorstellt: 
Herzlichen Glückwunsch zum 
erhofften Aufstieg des TSV 1990 
in die Regionalliga Nord/Ost. 
Wie konnte diese Leistung er­ 
reicht werden und welche Spie-. 
ler hatten die größten Verdien-' 
ste am Aufstieg? 
Entscheidend war die erfolgreiche 
Umsetzung unserer sportlichen 
Konzeption, die unter anderem ei­ 
nen Aufstieg in die Regionalliga 
bis zum Jahre 2003/2004 vor sah. 
Eine geschlossene Mannschafts­ 
leistung mit einem überragendem 
Christian Thomas war der Garant 
des sportlichen Erfolges. 
Mit welcher Mannschaft geht 
der TSV 1990 Merseburg an das 
schwierige Unternehmen Regio­ 
nalliga und wie lautet die Zielset­ 
zung für die nächste Saison? 
Mit zwei Änderungen geht man in 
das neue Spieljahr. Für Christian 
Thomas und Sven Wonneberg 
(beide wechseln aus unterschied­ 
lichen Gründen in den Berliner 
Verband zurück) spielen der vom 
FC Rasttete kommende 21-jähri­ 
ge Malde Plache sowie der 20- 
jährige David Geßner von 3B Ber­ 
lin. Die Stammformation heißt 
St'ephan Köpp, Bilegt Ayush, Da- '. 
vid Geßner, Andy Graßmann, Mal­ 
de Plache und Tino Hergeth. Der 
Nichtabstieg ist unser Ziel, das 
aber kaum realisierbar sein wird. . 
Auch im Nachwuchsbereich tut 
sich was im TSV 1990! Hat auch 

der Nachwuchs in diesem Be­ 
reich eine Chance? 
Speziell zur Förderung des weibli­ 
chen Nachwuchses haben wir uns 
entschieden, die wieder neu be­ 
lebte Damenabteilung verstärkt zu 
unterstützen. Es darf uns nicht 
noch einmal passieren, dass wir 
wie im Fall von Mandy Ködel, un­ 
serem eigenen Nachwuchs keine 
sportlichen Perspektiven bieten 
können. Wir wollten damals nicht 
zweigleisig (sprich Damen und 
Herren) fahren, glaubten aber, 
dass Mandy bei dem Verband in 
den besten Händen wäre. Dies 
war jedoch ein Trugschluss, denn 
schon die Ausbildung der damals 
12-jährigen konnte der Verband 
nicht garantieren, so dass ein Ver­ 
bandswechsel nötig war. 
Welche Ziele gibt es langfristig 
und wo sieht der MSV am ehe­ 
sten noch Nachholbedarf? 
Unser Ziel besteht darin, in den 
nächsten 7 Jahren eine Damen­ 
mannschaft fest in der Regionalliga 
bzw. 11: Bundesliga zu etablieren. 
Im C- u. B- Schülerinnenbereich 
haben wir sehr großen Nachholbe­ 
darf. Ein gemeinsam erarbeitetes 
Konzept mit dem Kreisfachver­ 
band und den Volks- u. Raiffeisen­ 
banken mit Einbindung der Grund­ 
schulen kann in den nächsten.zwei 
bis drei Jahren erste Früchte tra­ 
gen. Die Konzentration liegt bei den 
Jahrgängen 94 - 96. 
Viel Erfolg in der Regionalliga und 
hoffentlich möglichst frühzeitig das 
Erreichen der gesteckten Ziele. 

Klaus Ködel 
Abteilungsleiter TT beim 
TSV 1990 Merseburg 

Auch dem MSV Hettstedt gelang 
im ersten Jahr in der Oberliga Ost 
frühzeitig der Klassenerhalt und 
am Ende eine ausgezeichnete 
Platzierung. Der "Macher" des 
Teams, Andreas Ross, äußerte 
sich zu den Plänen und Zielen der 
Mannschaft. 

Herzlichen Glückwunsch zum 
sicheren Klassenerhalt in der 
Oberliga Ost. Wie konnte diese 
Leistung erreicht werden und 
welche Spieler hatten die größ­ 
ten Verdienste? 
Ich möchte hier keinen Spieler der 
Mannschaft herausheben, denn 
das gesamte Team hat das Ziel 
Klassenerhalt erreicht. Ein wichti­ 
ger Punkt ist aber der "siebte Spie­ 
ler" (Zuschauer), der die Mann­ 
schaft bei allen Spielen, ob zu Hau­ 
se oder Auswärts unterstützt hat. 
Alle sechs Spieler wuchsen bei den 
Spielen mit den Aufgaben und zum 
Ende wurde dieser Einsatz mit dem 
Klassenerhalt belohnt. 
Mit welcher Mannschaft geht 
der MSV Hettstedt an das 
schwierige Unternehmen 2. Jahr 
Oberliga und wie lautet die Ziel­ 
stellung für die nächste Saison? 
Die Mannschaft des MSV Hett­ 
stedt wird im zweiten Jahr der 
Oberliga auf zwei Positionen ver­ 
ändert in die Serie gehen. Mit 
F.rank Kasiske haben wir' einen 
Spieler verpflichtet, der durch sei­ 
ne Erfahrung in über neun Jahren 
in der 2 .. Bundesliga und letztend­ 
lich in der Regionalliga der Mann­ 
schaft einen weiteren Leistungs­ 
schub bringen soll. Weiterhin 
werden Carsten Lüdicke an zwei, 
Jens Beckman an drei, Christian 
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Roß nunmehr an vier, Darius Ru­ 
binski an fünf und für Matthias 
Lindner, der vor seinem Abitur 
steht, spielt Robert Roß an sechs. 
Als Zielstellung haben wir uns 
Platz 1 .. 5 vorgenommen, obwohl 
im Tischtennis alles möglich ist. 
Auch im Nachwuchsbereich tut 
sich was beim MSV Hettstedt! 
Hat auch der Nachwuchs in die­ 
sem Bereich eine Chance? 
Der MSV ist auch im Nachwuchs­ 
bereich sehr aktiv, sicherlich ha­ 
ben wir zur Zeit nur zwei Nach­ 
wuchsspieler in der Landesrangli­ 
ste vertreten, aber kön nen auf ei- 
ne gute Nachwuchsarbeit seit vie­ 
len Jahren verweisen. Auch dir' 
Nachwuchs hat in der Obe'rfiga--'/ 
seine Chance, denn mit Hobert 
Roß geben wir einem weiteren 
Nachwuchsspieler die Möglich­ 
keit, sich weiter zu entwickeln. 

Welche Ziele gibt es langfristig 
und wo sieht der MSV am ehe­ 
sten noch Nachholbedarf? 
Der MSV Hettstedt zählt im Lan­ 
desverband zu den stärksten Ver­ 
einen. Heute kann man nicht mehr 
langfristig planen. Zielstellung ist 
es, den MSV so wie bisher weiter-' 
zuführen. Großen Nachholbedarf 
sehen wir in der Zusammenarbeit 
mit dem TTVSA. Zu vielen Vor­ 
schlägen von unserer Seite be­ 
steht weiterhin Handlungsbedarf, 
die im Sinne der Nachwuchsför­ 
derung umgesetzt werden sollten. 

Viel Erfolg in der Oberliga und 
eventuell der direkte Aufstieg in / 
die Regionalliga für das Team _ 
vom MSV Hettstedt. \. / 

.' Andreas Roß'""'· 

Die 

nächste 
Ausgabe 
des dts 
erscheint am 
4.0klober 
Anzeigenschluß: 
5.9. 
Für Privat- und 
Vereinsanzeiqen: 
12.9. 



Anlässlich seines 50. Geburtsta­ 
ges am 6. September wurde 
Bruno Jahn mit der Ehrennadel 
des TTVB in Silber ausgezeich­ 
net. Bruno Jahn gehörte vor 21 
Jahren zu den Gründern der Ab­ 
teilung Tischtennis bei Fichte Ba­ 
ruth. Seitdem ist er im Vorstand 
des Vereins und . leistet gute Ar­ 
beit als Abteilungsleiter. Beson­ 
ders stark ist sein Engagement 
bei der- Heranbildung von Kin-­ 
dern und Jugendlichen. 
Nach der Wende leistet der 
selbstständige Handwerksmei­ 
ster als Sponsor Unterstützung, 
vor allem durch Bereitstellen von 
Fahrzeugen für die Fahrten zu 
den Wettkämpfen. Noch immer 

ist er als Spieler in der Landes­ 
klasse aktiv. Auch hier ist seine 
Einstellung Vorbild für seine 
Sportkameraden. 

Mit der TTVB-Ehrennadel in 
Bronze wurde an seinem 50. Ge­ 
burtstag am 21. September 
Michael John geehrt. Seit sei­ 
nem 12. Lebensjahr ist er unserm 
Sport verbunden. Während sei­ 
nes Studiums und in seinen spä­ 
teren Arbeitsstellen war er stets 
Initiator und Organisator des 
Spiel betriebes. , 
Ab 1991 ist er Mitglied bei Stahl 
Finow und dann Mitbegründer 

des TTC Finow-GEWO, in dem er 
zum Vorstand gehört. Michael 
John ist außerdem Mitglied des 
Landes-Bereichsausschusses 
Ost und war einige Jahre dessen 
Vorsitzender bis er aus gesund­ 
heitlichen Gründen den Vorsitz 
abgeben musste. 
Beiden gratuliert der Vorstand 
des TTVB zum Geburtstag und 

. zur verdienten Auszeichnung. 
Gerhard Niendorf 

Nach einem Fehler im Jahrbuch 
des TTVB folgender Hinweis: Die' 
Ergebnisse aller 2. Landesklas­ 
sen des Landesbereichs West 
und der 3. Landesklasse Pots­ 
dam/Mittelmark sind unmittelbar 
nach Spielschluss unter der Tele­ 
fon-Nummer 033203/22868 an 
mich durchzuqebenl 

Der Presse wart 

dfs NORD regional- 
der gelbe Sonderteil, der Ihnen 
das Tischtennisgeschehen aus 
Ihrer Nähe noch näher bringt ... 

Qualifikation lur 
Verbandsrangliste 
(Endrunde) 
Damen: 1. Angela Engel (ESV Prenz­ 
lau) 14:7/4:1, 2. Andrea Richter (Blau­ 
Weiß Vetschau) 12:8/4:1, 3. Stefanie 
Gerth (Blau-Weiß Eggersdorf) 
13:10/3:2,4. Andrea Kunze (TTBC Jü­ 
terbog) 9:12/2:3, 5. Ingelore Feldhaus 
(TTV Einheit Potsdam) 8:13/1 :4, 6. 
Claudia Franz (Motor Eberswalde) 
8:14/1 :4 
Herren: 1. Sven Hielscher 15:2/5:0. 2. 
Karsten Bülow (beide TIC Finow-GE­ 
WO) 11 :8/3:2, 3. Klaus Birkner (Hellas 
Nauen) 9:8/3:2, 4. Dennis Schulz (Cott­ 
busser TTT) 6:10/2:3, 5. Mario Berndt 
(1. KSV Fürstenwalde) 7:12/1:4, 6. 
Marcus Schmidt (TTC Finow-GEWO) 
4:12/1:4 . 

Liebe dts-Leser! 
Sie möchten ein Turnier ankündigen, suchen als Spieler/in 
einen neuen Verein oder für Ihren Verein einen neuen Trainer? 
Der kürzeste Weg zum Erfolg ist eine Kleinanzeige im dts! 
Dazu stehen Ihnen zwei Standardformate zu Sonderpreisen 
(Anzeigen aus dem Ausland nur gegen Vorauskasse) zur 
Verfügung: 

1. 58x35 mm für € 62,00 
2. 122x35 mm für € 112,00 
Alle Preise ink! Mehrwertsteuer. 
Bei Chiffreanzeigen kommen € 8,- an Chiffregebühren 
hinzu. Bitte schicken Sie uns ein maschinengeschriebenes 
(11f2-zeilig) Manuskript. 

Ihre dts-Anzeigenabteilung 
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Sachsen-Anhalt 
Geschäftsstelle: Tischtennis-Verband Sachsen-Anhalt e. V., 

Delitzscher-Str. 70, 06112 Halle (Saale), Tel. 0345/5601075, Fax 0345/5601074, 
E-Mail: ttvsa@t-online.de, Internet: http://home.t-online.de/homeITIVSAI 
Pressewart: Wolfgang Schleiff, Am Sauerbach 6, 06493 Ballenstedt, 

Tel. 01 73/8999942, Fax 040/3603734071, E-Mail: WSchleiff@aol.com 

dIs· Verkaufsstellen: 
Bahnhofsbuchhandlungen: Halle, Dessau, Magedeburg. 

Sonstige Verkaufsstellen: 39110 Magdeburg: TI-Shop Ohnsorge, Rodensleber 
Weg 43, 39112 Magdeburg:TI-Shop Reek, Heidestr. 8, Tel./Fax: q391/6224264, 

06128 Halle/Saale: 3T Böllberger Weg 69 g, Tel. 0345/8070991 

Kartenwünsche für die 

GERMAN OPEN 
richten alle Tischtennisfans 

an den TTVSA 
unter der Tickethotline 

034~/560'492 

Die Landeseinzelmeisterschaften 
der Damen und Herren finden am 
25.01.-26.01.2003 in Hettstedt statt. 
Die Landeseinzelmeisterschaften im 
Nachwuchsbereich finden am 
30.11.-01.12.2002 an der Landes­ 
sportschule in Osterburg statt. 

Landesranglistenturnier in Biederitz 

Die Intemetseiten des TTVSA sind 
jetzt auch unter www.ttvsa.de zu 
erreichen. Ein Blick lohnt sich, da 
der gesamte Internetbereich neu 
aufgebaut und durch den Webma­ 
ster Alexander Röhrig ständig auf 
dem laufenden gehalten wird. 

Gute Bedingungen und 
attraktive Ballwechsel 
Erstmals fand in Biederitz das 
Landesranglistenturnier der Da­ 
men und Herren statt. Der Gast­ 
geber hatte hervorragende Bedin­ 
gungen für die jeweils 12 Damen 
und _ Herren geschaffen. Die Akti­ 
ven dankten es mit attraktiven 
Ballwechseln. 
Bei den Herren wurde Regionalli­ 
gaspieler Stefan Köpp (TSV 1990 
Merseburg) seiner Favoritenrolle 
gerecht und konnte mit nur einer 
Niederlage gegen den Hettstedter 
Jens Beckmann dieses Turnier für 
sich entscheiden. Dieser hatte 
aber das bessere Satzverhältnis 
vor Bilegt Ayush, der Dritter wur­ 
de. Einen starken Eindruck hinter­ 
ließ Andre Teuschel (Egelner SV 
Germania), der mit zahlreichen 
spektakulären Ballwechsel auf 
sich aufmerksam machte. Ein 
sehr guter vierter Platz war der 
verdiente Lohn für ihn. Zwischen 

den Plätzen fünf, sechs und sie­ 
ben entschied zwischen Sven 
Köhler (SV Turbo Dessau), Detlef 
Wurm (SV Eintracht Quedlinburg) 
und Michael Kollatsch (Ballen­ 
stedter TIV) nur das Satzverhält­ 
nis, in dieser Reihenfolge kamen 
die Spieler auch ins Ziel. Knapp 
dem Abstieg entrinnen konnte 
Christian Roß (MSV Hettstedt), 
während Darius Rubinski (MSV 
Hettstedt) in den sauren Apfel 
beißen musste. Eine absolute Be­ 
reicherung waren die Spieler Uwe 
Homburg (TTC Börde Magde­ 
burg), Steffen Schultz (TTC Hand­ 
werk Magdeburg) und Ingo Puritz 
(TuS- Haldensleben), die über die 
Rangliste NordIWest den soforti­ 
gen Wiederaufstieg probieren 
werden. 
Im Damenbereich dominierte die 
Hallenserin Silke Altmann das Ge­ 
schehen, nur Jana Riemann konn- 



Brandenburg 
Nachwuchs- Verbands-Rangl istentu rniere 

Geschäftsstelle: Tischtenn.s-Verbanc Brandenburg e. V., 
Landhausstraße 16-18, Haus 6, 15344 Strausberg, 

Tel. 03341/421263, Fax 03341/486938, E-Mail: ttvb@ewetel.net 
Pressewart: Gerhard Niendorf, Eichhörnchenweg 16, 14532 Kleinmachnow, 

Tel. 033203/22868p, Fax 033203/82183 

Vier Turniersiege für. 
/ ESV Prenzlau 

d's- Verkaufss'ellen: 
Bahnhofsbuchhandlungen: Frankfurt/Oder und Cottbus. 

Die TTVB-Geschäftsstelle musste kurzfristig umziehen. Dabei bleibt 
sie auf dem Gelände des Sport- und Erholungsparkes Straussberg, 
wechelt aber in ein anderes Gebäude: Landhausstraße 16-18, Haus.6. 

Verbands-Ranglistenturniere 

Favoriten blieben ohne' 
~iederlage 

Die Prenzlauer Damen dominier­ 
ten beim Verbands-RanglistentLJr­ 
nier in ihrer eigenen Wettkampf­ 
stätte sehr eindeutig. Den Turnier­ 
sieg machten Landesmeisterin 
Laura Matzke und Julia Bütow un­ 
ter sich qus. Wie im Vorjahr mit 
vorn dabei waren wieder Conny 
Lehrack (Blau-Weiß Eggersdorf) 
und Anka Mutke (Motor EberswaI­ 
de). Doch nach den Rängen 1 und 
2 kamen sie diesmal mit einigen 
Niederlagen mehr auf dem Konto 
nur noch auf die Plätze 3 und 4. 
Als Fünfte überraschte erneut die 
13-jährige Julia Kasbaum, die 
ihren Stammplatz nur in der 
Mannschaft von ESV Prenzlau 111 
(!) hat. Dagegen musste Neuzu­ 
gang' Angela Engel aus dem Re­ 
gionalliga-Team mit Rang 6 zu­ 
frieden sein. Sie verdrängte die 

"-1~~ti~i~~~~:~~:) D~~sem:~~~~~~ 
burgs höchster Spielklasse. Im­ 
merhin ließ sie aber alle Aufstei­ 
gerrinnen aus dem Qualifikati­ 
onsturnier hinter sich. 

Eine klare Angelegenheit für Finows 
Neuzugang Sven Hielscher war 
die Herren-Ausspielung in Finow. 
Er wurde seiner Favoritenrolle voll 
gerecht. Ein' starke Vorstellung 
gab der Cottbusser Marco 
Schicketanz, der nur Hielscher 
unterlag und wie schon bei den 
Landes-Einzelmeisterschaften im 
Januar bester Nicht-Finower war. 

. Danach hatten Jobst Lückel (MTV 
Wünsdorf) und Olaf Krüger (TSV 
Stahnsdorf) wie vor einem Jahr 
wieder das gleiche Punktverhält­ 
nis (8:3) und wieder entschieden 
die Sätze für den Wünsdorfer. 
Verbessern konnte sich Gerald 
Stamm (1. KSV Fürstenwalde) um 
drei Plätze, während der auf­ 
schlagstarke Reno Bohg (Cott­ 
busser TTT) einen Platz einbüßte. 
Unverändert als Siebenter be­ 
hauptete sich Marc Schinkel (TTC 
Finow-GEWO) vor Denis Schulz 
(Cottbusser TTT), der sich als ein­ 
ziger Qualifikant in der Rangliste 
behauptete. . 

Gerhard Niendorf 

Damen 
1. Laura Matzke ESV Prenzlau 10: 0 30: 5 
2. Julia Bütow ESV Prenzlau 9: 1 27:10 
3. Conny Lehrack SG Blau-Weiß Eggersdorf 7: 3 23:12 
4. Anka Mutke SV Motor Eberswalde 6: 4 22:14 
5. Julia Kasbaum ESV Prenzlau 6: 4 18:15 
6. 'Angela Engel ESV Prenzlau 5: 5 23:16 
7. Katrin Dornemann SV Motor Eberswalde 4: 6 14:22 
8. Andrea Richter SpVgg. Blau-Weiß Vetschau 3: 7 14:24 
9. Stefanie Gerth SG Blau-Weiß Eggersdorf. 3: 7 14:24 

10. Ingelore Feldhaus TTV Einheit Potsdam 2: 8 9:27 
11. 'Jenny Kunze nBC Jüterbog 0:10 5:30 
Herren 

1. Sven Hielscher rrc Finow-GEWO 11: 0 44:12 
2. Marco Schicketanz Cottbusser TTI 10: 1 42:17 
3. Jobst Lückel MTV Wünsdorf 8: 3 38:18 
4. Olaf Krüger TSV Stahnsdorf 8: 3 34:22 
5. Gerald Stamm 1. KSV Fürstenwalde 6: 5 31:29 
6. Reno Bohg Cottbusser TTI 6: 5 31:31 
7. Marc Schinkel rrc Finow-GEWO 5: 6 22:28 
8. Denis Schulz Cottbusser TTI 4: 7 26:35 
9. Mario Berndt 1. KSV Fürstenwalde 4: 7 26:38 

10. Michael Schwarze MTV Wünsdorf 2: 9 22:40 
11. Klaus Birkner SV Hellas Nauen 2: 9 19:38 
12. Marcus Schmldt rrc Finow-GEWO 0:11 17:44 

Mit vier Turniersiegen war der ESV 
Prenzlau bei den Verbands-Rang Ii­ 
stenturnieren im Nachwuchsbe­ 
reich wieder einmal am erfolgreich­ 
sten. Bei den Mädchen in Eggers­ 
dorf gewann in Abwesenheit ihrer 
Vereinskameradin Laura Matzke 
ganz ungefährdet Julia Kasbaum 
(ESV), obwohl sie mit 13 Jahren die. 
Jüngste im Zehnerfeld war. Knap­ 
per ging es bei den Jungen in Pots­ 
dam zu, wo am Ende keiner unge­ 
schlagen blieb. Die bei den vorde­ 
ren Ränge belegten mit Karl 
Brauntsch und Peter Meyer eben­ 
falls zwei Prenzlauer, wobei Meyer 
den direkten Vergleich gewann. 
Deutliche Siege gab es in den 
Schülerinnen-Altersklassen. Zwei­ 
mal kam Janina Will (ESV Prenzlau) 
auf Platz 1. In ihrer Altersklasse 
(11/12) war sie der Konkurrenz, der 
sie nicht einen Satz überließ, haus­ 
hoch überlegen. Da in der AK 13/14 
Laura Matzke und Julla Kasbaum 
nicht dabei waren, ging auch hier 
der Turniersieg an sie, nachdem sie 
ihre ständige Prenzlauer Rivalin 
Franziska Bütow im direkten Ver­ 
gleich besiegt hatte. Hinter den 
beiden klaffte eine große Lücke. 
Klar - ohne Satzverlust - be­ 
herrschte Linda Oiekow (1. KSV 
Fürstenwalde) bei. den Jüngsten 
das leider nur kleine Teilnehmer­ 
feld. In dieser Altersklasse sieht es 
im Land ganz traurig aus. Nur sie­ 
ben(!) Teilnehmerinnen fanden sich 
ein. Eine Qualifikation dafür mach­ 
te sich vorher nicht erforderlich. 
Bei den Schülern kamen Stefan 
John (Cottbusser TTT) in der AK 
13/14, Patrick Schinkel (TTC Fi­ 
now-GEWO) in der AK 11/12 und 
Patrick Alter (1. KSV FürstenwaI­ 
de) bei den Jüngsten ohne- Nie­ 
derlage über alle Runden. Sie hat­ 
ten meist nur zwei bis drei ernst­ 
hafte Widersacher. 

Gernard Niendorf 

Ergebnisse 
Mädchen: 1. Julia Kasbaum (ESV 
Prenzlau) 27:8/9:0, 2. Carolln Mews 
(TTC Finow-GEWO) 23:9/7~2, 3. Clau­ 
dia Franz (Motor Eberswalde) 22:9/6:3, 
4. Stefanie Gerth (Blau-Weiß Eggers­ 
dorf) 20:10/6:3, 5. Susanne Hörnicke 
(TTC Finow-GEWO) 18:16/5:4, 6. Janin 
Hammerschmidt (ESV Prenzlau) 
15:19/4:5, 7. Tina Tober (Blau-Weiß 
Eggersdorf) 15:20/4:5, 8. Aileen Gru­ 
nert (TSV Stahnsdorf) 10:22/2:7,9. Ka­ 
trin Martins (ESV Prenzlau9 8:25/1 :8, 
10. Christin Wasser (FSV Spremberg) 
6:24/1 :8 
Jungen: 1. Karl Brauntsch 26:12/8:1, 
2. Peter Meyer (beide ESV Prenzlau) 
25:16/7:2, 3. Hans-Christian Gericke 
(MTV Wünsdorf) 20:11/6:3, 4. Andre 
Ryndin (Ludwigsfelder Tl'C) 22:16/6:3, 
5: Daniel Nierzejewski (WSD Potsdam­ 
Waldstadt) 19:16/5:4, 6. Christopher 
Willer (Hellas Nauen) 18:18/4:5, 7. 
Marc Jakubzick (TTV Einheit Potsdam) 
18:19/4:5, 8. Rico Schinkel (TTC Fi­ 
now-GEWO) 20:21/3:6,9. Stefan John 
(Cottbusser TTT) 6:24/1 :8, 10. Falco 
Dost (SG Geltow) 5:26/1:8 

Schülerinnen, AK 13/14: 1. Janina Will 
27:6/9:0, 2. Franziska Bütow (beide 
ESV Prenzlau) 26:7/8:1, 3. Christel 
Netz 20:14/5:4, 4. Sandra Mews (beide rrc Finow-GEWO) 20:15/5:4, 5. Nan­ 
cy Böhme 19:16/5:4, 6. Claudia Frei­ 
wald (beide VfB Doberlug-Kirchhain) 
18:16/5:4, 7. Franziska Bombis (Cott­ 
busser TTT) 12:22/3:6, 8. Carolin Koch 
(TT-Freunde Bötzow) 12:23/3:6, 9. Ni­ 
cole Skiba (ESV Prenzlau) 10:23/2:7, 
10. Julia Heider (Stahl Brandenburg) 
5:27/0:9 
Schüler, AK 13/14:1. Stefan John 
(Cottbusser TTT) 27:3/9:0, 2. Philip 
Wittek 24:12/7:2, 3. Hendrik Z'dun 
(beide Blau-Weiß " Wusterwitz) 
22:16/6:3,4. Patrick Schulze (Cottbus­ 
ser TTT) 18:17/4:5, 5. Patrick Schinkel 
(TTC Finow-GEWO) 18:21/4:5, 6. Chri­ 
stoph Tscharntke (1. KSV FürstenwaI­ 
de) 16:21/4:5, 7. Philip Krebs (TSV 
Waldstädter Teufel) 16:22/3:6, 8. 
Robert Woog (Schwarz-Rot Neustadt) 
14:20/3:6, 9. Erik Näthe (TSV Treuen­ 
brietzen) 11 :22/3:6, 10. Felix Ledwig 
(Stahl Eisenhüttenstadt) 12:24/2:7 
Schülerinnen, AK 11/12: 1. Janina Will 
(ESV Prenzlau) 27:0/9:0, 2. Claudia 
Freiwald (VfB Doberlug-Kirchhain) 
24:7/8:1, 3. Nicole Skiba (ESV Prenz­ 
lau) 23:9/7:2, 4. Aileen Pokrandt (TT­ 
Freunde Bötzow) 20:12/6:3, 5. Linda 
Diekow (1. KSV Fürstenwalde) 
16:14/5:4, 6, Stefanie Walter (Blau­ 
Weiß Eggersdorf) 17:16/4:5, 7. Jessica 
Bax (ESV Prenzlau) 9:23/2:7, 8. .Julia 
Mrosk (FSV Spremberg) 7:23/2:7, 9. 
Christin Reiß (ESV Prenzlau) 6:25/1.8, 
10. Gina Lorenz (1. KSV Fürstenwalde) 
4:24/1 :8 
Schüler, AK .11/12: 1. Patrick Schinkel 
(TTC Finow-GEWO) 24:578:0, 2. Duc 
Cuong Nguyen (1. KSV Fürstenwalde) 
22:8/6:2, 3. Chris Hanisch (VfB Dober­ 
-luq-Kirchhain) 18:10/6:2, 4. Felix Led­ 
wig (Stahl Eisenhüttenstadt) 19:11/6:2, 
5. Marc Brendel (ESV Prenzlau) 
14:17/4:4, 6. Arvid Becker (TTV Einheit 
Potsdam) 15:17/3:5, 7 .. Thomas Sach­ 
se (Einheit Luckenwalde) 7:19/2:6, 8. 
Philipp Scharner (Blau-Weiß Wuster­ 
witz) 7:23/1:7, 9. Lucas Koltermann (1. 
KSV Fürstenwalde) 8:24/0:8 
Schülerinnen, AK 10 und jünger: 1. 
Linda Diekow (1. KSV Fürstenwalde) 
18:0/6:0, 2. Ida Gurtz (Preußen 
Beeskow) 15:5/5:1, 3. Christin Reiß 
(ESV Prenzlau) 13:6/4:2, 4. Gina Lorenz 
(1. KSV Fürstenwalde) 10:9/3:3, 5. Hei­ 
ke Dähn (ESV Prenzlau) 6:13/2:4, 6. 
Sophie Kube (TTC Finow-GEWO) 
4:15/1 :5,7. Julia Reiß (TSV Stahnsdorf) 
0:18/0:6 
Schüler, AK 10 und jünger: 1. Patrick 
Alter 27:1/9:0, 2. Lucas Koltermann 
(beide 1. KSV Fürstenwalde) 25:3/8:1, 
3. Jan Koch (Tl-Freunde Bötzow) 
21 :11/7:2, 4. Franz Neidert (FSV 
Spremberg) .18:17/5:4,5. Marcel May 
(Cottbusser TTT) 16:15/5:4, 6. Andre 
Heinrichs (Empor Oranienburg) 
16:17/4:5, 7. Anton Dimroth (TSV 
Stahnsdorf) 13:21/3:6, 8. Philipp Hinz 
(Lok Ketzin) 11 :24/2:7, 9. Roman 
Schneider (FSV Spremberg) 7:24/2:7, 
10. Martin Weis (Blau-Weiß Wuster­ 
witz) 6:24/1:8 

Die' 
nächste Ausgabe 
des dts erscheint am 
7. November 
Anzeigenschluß: 4. 10. 
Für Privat- und Vereins­ 
anzeigen: 11.10. 
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Von links: Grit Hopstock (HSV Wernigerode), die Siegerin Silke Alt­ 
mann (TTC Halle) und Jana Riemann (TTC Wolmirstedt) freuten sich 
über ihre guten Platzierungen 

te ihre Abwehr knacken. Auf Platz 
zwei kam die beste Angriffsspiele­ 
rin des Turniers, Grit Hopstock 
(HSV Wernigerode). Nur im direk­ 
ten Vergleich der Zweiten, der 
Dessauerin Sehr und Dana Ditt­ 
rich (ITC Halle) unterlegen, wurde 
Jana Riemann (ITC Wolmirstedt) 
Dritte. Jeweils einen Sieg weniger 

und eine Niederlage mehr so ging 
es über Dana Dittrich auf dem vier­ 
ten Platz und Ulrike Scheinert (ITC 
Wolmirstedt) zu Marion Sehr, die 
mit der schlechteren Satzdifferenz 
auf Platz sechs kam. Knapp aber 
sicher gehalten haben sich Claudia 
John (MSV Hettstedt) und Verena 
Zimmermann (SV Turbo Dessau). 

Regionalliga und Oberliga unter sich (von links): Jens Beckmann 
(MSV Hettstedt), der Sieger Stefan Köpp (TSV 1990 Merseburg) und 
Bilegt Ayush (TSV 1990 Merseburg) 

Die jüngste im Feld, Christin Lenz 
(ITC Wolmirstedt) schnupperte 
erstmals Luft bei den großen und 
konnte bereits vier mal den Tisch 
als Sieger verlassen. Ebenso wie 
sie werden Regina Müller (Schöne­ 
becker SV) al Zehnte, sowie Karin 
Fricke (HSV Wernigerode) und 
Alexandra Siewald im nächsten 

Aufstiegsturnier der Rangliste 2 ein 
gewichtiges Wort mitsprechen 
wollen. 
Eine im Hintergrund effektiv arbei­ 
tende Turnierleitunq, eine gute 
Versorgung, sowie eine gelungene. 
Abendveranstaltung ließen dieses 
Turnier zu einem würdigen Höhe­ 
punkt werden. Wolfgang Schleift 

Damen 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 Sätze Punkte Platz 
1 Scheinert rrc Wolmirstedt ;IJriw:B\ 1:4 1:4 3:4 4:1 4:3 4:2 4:1 0:4 4:3 4:2 1:4 30:32 6:5 *5 
2 Riemann rrc Wolmirstedt 4:1 4:1 4:0 4:0 4:2 2:4 4:2 4:2 0:4 0:4 4:2 34:22 8:3 3 
3 Lenz rrc Wolmirstedt 4:1 1:4 .', !it, 3:4 3:4 4:3 3:4 4:1 2:4 2:4 4:3 1:4 31:36 4:7 9 
4 Müller Schönebecker SV 4:3 0:4 4:3 1".1:,;; 1:4 0:4 1:4 0:4 1:4 2:4 3:4 4:1 20:39 3:8 10 
5 Fricke HSV Wernigerode 1:4 0:4 4:3 4:1 ktjThi~~1t 1:4 2:4 1:4 3:4 3:4 2:4 2:4 23:40 2:9 11 
6 John MSV Hettstedt 3:4 2:4 3:4 4:0 4:1 1 'eng)} 0:4 4:2 2:4 4:0 2:4 4:2 32:29 5:6 7 
7 Hopstock HSV Wernigerode 2:4 4:2 4:3 4:1 4:2 4:0 llimlt'" 4:0 1:4 4:1 4:3 2:4 37:24 . 8:3 2 
8 Biewald HSV Wernigerode 1:4 2:4 1:4 4:0 4:1 2:4 0:4 

, 
2:4 2:4 0:4 1:4 19:37 2:9 12 

9 Altmann rrc Halle 4:0 2:4 4:2 4:1 4:3 4:2 4:1 4:2 1·Th%~. 4:0 4:1 4:3 42:19 10:1 1 
10 Behr SV Turbo Dessau 3:4 . 4:0 4:2 4:2 4:3 0:4 1:4 4:2 0:4 I.~g 1:4 4:2 29:31 6:5 *6 
11 Dittrich rrc Halle 2:4 4:0 3:4 4:3 4:2 4:2 3:4 4:0 1:4 4:1 11- 4:2 37::26 7:4 4 
12 Zimmermann SV Turbo Dessau 

---- _1:1 _ L__2:1_ 4:1 L_1:4_ 4:2 2:4 4:2 4:1 3:4 2:4 2:4 1~011*;r 32:31 5:6 8 
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Landesranglistenturnier der Jugend 

. Nachwuchs ermittelte 
die Besten 
Auch im Nachwuchsbereich fan­ 
den die Landesranglisten als er­ 
stes wichtiges Turnier der noch 
jungen Saison statt. Sichtbare 
Fortschritte konnten die Spieler 
und Spielerinnen nachweisen, dies 
gilt es jetzt auch überregional zu 
zeigen. Verstärkte Anstrengungen 
in den jüngsten Altersklassen, be­ 
sonders im Technikbereich, wer­ 
den für einen weiteren Leistungs­ 
sprung sorgen. Hier alle Ergebnis­ 
se im Überblick. 
Jungen: 1. Jan Leneke (TTC Handwerk 
Magdeburg) 6:2/22:12; 2. Erik Bottroff 
(TTC "Börde" Magdeburg) 6:2/21 :13; 
3. Robert Roß (MSV Hettstedt) 
5:3/18:12; 4. David Meyer (Univer­ 
sitätssportverein. Halle) 5:3/18:14; 5. 
Michel Görner (SV Eintracht Quedlin­ 
burg) 4:4/20:13; 6. Oliver Becker (TTC 
Handwerk Magdeburg)g 4:4/16:17; 7. 
Stefan Platz (SV Eintracht Quedlinburg) 
4:4/15:18; 8. Martin Hinz (SV Eintracht 
Quedlinburg) 2:6/9:20; 9. Daniel Ebert 
(TTV Zahna) 0:8/4:24; 10. Gordon 
Schmidt (TTV Staßfurt 1970) 0:0/0:0 
Mädchen: 1. Christin Lenz (TTC Wolmir­ 
stedt) 7:2/25:11; 2. Jenny Ruhmer (TSV 
RW Zerbst) 7:2/24:13; 3. Ulrike Jennert 
(TSV 1990 Merseburg) 6:3/21:14; 4. Ma­ 
ren Hoffmeyer (TTC Wolmirstedt) 5:4/ 
19:13; 5. Franziska Herbst (TTC "Börde" 
Magdeburg) 5:4/20:17; 6. Janine Fischer 
(DJK nv Biederitz) 5:4/17:18; 7. Julia 
Reichmuth (TSV 1990 Merseburg) 
3:6/14:20; 8. Carolin Baier (TuS Haldens­ 
leben) 3:6/14:23; 9. Jennifer Fessel (HSV 
Wernigerode) 2:7/12:23; 10. Nicole Hart­ 
mann (SV Eintracht Quedlinburg) 
2:7/9:23 
A-Schüler: 1. Erik Bottroff (TTC Börde 
Magdeburg) 9:0 / 27:4; 2. Christian Re­ 
ek (TTC WOlrnirstedt) 8:1 /25:7; 3. Re­ 
ne Emmelmann (SG Stahl Blanken­ 
burg) 7:2/22:12; 4. Marcus Wolff (TC 
Wolmirstedt) 6:3 / 20:13; 5. Richard 
Köhler (SV Eintracht MD Diesdorf) 5:4/ 
18:17; 6. Alexander Ulrich (TUS SW 
Bismark) 3:6 /13:19; 7. Dirk Schröder 
(SV Allemannia Jessen) 2:7 / 13:22; 8. 
Michael Belger (TSV RW Zerbst) 2:7 / 
10:21; 9. Sascha Michaelis (SSV MG 
Ahlsdorf) 2:7 / 9:22; 10. Andreas Fekl 
(VSG Kugelberg Weißenfels) 1 :8/4:24 
A-Schülerinnen: 1. Carolin Baier (TuS 
Haldensleben) 8:1 /25:4; 2. Ulrike Jen­ 
nert (TSV 1990 Merseburg) 8:1 /25:6; 
3. Maren Hoffmeyer (TTC Wolmirstedt) 
8:1 / 24:6; 4. Julia Reichmuth (TSV 
1990 Merseburg) 6:3 / 19:13; 5. Stefa­ 
nie Holfmann (TSV RW Zerbst) 5:4 / 

18:13; 6. Victoria Reimann (HSV Medi­ 
zin Magdeburg) 4:5 / 15:15; 7. Carolin 
Grasemann (MSV Hettstedt) 3:6 / 1 0:23; 
8. Ulrike Grobleben (TTC Wolmirstedt) 
1:8/7:24; 9. Christi na Groß (Oschersle­ 
bener SC 1990) 1:8 / 5:24; 10. Saskia 
Ritter Hallescher nv 1:8/4:24; 
B-Schüler: 1. Peter Treulieb (SG Stahl 
Blankenburg) 9:0/27:2; 2. Christoph Pe­ 
ruth (TSV Niederndodeleben) 7:2/21:10; 
2. Samuel Grimm (SV Eintracht Quedlin­ 
burg) 7:2/23:12; 4. Julien Fuchs (TTC 
Handwerk Magdeburg)g 6:3/23:10; 5. 
Tim Volkmann (TSV Niederndodeleben) 
5:4/18:17; 6. Philipp Meseck (SV Ein­ 
tracht Quedlinburg) 5:4/15:15; 7. Kon­ 
stantin Sitnikov (SV SG Stolberg) 
3:6/16:20; 8. Christian Riemschneider 
(TTV RW Bad Schmiedeberg) 2:7/7:?3; 
9. Matthias Meißner (TSV RW Zerbst) 
1 :8/1 0:24; 10. Florian Justmann (TTV 
RW Bad Schmiedeberg) 0:9/0:27 
B-Schülerinnen: 1. Victoria Reimann 
(HSV Medizin Magdeburg) 8:1/24:4; 2. 
Ulrike Grobleben (TTC Wolmirstedt) 
8:1/25:6; 3. Sandra Rößler (SG Chemie 
Wolfen) 6:3/21 :14; 4. Christina Wirth 
(SV Eintracht Quedlinburg) 5:4/18:15; 
5. Irina Schapiro (TTC Wolmirstedt) 
5:4/20: 18; 6. Johanna Thomas (SV Ein­ 
tracht Quedlinburg) 5:4/17:17; 7. Julia­ 
ne Pilz (TTC Halle) 4:5/14:19; 8. Chri­ 
~in Lange (TSG' Grün Weiss Möser) 
j':6/13:20; 9. Sandra Kirchhof (SSV 
Mansfelder Grund Ahlsdorf) 1 :8/4:26; 
10. Andrea Schubotz (ESV Eintracht 
Elster) 0:9/10;27 
C-Schüler: 1. Maximilian Schuck (SV 
Germania Gernrode) 9:0 / 27:9; 2. Ben­ 
jamin Bergner (SG Chemie Wolfen) 8:1 
/ 25:7; 3. David Söhngen (SG Traktor 
Teicha) 6:3/20:14; 4. .Eric Hess (SV 
Alemania Riestedt) 6:3 / 21 :15; 5. Tilo 
Ladewig (TuS SW Bismark) 5:4/19:12; 
6. Christian Rohde (TSG Grün Weiss 
Möser) 4:5 / 14:20; 7. Eric Wollschläger 
(TSV RW Zerbst) 3:6 / 18:22; 8. Jonat­ 
han Grimm (SV Eintracht Quedlinburg) 
3:6 / 13:20; 9. Eric Reimann (HSV Me­ 
dizin Magdeburg) 1:8/10:26; 10. Chris 
Fischer (HSV Wernigerode) 0:9/5:27 
C-Schülerinnen 1. Irina Schapiro (TTC 
Wolmirstedt) 9:0 / 27:1: 2. Christina 
Wirth (SV Eintracht Quedlinburg) 8:1 / 
24:5; 3. Sabrina Nöth (SV Eintracht 
Quedlinburg) 7:2 / 23:9; 4. Marielle 
Warnecke (VfB 07 Klötze) 6:3/21:! 0; 
5. Josephine Thomas (SV Eintracht 
Quedlinburg) 5:4/17:16; 6. Ulrike San­ 
der (TSG Grün Weiss Möser) 4:5 / 
13:15; 7. Vanessa Pflug (SV Allemannia 
Jessen) 2:7 / 10:22; 8. Jana Schiller 
(FSV 1896 Nauendorf) 2:7 / 9:25; 9. Jo­ 
sefine Henze (TTV RW Bad Schmie­ 
deberg) 1:8 / 6:24; 10. Jutia Dally (KSV 
Lützkendorf) 1:8/3:26 

Oberligateam MSV Hettstedt mit Heimspielen 
Der MSV Hettstedt gibt folgende Heimspieltermine in der Oberliga Ost 
bekannt: . 
12.10. geg. TSV Guths Muths Berlin II 
13.10. geg. TTC Borussia Spandau 
09.11. geg. TSV Stahnsdorf 
10.11. geg. SV Berlin 
16.11. geg. TTC Berlin Neukölln 
17.11. geg. Reinickendorfer Füchse 
01.12. geg. Tennis Borussia Berlin II 
15.02. geg. SV BIW Petershagen 
16.02. geg. SV Turbo Dessau 
05.04. geg. ESV Eberswalde 
06.04. geg. 3 B Berlin Tischtennis 
Alle Heimspiele finden in der "Sporthalle Volkspark" in Hettstedt am Vöhringer 
Platz (Busbahnhof) statt. Der Eintritt kostet für Erwachsene 1.50 € und für 
Schüler 1 €. Natürlich freut sich der MSV Hettstedt auch über Unterstützung bei 
den Auswärtsspielen. Fans nehmen bitte direkten Kontakt mit dem Abteilungs­ 
leiter Andreas Roß auf. 

16 dts Nmm regitmal1012o02 

18.00 Uhr 
10.00 Uhr 
18.00 Uhr 
10.00 Uhr 
18.00 Uhr 
10.00 Uhr 
10.00 Uhr 
18.00 Uhr 
10.00 Uhr 
18.00 Uhr 
10.00 Uhr 

Flutopfern w.ird geholfen 
Vom Jahrhundethochwasser be­ 
sonders betroffen ist der Verein 
TTC 48 Prettin, der durch diese 
Naturkatastrophe sechs fast neue 
TT-Tische, eine Ballmaschine so­ 
wie zahlreiche Sport- und Spiel­ 
geräte verloren hat. Aber nicht nur 
dies, sondern auch die Spielstätte 
wurde dermaßen in Mitleiden­ 
schaft gezogen, so dass hier kein 
Trainings- und Wettkampfbetrieb 
stattfinden konnte. Nachdem die 
nötigsten Schäden ausgebessert 
waren, kam unerwartete Hilfe von 
ungeahnter Seite. 
DER CLUB-Deutsche Tischten­ 
nis-Senioren hatte von dem 
Schicksalsschlag des Vereins 
gehört und beschloss spontan zu 
helfen. Durch eine großartige Un­ 
terstützung konnte in diesen Ta­ 
gen den Spielerinnen und Spielern 
sowie den zahlreichen Nach­ 
wuchsassen zwei TT-Tische über­ 
geben werden, die durch die Un- 

terstützung der Firma Schöler + 
Micke zusätzlich mit 2 Netzen und 
1 00 Bällen ausgestattet werden 
konnten. 
Dafür möchte der Vereinsvorsit­ 
zende Matthias Weiß im Namen 
aller Mitglieder des TTC 48 Prettin 
herzlich Danke an Konrad Stein­ 
kärnpsr und alle Mitglieder des 
CLUBS sagen. Ein besonderes 
Dankeschön I geht an Wilfried 
Micke von der Firma Schöler + 
Micke, der diese herzliche Geste 
erst möglich gemacht hat. 
Erst durch diese TT-Tische ist ein 
geordnetes Nachwuchstraining 
als auch der Wettkampfbetrieb 
der Mannschaften abgesichert, 
und man kann bald wieder in der:" 
eigenen Halle an eigenen Tische ,. 
aufschlagen. \,._.I 
Eine Spende zur rechten' Zeit, an 
den richtigen Ort an betroffene 
Leute, herzlichen Dank. 

Wolfgang Schleift 

Die nächste Ausgabe 
des dts erscheint am 7. November 
Anzeigenschluß: 4.10. Für Privat- und Vereinsanzeigen: 11.10. 
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Dem Mond wird 
schon sch lecht 
vom Zugucken. 

Denn speziell aus großer Höhe 
lassen sich Klimaveränderungen 
und deren Auswirkungen wie z. B. 
Stürme und Überschwemmungen 
erkennen. Klimaprobleme ent­ 
stehen durch ungebremste Ver­ 
brennung fossiler Brennstoffe. 
Deshalb engagieren wir uns für 
eine sparsame Energiewirtschaft. 
Auch Sie können aktiv dazu bei­ 
tragen, in Deutschland die Klima­ 
verschlechterung aufzuhalten. 
Informationen, Konzepte und 
Tipps zur Bekämpfung der Klima­ 
veränderung bekommen Sie kosten­ 
los, wenn Sie uns diese Anzeige 
mit Ihrer Adresse zuschicken. 

Bund für Umwelt und Naturschutz 
Deutschland e.V. • Am Köllnischen 
Park 1 • 10179 Berlin • Fax 030- 
27586440 • www.bund.net 

FREUNDE DER ERDE 

14 d~s NORD regional 1212002 

Sachsen-Anhalt 
Geschäftsstelle: Tischtennis-Verband Sachsen-Anhalt e. V., 

Delitzscher-Str. 70, 06112 Halle (Saale), Tel. 0345/5601075, Fax 0345/5601074, 
E-Mail: ttvsa@t-online.de, Internet: http://home.t-online.de/home/TTVSN 
Pressewart: Wolfgang Schleiff, Am Sauerbach 6, 06493 Ballenstedt, 

Tel. 0173/8999942, Fax 040/3603734071, E-Mail: WSchleiff@aoLcom 

dIs- Verkaufsslellen: 
Bahnhofsbuchhandlungen: Halle, Dessau, Magedeburg. 

Sonstige Verkaufsstellen: 39110 Magdeburg: TI-Shop Ohnsorge, Rodensleber 
Weg 43, 39112 Magdeburg: TI-Shop Reek, Heidestr. 8, Tel JFax: 0391/6224264, 

06128 Halle/Saale: 3T Böllberger Weg 69 g, Tel. 0345/8070991 

Das Präsidium wünscht allen 
Spielerinnen und Spielern ein fro­ 
hes Weihnachtsfest, ein besinnli­ 
chen Jahreswechsel und gesun­ 
des und erfolgreiches Jahr 2003. 
Alle Anträge auf Ersterteilung 
und Streichung von Spielberechti­ 
gungen zum 01.01.2003 müssen 
bis spätestens 15.12.2002 in der 
Geschäftsstelle vorliegen. 
Alle Anträge auf Erteilung von Ju­ 
gendfreigaben für die Rückrunde 
niüssen bis spätestens 20.12.2002 
beim Verbandsjugendwart Frank 
Thomas eingegangen sein. 
Vom 23.12.2002 bis zum 06. 01. 
2003 ist die Geschäftsstelle ur­ 
laubsbedingt geschlossen und 
weder per Mail noch Fax oder Te­ 
lefon zu erreichen. 

Pokalmeisterschaften 
des TTVSA 
Auch in dieser Saison besteht für 
alle Mannschaften im Spielbetrieb 
des TTVSA die Möglichkeit zur 
Teilnahme an der offiziellen Pokal­ 
meisterschaft des DTTB. Dafür 
müssen alle Meldungen bis späte­ 
stens 31.01.2003 bei der jeweils 
zuständigen Instanz vorliegen. 
Dies ist für die A Klasse lYer­ 
bands- und Landesliga) und B 
Klasse (Bezirksliga und Bezirks­ 
klassen) die Geschäftsstelle. Alle 
Kreisverbände sind verpflichtet, 

An die Ausrichter der Bezirksein­ 
zeimeisterschaften im Nachwuchs 
in den einzelnen Spielbezirken geht 
ein besonderes Dankeschön. Be­ 
sonders erfreulich ist die gestiege­ 
ne Anzahl der Bund C Schüler und 
Schülerinnen. Diesen Trend gilt es 
festzuhalten und auszubauen. 

Spiel bezirk Nord 
Jungen-Einzel: 1. Oliver Becker, 2. 
Jan Leneke (TTC Handwerk MD), 3. 
Maik Warnstedt (TuS SIW Bismark) 
und Christian Reek (TTC Wolm.). 

Jungen-Doppel: 1. Becker/Leneke 
(TTC Handwerk MD), 2. Wolff/Reek 

Beim Top 48 der Schülerinnen 
und Schüler in Halterbach belegte 
Ulrike Jennert (TSV 1990 Merse­ 
burg) den 45. und Erik Bottroff 
(TTC Börde Magdeburg) den 30. 
Platz. Bei der gleichen Veranstal- __ 
tung der Jugend konnte Christir > 
Lenz (TTC Wolmirstedt) den 46. 
Platz und Jan Lenecke (TTC 
Handwerk Magdeburg) den 46. 
Platz belegen. 
Beim Nachwuchslehrgang zu­ 
sammen mit dem TTTV haben 
Marielle Warnecke. IYfB Klötze 
07), Christina Wirth und Johanna 
Thomas (beide SV Eintracht 
Quedlinburg) den TTVSA gut ver­ 
treten. 
Der TSV Rot Weiß Zerbst heißt 
ab sofort TTC "Anhalt" Zerbst, 

den jeweiligen Kreispokalsieger 
bis zum 01.03.2003 an die Ge­ 
schäftsstelle zu melden. 
Bis 16.03.2003 werden dann die 
Bezirkspokalsieger ermittelt, wei­ 
che sich für die Verbandsendrun- 
de am 03.104.05.2003 qualifizie~ 
ren. Bewerbungen für die Ausrief , . 
tung der Verbandsendrunde (min- . 
destens 8 Tische) sind bis zum 
31.03.2003 an die Geschäftsstelle 
zu richten. 
Alle Spiele der Pokalmeisterschaft 
werden nach dem modifizierten 
Swaythling Cup System für Dreier 
Mannschaften ausgetragen. 

(TTC Wolm.), 3. Kirchner/Stange (TuS 
SIW Bismark) und Warnstedt/Kühnel 
(TuS SIW BismarklSSV 80 Gardel.). 

Mädchen-Einzel: 1. Janine Fischer 
(DJK TI\! Biederitz), 2. Maren Hoff­ 
meyer, 3. Christin Lenz (TTC Wolm.) 
und Franziska Herbst (TTC Börde MD). 

Mädchen-Doppel: 1. Fischer/Herbst 
(DJK TI\! BiederitzITTC Börde MD), 2. 
Hoffmeyer/Lenz (TTC Wolm.), 3. Ber­ 
gerNogel (VfB Klötze/Tl'C Börde MD) 
und Lattner/Steeck (TTC WolmJSV 
Union Wahlitz).· 

Jugend-Mixed: 1. HoffmeyerlReek (TTV 
Wolm.), 2. FischerlWamstedt (DJK TI\! 
BiederitzifuS SW Bismark), 3. Vogel/Le­ 
neke (TTC Börde/Tl C Handwerk MD) 
und Herbst/Köhler (TTC Börde/SV Eintr. 
MD Diesdorf). 



Auszeichnungen verdienstvoller 
Ehrenamtlicher mit Ehrennadeln 
des TIVB beschloss das Präsidi­ 
um auf Antrag der Vereine. 

Gerd-Jürgen Moschek 

, "-Bereits am 1. November feierte 
\ )erd-Jürgen Moschek, Abtei­ 
'-fungsleiter des SSV PCK 90 

Schwedt, seinen 65. Geburtstag. 
Grund genug ihn aufgrund seiner 
langjährigen ehrenamtlichen 
Tätigkeit mit der Ehrennadel des 
TIVB in Silber auszuzeichnen. Er 
kann immerhin auf eine 50-jährige 
Verbundenheit zum Tischtennis­ 
sport, die seinerzeit in Pasewalk 
begann, verweisen. Dort spielte er 
zunächst aktiv in der Bezirksliga. 
Nach dem beruflichen Wechsel 
1969 nach Schwedt entfaltete er 
dort die verschiedensten Aktivitä­ 
ten. Aus einer Tischtennis-Gruppe 
entstand 1980 folgerichtig unter 
seiner Mitwirkung die Abteilung 
Tischtennis im Vorgänger seines 
jetzigen Vereins. Seitdem ist Gerd- 

Jürgen Moschek der Sektions­ 
bzw. Abteilungsleiter und bis heu­ 
te nicht müde geworden, diese 
Funktion weiter zu bekleiden. 

• Anläßlich seines 60. Geburtstages 
am 21. November erhielt Hans­ 
Joachim Thiemes vom KSV Spe­ 
ren berg für seine langjährige 
Tätigkeit zur Förderung des Tisch­ 
tennissports die Ehrennadel in Sil­ 
ber. Er war seit 1966 siebenund­ 
zwanzig Jahre Abteilungsleiter 
der Tischtennisspieler und ist ab 
1993 erster Vorsitzender des Ge­ 
samtvereins. 

• Zwei Anträge wurden vom TIV 
Einheit Potsdam bestätigt. Mit der 
Ehrennadel in Bronze wurde In­ 
gelore Feldhaus ausgezeichnet. 
Sie ist seit zehn Jahren als Mann­ 
schaftsleiterin der ersten Damen­ 
mannschaft, als Leitungsmitglied 
und als Kassenprüferin engagier­ 
tes Mitglied des Vereins. Inzwi­ 
schen ist sie auch Mitbegründerin 
und Übungsleiterin der Abteilung 
Tischtennis in ihrem Heimatort 
Fichtenwalde. 

• Ebenfalls die bronzene Ehrenna- 
del erhält Thomas Muche. Als 
stets zuverlässiger Übungs leiter 
leistet er seit zehn Jahren eine 
gute Trainingsarbeit im Nach­ 
wuchsbereich. An den von Einheit 
erreichten Erfolgen bei den 
Schülern und Jugendlichen hat er 
maßgeblichen Anteil. 

Gerhard Niendorf 

Der Lehrwart des TIVB, Wolfgang Rossa, ist ab sofort unter einer neu­ 
Telefon-Nummer zu erreichen: 0160/6252884 
Adolf Schöntag, Spielleiter im Landesbereich West, hat sich die An­ 

schrift verändert. Sie lautet: K.-Zimmermann-Str. 14, 14712 Rathenow 

Liebe dIs-Leser! 
Sie möchten ein Turnier ankündigen, suchen als Spieler/in 
einen neuen Verein oder für Ihren Verein einen neuen Trainer? 
Der kürzeste Weg zum Erfolg ist eine Kleinanzeiqe im dts! 
Dazu stehen Ihnen zwei Standardformate zu Sonderpreisen 
(Anzeigen aus dem Ausland nur gegen Vorauskasse) zur 
Verfügung: 

1. 58x35 mm für € 62,00 
2. 122x35·mm für €112,00 
Alle Preise inkl. Mehrwertsteuer. 
Bei Chiffreanzeigen kommen € 8,- an Chiffregebühren 
hinzu. Bitte schicken Sie uns ein maschinengeschriebenes 
(11h-zeilig) Manuskript. 

Ihre dts-Anzeigenabteilung 

A * * . 
VUberslchtllch archivieren: 
dts-Sammelmappen 

ZU Weihnachten! * 
.D.* * ** 

12er-Mappe 
€ 7,95, Versandspesen 

€ 3,35,- je Sendung, ab 5 Mappen 
spesenfreie Lieferung 

Damit Sie Ihre dts-Hefte immer 
griffbereit haben - unzerschnitten, 
ungelocht und sortiert -, sollten Sie 
sich die praktischen dts-Sammel­ 
mappen in blauem Regentleinen mit 
gelber Prägung des Originaltitels 
bestellen. Die Hefte werden einzeln 
hinter Stäbe geschoben, was ein­ 
wandfreies Blättern, Lesen ohne 
toten Rand und eine Entnahme von 
Heften problemlos macht. 

philippka 
SPORTVERLAG 

Postfach 150105, 48061 Münster, 
Tel. 0251/230050, 
Fax: 0251/2300599, 

E-mail: buchversand@philippka.de 
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Senioren 50 
1. Ulrich Holst (SV Serum Vernburg), 2. 
Jürgen Löwigt (TSV RW Zerbst), 3. 
Horst Pfeiffer (TTV Zahna) und Christi­ 
an Terwedow (TSV RW Zerbst) 

Senioren 60 
1. Manfred Kropf (SV Serum Bernburg), 
2. DieterTrebitsch (TSG Wittenberg), 3. 
Hermann Zweering (TTV Zahna) und 
Dieter Hoffmann (TSV RW Zerbst) 

Senioren 65 
1. Joachim Lucas (TSV RW Zerbst), 2. 
Paul Dudzik (VfL Köthen), 3. Heinz 
Sannemann (SV Serum Bernburg) 

Senioren 70/75 
1. Hilmar Lüdicke, 2. Werner Woll­ 
schläger (TSV RW Zerbst) 

Seniorinnen 50-65 
1. Ursula Lüddemann (SV Turbo 90 Des- 
sau) . 

Seniorinnen 65-75 
1. Sigrid Matthias (SV Turbo 90 Dessau) 

Senioren-Doppel 60-75 
1. Christel/Sieber (MSV Hettstedt/SSV 
Landsberg), 2. Treskow/Strecker (USV 
HalieITSV Leuna), 3. Spengler/Ruske 
(FreyburgernV/TTV Taucha) und Hoff­ 
mann/Sieber (USV HallelTurbine Halle) 
Seniorinnen-Doppel 
1. Hermann/Kretschamnn (USV Halle), 
2. Söfftge/Strecker (1. rrc Zeitz/TSV 
Leuna), 3. Sack/Müller (1. nc Zeitz) 
und Hoffmann/Pahnke (USV Halle) 
Mixed 
1. Söfftge/Fricke (1. nc Zeitz/TTC Hal­ 
le), 2. Sack/Richter (1. nc ZeitziFrey­ 
burger TIV), 3. Strecker/Persich (TSV 
Leuna/SV Hohenmölsen) und Herr­ 
mann/Mazurek (USV Halle/ nc Halle) 

Name 
Ban Han, üven 

abgebender Verein 
SV Eintracht Osterburg 

aufnehmender Verein 
Handwerker SV Stendal 

Böhlert, Gordon Oscherslebener SC 1990 SV 1889 Altenweddingen 
Braumann, Volker SV Winterfeld SV Liesten 22 
Burisch, Rainer Germania Warten burg SG Bau 90 Wittenberg 
Hedermann, Marcus TuS Lückstedt 76 SV Eintracht Osterburg 
Hinrichs, Lasse . TSV Tangermünde MTV Himbergen (TTVN) 
Hoffmann, Björn SSV 80 Gardelegen TuS Schwarz-Weiß Bismark 
Hoffmann, Rene SV Hellas 09 Oranienbaum SV Dessau 05 
Höfner, Andreas SG Chemie Zeitz TTV Domstadt Naumburg 75 
Karting, Stephan SV Olvenstedt ESV Lok Südost Magdeburg 

Spielbezirk Nord 
Senioren 40 
1. Klaus Obst, 2. Michael Marmodee 
(beide Lok Stendal), 3. Ralf Zimper 
(Cone. Rogätz) und Frank Schuhma­ 
cher (Biederitz) 

Senioren 50 
1. Wolfgang Fromm (TTC Börde Magde­ 
burg), 2. Peter Klockenmeier (Fortschritt 
Haldensleben), 3. Michael Brosch (Ein­ 
tracht Gommern) und Wolfgang Mal0 
(Lok Stendal) 

Senioren 60 
1. Dieter Mestchen (Eintracht Gom­ 
mern), 2. Otto Thüm (TTC Börde Mag­ 
deburg), 3. Dietmar Jahn (Cone. Ro­ 
gätz) und Karl L. Glade (TTC Börde 
MD) 

Kugel, Peter SV Wacker Lindstedt Post SV Gardelegen 
Loebe, Dirk TSG Grün Weiß Möser SV Arminia KI. Döhren (TTVN) 
Luther, Karsten nCHalie PTSV Halle 
Lutze, Tobias SV Schwarz-Gelb Stolberg SV Wacker Rottleberode 
Mehl, Matthias Rossauer SV SV Eintracht Osterburg 
Merkei, Ronny ESV Dresden (SänV) rrc Handwerk Magdeburg 
Metzner, Helmut SG Blau-Weiß Brachstedt SSV 90 Landsberg 
Meye, David USV Halle TSV Halle - Süd 

Spielbezirk Süd 
Senioren 40 
1. Rolf Richter (Freyburger TIV), 2. Lutz 
Westeroth (SV Hohenmölsen), 3. Car­ 
los Möbes (TTC Halle) und Jürgen 
Hoffmann (1. nc Zeitz) 

Senioren 50 
1. Joachim Mazurek (TTC Halle), 2. 
Christian Persich (SV Hohenmölsen), 3. 
Wolfgang Paust (SV Hohenmölsen) 
und Ernst Lederer (Alemania Riestedt) 

Olbrich, Rudi ESV Lok Salzwedel TSV 1918 Kusey 
Rehde, Horst SG Union Sandersdorf SG Jeßnitz 
Rieke, Torsten DJK TTV Biederitz SV Olvenstedt 
Rohrer, Klaus LSG Ostrau rr -Eintracht Halle 
Schroeder, Stefan SV Hellas 09 Oranienbaum DJK Blau-Weiß Hilden (WTIV) 
Schultze, Werner SV Olvenstedt SV Eintr. Magdeburg-Diesdorf 
Seyffert, Bernd SV AEO Magdeburg nc Handwerk. Magdeburg 
Schormann, Jörg Freyburger TTV SV Fortschritt Meißen (SATTV) 

SV Wacker Rottleberode Sitnikow, Konstantin SV Schwarz-Gelb Stolberg 
Svoboda, Mario USV Halle SG Union Sandersdorf Senioren 65 

1. Rudolf Hocke (Biederitz), 2. Günter 
Schmietendori (TTC Börde MD), 3. AI­ 
fons Breuer (Lok Stendal) und Dr. Lutz 
Boegelsack (TTC Wolmirstedt) 

Senioren 70 
1. Kurt Schmidt (Concordia Rogätz) 

Senioren 75 
1. Lotar Schleener (Lok Stendal), 2. 
Günter Wadewitz (Fortschritt Haldens­ 
leben), 3. Kurt Kühne (MSV 90 MD) und 
Siegfried Heß (E;intracht Osterburg) 

Seniorinnen 40 
1. Dagnar Fochtmann, 2. Marita Osche­ 
ja (beide SW Bismark), 3. Ute Lüdicke 
und Carmen Brosch (beide Eintracht 
Gommern) 

Seniorinnen 65 
1. Getrud Gröpke (Fortschritt Halde(\ 
leben) 

Senioren-Doppel 40/50 
1. Obst/Marmodee (Lok Stendal), 2. 
Fromm/Kuhnert (TTC Börde MD), 3. 
Kühne/Bauske (TTC Börde MD) und 
Knake/Czech (SG Calvörde) 

Senioren-Doppel 60-75 
1. Thüm/Glade (TTC Börde MD), 2. Me­ 
stehen/Hocke (Gommern/Biederitz), 3. 
Jahn/Schmidt (Concordia Rogätz) und 
Kühne/Höbel (MSV 90 MD) 

Trejbal, Dirk SG ESKA Zerbst VFL Goesthacht (HaTIV) 
Senioren 60 
1. Herbert Christel (MSV Hettstedt), 2. 
Walter Sieber (SSV Landsberg), 3. 
Adolf Strecker (TSV Leuna) und Peter 
Treskow (USV Halle) 

Senioren 65 
1. Horst Ruske (TTV Taucha), 2. H.-J. 
Spengler, 3. H.-D. Kliem (beide Frey­ 
burger TIV) und Ewald Sigulla (KSV 
Lützkendorf) 

Tümler, Tobias nc Handwerk Magdeburg nc Concordia Welsleben 
Wagner, Matthias SV Schwarz-Gelb Stolberg SV Wacker Rottleberode 
Zanner, Toni TSV 1990 Merseburg SC Eching (ByTTV) 
Drechsler, Nicole TSV Hornhausen Oscherslebener SC 1990 
Grüber, Charlotte SV Schwarz-Gelb Stolberg SV Wacker Rottleberode 
Häntze, Katrin SV Schwarz-Gelb Stolberg SV Wacker Rottleberode 
Hund, Manuela SV Schwarz-Gelb Stolberg SV Wacker Rottleberode 
Löffelholz, Manja SV Rotation Süd Leipzig ( SA TTV) TTV RW Bad Schmiedeberg 
Nguyen Thi, Myly rrc Halle TSV 1990 Merseburg 

Senioren 70/75 
1. Werner Lüderitz (TSG Halle Neu­ 
stadt), 2. Klaus Sommermeyer (Ein­ 
tracht Lützen), 3. Engelhard Hoffmann 
(USV Halle) und Hans Wolfram (Ein­ 
tracht Lützen) 

Seniorinnen 40 
1. Ilona Söfftge, 2. Silvia Sack (beide 
1. nc Zeitz), 3. Ursula Kretschmann 
(USV Halle) 

Seniorinnen 50 
1. Elvira Herrmann (USV Halle), 2. Han­ 
nelore Strecker (TSV Leuna), 3. Hilde­ 
gard Pahnke (USV Halle) 

Senioren-Doppel 40/50 
1. Mazurek Möbes (TTC Halle), 2. Frit­ 
sche/Löwe (USV Halle), 3. Richter/Hoff­ 
mann (Freyburger TIV) und We­ 
steroth/Persich (SV Hohenmölsen) 

Schulze, Janine TSG Grün - Weiß Möser SV Körbelitz 

Seniorinnen 50-65 
1. Regina Müller (Schönebecker SV), 
Gretel Gertz (OSC), 3. Zenger und Ba­ 
de (beide TTC Quedlinburg) 

Spielbezirk West 
Senioren 40 
1. Jörg Loose (VfB Halberstadt), 2. Jür­ 
gen Schäfer (Schönebecker SV), 3. Pe­ 
ter Bartlitz (TTC Staßfurt) und Norbert 
Boldt (VfB Halberstadt) 

Senioren 50 
1. Manfred Heimann (SG Stahl Blan­ 
kenburg), 2. Dieter Pieles (TTC Glück 
Auf Staßfurt), 3. K.-Peter Rennau (SV 
Seehausen) und K.-Heinz Schmieder 
(Oscherslebener SC) 

Senioren 60 
1. Erhard Gaede (SV Armin. Aschersle­ 
ben), 2. Theo Lindenthai (OSC), 3. 
Wolfgang Baumann (SV Eintr. Quedlin­ 
burg) und Klaus Knoth (Ballenstedter 
TIV) 

Senioren-Doppel 40/50 
1. Bastian/Loose (VfB Halberstadt), 2. 
Busche/Schäfer (Schönebecker SV), 3. 
Trippner/Rennau (SV See hausen) und 
Kolbe/Siebert (Schönebecker SV) 

Senioren-Doppel 60-75 
1. Gaede/Gomm (SV Arminia Aschersle­ 
ben), 2. Schumann/Damm (Stahl Blan­ 
kenburg), 3. Röseler/Streit (Schöne­ 
becker SV) und Baumann/Knoth (SV 
Eint. Quedlinburg/BTIV) 

Seniorinnen-Doppel 
1 . GertzlMüller (OSC/Schönebecker SV), 
2. Gebbensleben/Medau (TTC Staßfurt), 
3. Börner/Bade (TTC Quedlinburg) und 
Zenger/Lehnhardt (TTC Quedlinburg) 

Mixed 
1. Ringling/Gertz (OSC), 2. Röseler/ 
Müller (Schönebecker SV), 3. Hoh­ 
mann/Lehnhardt (BTTVmC Quedlin­ 
burg) und Zenger/Heimann (TTC 
Quedlinburg/Stahl Blankenburg) 

Kreis Anhalt Zerbst 
HE: S. Vamberg (TTV Jahn Rosslau), 
HO: Lehmann/Lucas (TSV RW Zerbst), 
JE: D. Hasdori (TTV Jahn), ME: K. Ni­ 
koleit (TSV RW), JO: Belger/Lange (TSV 

RW), SAE: M. Belger , SIAE: J. Schäfer, 
SAO: Belger/Meißner, SBE: M. Meiß­ 
ner, SIBE: F. Schulze, SBO: Meiß­ 
ner/Wolischläger , SCE: E. WoIlschlä­ 
ger (alle TSV RW), SICE: N. Thiel .(SV 
Blau Rot Coswig) 

Senioren 65 
1. Manfred Gomm (SV Armin. Aschers­ 
leben), 2. Hans Schumann (Stahl Blan­ 
kenburg), 3. Horst Trippner (TTC Staß­ 
furt) und Klaus Röseler (Schönebecker 
SV) 

Senioren 70/75 
1. Werner Beck (Wernigeröder SV RW), 
2. Walter Wilde (Oscherslebener SC) 

Seniorinnen 40 
1. Christine Medau (TTC Staßfurt), 2. 
Bärbel Kleber, 3. Gudrun Lehnhardt 
und Martina Börner (alle nc Quedlin­ 
burg) 

dts NORD regional- 
der gelbe Sonderteil, der Ihnen das Tischtennis­ 
geschehen aus Ihrer Nähe noch näher bringt ... 

Spiel bezirk Ost 
Senioren 40 
1. Thomas Hohenberger, 2. Heiko Mül­ 
ler (beide SV Serum Bernburg), 3. Axel 
Baessler (TTV Zahna) und Harald 
Schreiber (TSV Rot Weiß Zerbst) 
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Schülerinnen A-Einzel: 1. Maren Hoft­ 
meyer (TTC Wolm.), 2. Victoria Rei­ 
mann (HSV Medizin MD), 3. Ulrike Gro­ 
bleben (TTC Wolm.) und Jinny Glistau 
(SSV Gr. Santersleben/Hermsdorf). 

Schülerinnen A-Doppel: 1. Reimann/ 
Grobleben (HSV Medizin MD/ rrc 
Wolm.), 2. Pinne/Hoffmeyer (SV Union 
WahlitzfTC Wolm.), 3. Glistau/ Demmin 
(SSV Gr. Santersleben/Stendal) und 
Wollmann/Obst (ESV lok Stendal). 

Schüler A-Einzel: 1. Marcus Wolft (TTC 
Wolm.), 2. Richard Köhler (SV Eintr. Dies­ 
dorf), 3. Christian Reek (TTC Wolm.) und 
Alexander Ulrich (TuS S/W Bismark). 

Schüler A-Doppel: 1. Wolft/Köhler 
(TTC Wolm./SV Eintr. MD Diesdorf), 2. 
Ulrich/Reek (TuS SW BismarkITIC 
Wolm.), 3. Peruth/Rüll (TSV Niedernd.) 
und Fuchs/Geier (TTC Handwerk MD). 

Schüler A-Mixed: 1. Hoftmeyer/Reek 
(TTC Wolm.), 2. Thiede/Wolft (Fleet­ 
marker svmc Wolm.), 3. Reimann/ 
Köhler (HSV Medizin/SV Eintr. MD 
Diesdorf) und Glislau/Peruth (SSV Gr. 
Santersleben/Niedernd.). 

Schülerinnen B-Einzel: 1. Victoria Rei­ 
.mann (HSV Medizin MD), 2. Ulrike Gro- 

':Jen, 3. Irina Schapiro (TTC Wolm.) 
\.._.,l Marielle Wamecke (VfB Klötze 07). 

Schülerinnen B-Doppel: 1 . Rei­ 
mann/Grobleben (HSV Med. MOmC 
Wolm.), 2. Schapiro/Butz (TTC Wolm.), 
3. Wrnecke/Rojahn (VfB Klötze 07 mc 
Börde MD) und Pieper/lange (TSG G­ 
W Möser). 

Schüler B-Einzel: 1. Christoph Peruth 
(TSV Niedernd.), 2. Julien Fuchs (TTC 
Handwerk MD), 3. Tim Volkmann (TSV 
Niedernd.) und Eicke Brune (TTC 
Handwerk MD). 

Schüler B-Doppel: 1. Volkmann/Pe­ 
ruth (TSV Niedernd.), 2. Fuchs/Brune 
(TTC Handwerk MD), 3. BrandtiMelzer 
(TTC Wolm.) und Ziemann/Borrmann 
(SV RochaulTSV Niedernd.). 

Schülerinnen C-Einzel: 1. Marielle 
Warnecke (VfB Klötze 07), 2. laura 
Heinecke (VfB Klötze 07), 3. Ulrike 
Sander (TSG G-W Möser). 

Schülerinnen C-Doppel: 1. War­ 
necke/Heinecke (VfB Klötze 07), 2. San­ 
der/Muhlemann (TSG GW Möser/ HSV 
Med. MD), 3. Meyer/Gaspar (VfB Klötze 
07/Fleetmarker SV). 

co. -"üler C-Einzel: 1. Tilo ladewig (TuS 
! ' Bismark), 2. Christian Rode (TSG 
\::rIv Möser), 3. Eric Reimann (HSV 
Medizin MD) und Marcel Brauer (TTC 
Handwerk MD). 

Schüler C-Doppel: 1. Rohde/Brauer 
(TSG G-W MösermC HW MD), 2. Gä­ 
de/ladewig (TuS S/W Bismark), 3. 
Rausch/Hünecke (TSG G-W Möser) 
und Reimann/Barner (HSV Med. 
MDITSG GW Möser). 

Spiel bezirk Süd 
Jungen-Einzel: 1. Robert Roß (MSV 
Hettstedt), 2. David Meyer (USV Halle), 
3. Sebastian Schölzel (PTSV Halle) und 
Marcus Trauzettel (SG Blau-Weiß 
Brachstedt). 

Jungen-Doppel: 1. Frotsche/Scholzel 
(PTSV Halle), 2. Spengler/Klehm (llVei­ 
ßenfels/lützen), 3. BognerlTrauzettel 
(HTTV Halle/Brachstedt) und Roß/lenz 
(MSV Hettstedt). 

Mädchen-Einzel: 1. Daniela Schon­ 
herr (KSV lutzkendorf), 2. Sand ra 
Hahn (SSV MG Ahlsdorf), 3. Myly Thi 
Nguyen (TTC Halle) und Anika Höpp­ 
ner (MSV Hettstedt). 

Mädchen-Doppel: 1. Ritter/Ertl (HTTV 
Halle/landsberg), 2. Gissler/Hahn (Hett­ 
stedtlAhlsdorf), 3. Schönherr/Liebau 
(KSV lützkendorf) und Myly Fricke 
(TTC Halle). 

Schülerinnen A-Einzel: 1. Denise 
Schulze (SSV 90 landsberg), 2. Saskia 
Ritter (HTTV Halle), 3. Carolin Vrase­ 
mann und Anika Höppner (MSV Hett­ 
stedt). 

Schülerinnen A-Doppel: 1. Ritter/Lie­ 
bau (HTTV Halle/KSV lützkendorf), 2. 
Schulze/Klepzi (SSV 90 landsberg), 3. 
Pitz/Müller (TTC Halle) und Höppner/ 
Grasemann (MSV Hettstedt). 

Schüler A-Einzel: 1. Sascha Michaelis 
(SSV MG Ahlsdorf), 2. Fabian Haack 
(1. rrc Zeitz), 3. Martin Tonndorf (TTV 
Domstadt Naumburg 7Q) und Benjamin 
Neumann (SSV 90 landsberg). 

Schüler A-Doppel: 1. FekllTonndorf 
(llVeißenfels/Naumburg), 2. Drobny/ 
Michaelis (SSV MG Ahlsdorf), 3. Tau­ 
bert/Orlowski (SSV Alemania Riestedt) 
und Richter/Oberreich (KSV lützken­ 
dorf). 

Schülerinnen B-Einzel: 1. Juliane Pilz 
(TTC Halle), 2. Sandra Kirchhol (SSV 
MG Ahlsdorf), 3. Nguyen Thi Ngoc 
Trang (TSV 1990 Merseburg) und Ka­ 
trin Häntze (SV SG Stolberg). 

Schülerinnen B-Doppel: 1. Pilz/Stein­ 
müller (TTC Halle/Ahlsdorf), 2. Zieg­ 
ner/Kirchhof (SSV MG Ahlsdorf), 3. 
Ngoc Trang/Winkler (Merseburg/ 
landsberg) und Schubert/Schubert 
(SG "Aufbau" Schwerz). 

Schüler B-Einzel: 1. Konstantin Silni­ 
kow (SV SG Stolberg), 2. Christian 
Holz (TTV Domstadt Naumburg 75), 3. 
Tobias Lulle (SV SG Stolberg) und 
Florian Aurich (USV Halle). 

Schüler B-Doppel: 1. lutze/Silnikow 
(SV SG Stolberg), 2. Heiz/Pannicke 
(Naumburg/Freyburg), 3. Aurich/Kloß 
(USV Halle/Nauendorf) und Schäfer/ 
Zmude (Taucha/lützkendorf). 

Schülerinnen C-Einzel: 1. Nguyen Thi 
Ngoc Trang (TSV 1990 Merseburg), 2. 
Vanessa Ermisch (TTV R. Sangerhau­ 
sen), 3. Anja Knorrscheid (TTV Wim­ 
melburg) und Jana Schiller (FSV Nau­ 
endorf 1896). 

Schülerinnen C-Doppel: 1. Knorr­ 
scheid/lotse (TTV Wimmelburg), 2. 
Dally/Ermisch (lützkendorf/Senger­ 
hausen), 3. Richter/Altrichter (SG "Auf­ 
bau" Schwerz). 

Schüler C-Einzel: 1. David Söhngen 
(SV Traktor Teicha), 2. Eric Hess (SV 
Alemania Riestedt), 3. Matthias Fekl 
(VSG Kugelberg Weißenfels) und Marc 
B,eyer (SV Teuchern 1910). 

Schüler C-Doppel: 1. Hess/Slhngen 
(RiestedtITeicha), 2. Beyer/Fekl (Teu­ 
chern/Weißenfels). 

Spielbezirk Ost 
Jungen-Einzel: 1. Christian Blume (SV 
Serum Bernburg), 2. Kai lehman (TSV 
RW Zerbst), 3. Daniel Ebert (TTV Zahna) 
und Michael lucas (TSV RW Zerbst). 

Jungen-Doppel: 1. Belger/lehmann 
(TSV RW Zerbst), 2. Simon/Wutke (SG 
Neuborna 1990), 3. Ebert/Blume (TTV 
Zahna/SV Serum Bernb.) und Heßler/ 
Schröder (SV Allemannia 08 Jessen). 

Mädchen-Einzel: 1. Jenny Ruhmer, 2. 
Katrin Bankow, 3. Stefanie Hoftmann 
und Sandra Wollschläger (TSV RW 
Zerbst). 

Mädchen-Doppel: 1. Ruhmer/Hoft­ 
mann, 2. Stürmer/Bankov, 3. Woll­ 
schläger/Nikoleit (TSV RW Zerbst) und 
Kalkofen/Zöllmann (SG Kühnau), 

Jugend-Mixed: 1. Ruhmer/lucas (TSV 
RW Zerbst), 2. Bankov/Hasdorf (TSV 
RW ZerbstITTV Roß lau), 3. Stürmer/ 
lehmann (TSV RW Zerbst) und Nau­ 
mann/Ebert (FSV NienburglTTV Zahna). 

Schülerinnen A-Einzel: 1. Andreas 
Schubotz (ESV Eintr. Elster), 2. Juliane 

lachmann (TTV Jahn Roßlau), 3. Kristin 
Nikoleit (TSV RW Zerbst) und Selina 
Nürnberg (SV Allemannia Jessen 08). 

Schülerinnen A-Doppel: 1. Nikoleitl 
Lachmann (TSV RW ZerbstlTTV Roß­ 
lau), 2. Barth/Barth (TTV RW Bad 
Schmedeberg), 3. Nürnberg/Hoftrich­ 
ter (SV Allemannia 08 Jessen) und 
Kahlo/Schäfer (TSV Rot-Weiß Zerbst). 

Schüler A-Einzel: 1. Michael Belger 
(TSV RW Zerbst), 2. Martin Brilka (SG 
Neuborna 62), 3. Dirk Schröder (SV AI­ 
lemannia 08 Jessen) und Matthias 
Meißner (TSV RW Zerbst). 

Schüler A-Doppel: 1. Belger/lange 
(TSV Rot-Weiß Zerbst), 2. Schröder/ 
Peterson (All. Jessen/ESV Ein. Elster), 
3. Brilka/Schachner (SG Neuborna 62) 
und Schewe/lang (SG Ch. Wolfen/ 
PSV 90 Dess.). 

Schüler A-Mixed: 1. Nürnberg/Schrö­ 
der' (SV Allemannia 08 Jessen), 2. 
Schubolz/Peterson (ESV Eintracht El­ 
ster), 3. NikoleitiBelger (TESV Eintracht 
Elster) und Barth, Franzine/lang (RW 
B. Schdb./PSV Dessau). 

Schülerinnen B-Einzel: 1. Sand ra 
Rößler (SG Chemie Wolfen), 2. Andrea 
Schubotz, 3. Nicole Kaufmann (ESV 
Eintracht Elster) und Franziska Schulze 
(TSV RW Zerbst). 

Schülerinnen B-Doppel: 1. Rößler/ 
Schubotz (SG Che. Wolfen/ ESV El­ 
ster), 2. Barth/Bender (TTV RW Bad 
Schmiedeberg), 3. Schulze/ Walther 
(TSV RW Zerbst) und Bräse/ Kauf­ 
mann (ESV Eintracht Elster). 

Schüler B-Einzel: 1. Nick Marquardt 
(SV Blau-Rot Coswig), 2. Christian 
Riemschneider (TTV RW Bad Schmie­ 
deberg), 3. Matthias Meißner (TSV RW 
Zerbst) und lukas Peschal (SV Alle­ 
mannia 08 Jessen). 

Schüler B-Doppel: 1. Meißner/Brün­ 
ner (TSV RW Zerbst), 2. Riemschnei­ 
der/Justmann (TTV RW Bad Schmie­ 
deberg), 3. Hesse/Hovhannisjan (TSV 
RW Zerbst) und MarquardtiGiesen­ 
berg (SV Blau-Rot Coswig). 

Schülerinnen C-Einzel: 1. Vanessa 
Pflug (SV Allemannia 08 Jessen), 2. Be­ 
rit Steinmann (SG Kühnau), 3. Josefine 
Henze (TTV RW Bad Schmiedeberg) 
und Franziska Gruß (SG Kühnau). 

Schülerinnen C-Doppel: 1. Pflug/ Hen­ 
ze (SV A. JessenlTTV Schmiedeb.), 
Gruß/Steinmann (SG Kühnau), 3. Voigtl 
Kießling (TTV Schmiedeb./ ESV Elster) 
und ErnstiMenzel (ESV Eintracht Elster). 

Schüler C-Einzel: 1. Benjamin Berg­ 
ner (SG Chemie Wolfen), 2. Eric Woll­ 
schläger (TSV RW Zerbst), 3. Kevin 
Oberländer und Robert Schulzki (TTV 
RW Bad Schmiedeberg). 

Schüler C-Doppel: 1. Bergner/Woll­ 
schläger (SG C. WolfenlTSV RW Zerbst), 
2. Oberländer/Müller (TTV RW Bad 
Schmiedeberg), 3. Witsche/Müller (ESV 
Eintracht Elster) und Schulzki/ Paudler 
(RW B. Schmiedeb./BR Coswig. 

Spiel bezirk West 
Jungen-Einzel: 1. Michel Görner (SV 
Eintracht OlB), 2. Gordon Schmidt 
(TTV Staßfurt 1970), 3. Stefan Platz 
und Martin Hinz (SV Eintracht OlB): 

Jungen-Doppel: 1. Gorner/Platz (SV 
Eintracht OlB), 2. Treulieb/Emmel­ 
mann (SG Stahl BlankenburgNfB 
HBS), 3. Eggert/Unger (SV Eintracht 
OlB) und SchmidtiRosel (TTV Staßfurt 
1970NfB HUS). 

Mädchen-Einzel: 1. Jennifer Fesset 
(HSV WR), 2. Nicole Hartmann, 3. An­ 
nika Kühne und Susanne Borner (SV 
Eintracht OlB). 

Mädchen-Doppel: 1. Fessel/Groß 
(HSV WR/OSC), 2. Hartmann/Kühne 

(SV Eintracht OlB), 3. Bonde/Ahrend 
(VFB HBS) und Börner/loser (SV Ein­ 
tracht OlB). 

Schülerinnen A-Einzel: 1. Mandy lo­ 
ser (SV Eintracht OlB), 2. Sabrina Berg 
(TTC Wanzleben), 3. Svenja Häusler 
(SV See hausen) und Johanna Thomas 
SV Eintracht OlB). 

Schülerinnen A-Doppel: 1. Groß/lo­ 
ser (OSC/SV Eintracht OlB), 2. Ren­ 
neckelThomas (Ballens. TTV/SV Ein­ 
tracht OlB), 3. EiseltiHeidrich (VfB 
HBS) und Häusler/Sacher (SV Seehau­ 
sen/Dommers!. SV). 

Schüler A-Einzel: 1. Rene Emmel­ 
mann, 2. Peter Treulieb (SG Stahl Blan­ 
kenburg), 3. Stefan Unger (SV Eintracht 
OlB) und Christopher Schmidt (SV 
Concordia Staßfurt). 

Schüler A-Doppel: 1. Emmelmann/ 
Treulieb (SG Stahl Blankenburg), 2. 
Unger/Grimm (SV Eintracht OlB), 3. 
Erdmann/Schäfer (TTC Staßfurt) und 
von Rosenberg/Meseck' (llVSV Wern./ 
SV Eintracht OlB). 

Schülerinnen B-Einzel: 1. Christina 
Wirth, 2. Johanna Thomas (SV Ein­ 
tracht OlB), 3. Monique Meyer (OSC) 
und Jenny Heidrich (VfB HBS). 

Schülerinnen B-Doppel: 1. Wirth/ 
Thomas (SV Eintracht OlB), 2. Mey­ 
er/Klähn (OSC) , 3. Weidner/Birkner 
(HSV WR/Ballens. TTV) und Miedlich/ 
Henschke (Domerslebener SV). 

Schüler B-Einzel: 1. Samuel Grimm, 
2. Philipp Meseck (SV Eintracht OlB), 
3. Patrich Menrath (Schönebecker SV) 
und Till Witschaß (VfB HBS). 

Schüler B-Doppel: 1. MesecklGrimm 
(SV Eintracht OlB), 2. Erdmann/Fischer 
(GW EllenstedtlHSV WR), 3. Clau­ 
sing/Menrath (TTC IIsenburg/SBK SV) 
und lange/Brode (TTC Wanzleben). 

Schülerinnen C-Eirizel: 1. Christina 
Wirth, 2. Sabrina Nöth, 3. Josephine 
Thomas (SV Eintracht OlB) und Sabri­ 
na Birkner (Ballens. TTV). 

Schülerinnen C-Doppel: 1. Wirth/ Nöth, 
2. Themas Nöth (SV Eintracht OlB), 3. 
Birkner/Wirth (Ballenstedter TTV). 

Schüler C-Einzel: 1. Maximilian Schuck 
(SV Germania Gernrode), 2. Chris Fi­ 
scher (HSV WR), 3. Jonathan Grimm (SV 
Eintracht OlB) und Steve Thune (SV 
Arm. ASl). 

Schüler C-Doppel: 1. SchucklFischer 
(SV Germ. Gernrode/HSV WR), 2. 
Grimm/Gerste (SV Eintracht OlB), 3. 
Thüne/Nitsche (SV Arm. ASLITIC Wanz­ 
leben) und Eisenträger/Meyer (Egeln er 
SV Germania). 

Die 
nächste 
Ausgabe 
des dts 
erscheint am 
9.Januar 
Anzeigenschluß: 
5.12. 
Für Privat- und 
Vereinsanzeigen: 
12.12. 
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